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Grffe Ausgabe.

Die Urfadien des Sieges.
Mit größter Spannung sah die ganze kriegsmarinistische

Welt alltäglich dem Eintreffen von Spezialnachrichten über
die furchtbare Katastrophe entgegen , welche die stolze Armada
in der Koreastraße ereilt hat . Da alle europäischen Seemäch >-
te dabei sind, ihre Flotten zu vergrößern , und mehr oder we¬
niger umzugestalten , so ist es unendlich wichtig für sie, schlcu-
nigst die Lehren des ostasiatischen Wasserkrieges festzustellen
i:nd sich dieselben zu Nutze zu machen . Zwar geben schon die
Flottenkämpfe bei Port Arthur den ziemlich deutlichen
Fingerzeig , daß in den modernen Seekriegen die großen
Schlachtschiffe von ihrer Bedeutung eingebüßt haben und
daß fortan den kleineren Fahrzeugen , namentlich den Torpe¬
dobooten und den Torpedobootszerstörern , die Hauptarbeit
zufallen werde . Allein , das Beispiel von Port Arthur schien
Bielen als nicht maßgebend , weil hier eine erhebliche japani¬
sche Uebermacht unter ganz eigenartigen Verhältnissen trium-
phirt habe . Fast allerwärts hielten sich die beiden entgegen¬
gesetzten Standpunkte die Waage . In Deutschland schienen
die Befürworter der schleunigen und erheblichen Vermehrung
und theilweisen Erneuerung der großen Schlachtschiffe dis
Oberhand zu haben . Die Japaner selbst freilich hatten in
den Seekämpfen bei Port Arthur vollste Klarheit über die
Frage gewonnen , erkannt , daß sie auf dem richtigen Wege
waren , daß die Zukunft den Torpedobooten , Torpedoboots¬
zerstörern und den Kreuzern gehöre , und warm sofort daran
gegangen , in größter Eile ihre Torpedobootflottille zu ver-
mehrm . Sie plauderten die gewonnene Erkenntniß n cht
aus und ließen die ouropäischm Marineautoritäten sich wei¬
ter darüber streiten . Diese Torpedobootflottille scheint nun
am meisten zur Erringung des gewaltigen Seesieges in der
Koreastraße beigetragm zu haben - Den 100 japanischen Tor¬
pedobooten hatten die Russen nur 24 entgegenzusetzen . Die
Japaner ließen die ihren , nebst den Torpedobovtszerstörern,
klugerweise erst nach Sonnenuntergang in Aktion treten , so
daß sie unter dem Schutze der Dämmerung und der Dunkel-
heit ihre furchtbare Mission erfüllen und Resultate zeitig .>n
konnten , wie sie großartiger kaum zu denken sind. Die
Leistungen der japan . Torpedobootsfottille in der Schlacht
bei Tsuschima , wie sie wohl bald allgemein genannt werden
wird , dürfte wohl bei allen Seemächten die Entscheidung zu
Gunsten dieser kleinm Fahrzeuge gebracht haben . Um den
japanischen Sieg zu einem so durchschlagenden zu machen,
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Kaum sind die ersten warmen Tage ins Land gezogen, da
r * es sich in den meisten Familien heraus , daß der Gesund-
WSjitftunji der einzelnen Mitglieder derselben dringend eine
Aufbesserungerheischt. „Meine Kopfschmerzen sind nachgerade un.
erträglich geworden", erklärt da die Frau des Hauses. „Lieschen

£. . Appetit verloren , Franz sieht so schrecklich blaß ans
und Frihchen hustet oft recht häßlich." Der wohlerzogene Gatte,
»er auf Grund seiner langjährigen , familienväterlichen Erfahr,
nugen nach diesen Worten sofort weiß, „was die Glocke geschla-
8en hat", macht gar nicht erst den Versuch, seine „bessere Hälfte"
°w>on zu überzeugen, daß jene krankhaften Erscheinungen eigent-
uch gar nicht, höchstens aber in ihrer blühenden Phantasie
«ksstiren, senkt ergeben das Haupt , überschlägt mit Geschwindig-
"ll im Stillen , wieviel die „Geschichte wohl kosten kann" und
uremt dann : „Also Sommerfrische , nicht wahr ?" — „Gut , ein¬
verstanden, — aber wohin, liebes Kind ?" Mit dieser letzten Frage
bvt er jedoch das Signal zu einer endlosen Reihe häuslicher De-
litten und Berathungen gegeben, die ihm in ihrer Gründlichkeit
UYneßlich derart auf die Nerven fallen, daß er sich selbst für er-
UvlungsbM ^ jg^ j, h, zur Sommerfrische " erklärt . Da
^rden Reisehandbücher durchgesehen, Verwandte , Freunde
^kannte befragt, Bäderalmanache studirt und täglich überrascht

e Frau die Hauses den vom Bureau heimkehrenden Gatten mit
wen?' r-neuen ^vkschlag . Aber der anscheinend so Gefügige er-

^st sich tza nicht immer als bedingungsloser „Ja -Sager ", im
°IEUtheil, er entpuppt sich oft als die reinste — „Ree-Maschine"

*ö bringt damit das theure Weib zur hellsten Verzweiflung.
leht  re *u meit' jener zu theuer , dieser zu öde, der zu be-
^ '̂-^ udlich, endlich ist man sich aber doch einig geworden, —
-• der Sommerfrische hat sich erledigt — aber nun be-
d " ein? wichtige Anschluß-Berathung — die Toilettenfrage,

tt weder die Mutter , noch die Kinder haben nach Ansicht der
' eren „etwas anzuziehen". Da reibt denn oft das dünne

haben allerbings noch andere Umstände beigetragen . In
zweiter Linie hat Großes geleistet das dem russischen weit
überlegene japanische Marinegeschütz , dessen Geschosse die rus¬
sischen Schiffe auf Entfernungen erreichten , für die die Flug¬
bahn der russischen Geschosse viel zu kurz war . Sobald je¬
doch die japanischen Schisse den feindlichen so nahe gerückt
waren , daß auch letztere erfolgreich hätten schießen können,
waren diese bereits so furchtbar zugerichtet und hatte die
Mannschaften schon ein solcher Schrecken ergriffen , daß an
einen ernstlichen Widerstand nicht mehr zu denken war . Daß
große Siege unter sonst gleichen Verhältnissen schon durch ein
Jnfanteriegewehr oder ein Geschütz, welches denjenigen der
Feinde weit  überlegen ist, herbeigeführt werden können,
hatten die Japaner den Kriegen von 1866 und 1870-71 abge¬
lauscht, und es waren in Folge dessen ihre Wafsentechniker
bei Zeiten daran gegangen , ihrer Armee vorzügliche infante-
ristische und artilleristische Schießwaffen zu konstruiren , so¬
wie ein Pulver von ganz außerordentlicher Erplosionskrast
herzustellen.

In dritter Linie trug zur Schwere des japanischen Tri-
umphes auch die Beschaffenheit des Kampfplatzes bei. Der¬
selbe konnte nicht günstiger für die Japaner sein. Sowohl
an der West-, wie auch an der Ostküste der Koreastraße hatten
sie befestigte , schützende Häfen , von dclen ihre Flotte jeder¬
zeit alles Nöthige erhalten konnte , nach denen sich diese zu-
rückzuziehen verniochte und deren Nähe ihr das Mitschleppen
von ihre Bewegungen erschwerenden Transportschiffen er-
sparte - Und inmitten der Wasserstraße , so ziemlich gleich
weit von der Küste en/femt , die japanische Insel Tsuschima,
als ein vorzüglicher weiterer Stützpunkt . Die japanische
Hauptmacht war beim koreanischen Hafen Masampho postirt,
aber nicht nur in den Häfen der gegenüber liegenden japani¬
schen Küste, sondern auch in Buchten genannter Insel scheinen
japanische Flottentheil -e, namentlich Torpedoboote , unterge¬
bracht gewesen zu sein, sodaß die Russen , gleichviel ob sie den
Durchbruch westlich, oder östlich von Tsuschima versuchten, in
jedem Falle in beiden Flanken gefaßt und zugleich in der
Front angegriffen werden konnten . Admiral Roschdjest-
wensky versuchte den Durchbruch , auf dem östlichen Wege,
wurde aber durch die japanische Hauptmacht unter Adm ral
Togos persönlicher Führung nach der japanischen Küste hin-
gedrängt , wo ein anderes , wahrscheinlich hauptsächlich auö
Torpedobooten bestehendes Geschwader hervorbrach und einen
Sieg ermöglichte , welcher demjenigen des britischen Admirals
Nelson bei Trafalgar im Jahre 1805 nahezu gleichzustellen
ist.

Fädlein familicuväterlicher Lammsgeduld und es giebt Gewitter
mit Sturm.

Vertagen wir daher die ganze Reisefrage noch ein wenig und
sehen wir uns „bei uns z'Haus " ein wenig um, denn da gibt's ja
doch, seit wir uns zuletzt an dieser Stelle begegnet sind, mancher¬
lei neues . Zunächst ist Wiesbaden in kurzer Zeit um zwei Denk¬
mäler reicher geworden . Wahrend man an dem Schillerdenkmal
des Prof . Uphues manche Ausstellung zu machen berechtigt ist,
darf das von Professor Schapcr geschaffene Denkmal Gustav
Freytags als durchaus gelungen gelten. So wie der Dichter hier
im Marmor verewigt ist, haben wir ihn gekannt, so waren sein?
Züge und seine Haltung . Es waren keine einfachen Aufgaben, für
die aller Repräsentation entbehrende schlicht-bürgerliche Figur
des Dichters eine künstlerische Ansdrucksform zu finden; aber
Schaper hat die Aufgabe mit großem Geschick gelöst. Wenn wir
nun in absehbarer Zeit auch noch ein Goethcdenkmal erhalten,
wozu ja die ersten Gelder bereits beisammen sind, dann hat Wsts-
baden seinen Tribut an die alle Welt beherrschende „Monumen-
talitis " reichlich bezahlt.

Vorläufig freilich hat 's mit dem Goethedenkmal noch gute
Wege, denn wir haben einstweilen dringendere Aufgaben zu er-
ledigen. Zu den letzteren rechnen wir auch die Bekämpfung des
alle Welt beherrschenden Vorurtheils , in Wiesbaden sei es im
Sommer heißer als anderswo . Dieses Bornrtheil hat uns
schon großen Schaden zugefügt und es ist gut, daß ihm durch un-
unseren Kurvercin in letzter Zeit durch Beibringung statisttschen
Materials energisch widersprochen wird . Aber damals ist nicht ge¬
nug geschehen: jeder Einzelne sollte im Interesse der Gesammt-
heit in seinemBekanntcnkreise nach Kräften darauf Hinweisen, daß
sichs hier thatsächlich auch im Sommer herrlich leben läßt
Wenns einmal hier heiß ist, nun dann ists hast überall  so —
aber nicht überall hat man die prächtigen Wälder , hat man die
kühlenden Wellen des Rheins so in der Nähe, daß man sich mit
Leichtigkeit Kühlung und Erquickung verschaffen kann.

Unsere Kur hat sich erfreulicherweise in diesem Frühjahr
wieder sehr gut angelassen. Die Maifestspiele haben uns einen
ungeheuren Fremdenzufluß gebracht und auch jetzt noch hat keine
Ebbe eingesetzt. Dankbar begrüßen es Fremde und Einheimische,
daß die Kurdirektion die abendlichen Konzerte im Kurgarten
verlängert . Man spielt jetzt, statt der traditionellen acht, neun

Verwundete ins fileer uerlenkt?
Nach einem Telegramm des Bureau Reuter aus Tokio

wird von dem eroberten russischen Schlachtschiff „O r e l " fol¬
gendes erzählt : Am Anfang des Kampfes befanden sich 300
Getötete und Verwundete an Bord . Das Stöhnen und
Schreien der Verwundeten hinderte so die übrigen , daß man
140 unheilbar Verwundete über Bord warf . Die leicht Ver¬
wundeten tvurden um einen Mast gelegt und mit Stricken
befestigt , so daß sie die Kämpfenden nicht hindern konnten.
Bisher war unmöglich , eine Bestätigung dieser Erzählung
zu erhalten.

0er Untergang 6er »Aoroclinoi..
Nach einer Depesche des Daily Expreß aus Tokio berich¬

tet ein Offizier von dem Untergang der „Borodino " : Die
Gesch'osse von dem japanischen Linienschiff Schikischima be¬
gannen die Borodino gleich nach Beginn des Kampfes zu
treffen . Ein Schuß von der Borodino traf die Schikischima.
Admiral Roschdj estwen sky  kam darauf an Bord der
Borodino und leitete den Kamps - Die Schlachtschiffe Schiki¬
schima und Fudschi eröffneten gemeinsam das Feuer . Ein
Geschoß schlug in die Geschützbank der Borodino . Von der
Mannschaft lagen Dutzende tot oder verwundet umher . Durch
zwei andere Geschosse wurden die beiden zwölfzölligen Ge¬
schütze der Borodino außer Gefecht gesetzt; 18 Mann wurden
getötet . In der nächsten Stunde glich die Borodino einer
wahren Schlachtbank.  Es zeigte sich dann auch, daß
Admiral Noschdjestwensky verwundet  war . Er wurde,
während die unbeschädigten kleinen Geschütze weiter feuerten,
an Bord des Torpedobootszerstörers gebracht. Tie Japaner
kamen näher heran und feuerten sämmtliche Geschütze ab . Die
Borodino gerieth in Brand und zog sich unter dem Feuer
von acht japanischen Schiffen , das von den noch brauchbaren
Geschützen der Borodino erwidert wurde , zurück. Die Boro¬
dino sank tieter und tiefer , fuhr aber fort verzweifelt zu käm¬
pfen , obgleich alle Hoffnung vergebens war - 400 Mann wa¬
ren getötet oder verwundet . Nachdem ein japanisches Tor¬
pedoboot gesunken war , wurde die Borodino von der ganzen
Flottille der feindlichen Torpedoboote angegriffen . Durch
eine Explosion wurde die Borodino zum Kentern gebracht.
40 Mann wurden gerettet und an Land geschafft.

Die Stimmung in Petersburg.
Aus Petersburg , 2. Juni , wird gemeldet :' Die Wuth im

Publikum wegen der furchtbaren Niederlage in der Korea-
straße findet nicht allein in Reden der größten Erbitterung
Ausdruck , sondern auch., wie nachfolgender Vorfall beweist, in
offenen Demonstraffonen . Die Fahne nkompagnie einer Flot-

auch zehn Stücke, eine Neuerung , die' früher schon oft angeregt
wurde , ohne daß sie Gewährung fand. Daß man bei dem jetzt
erfolgten Kapellmeisterwechsel den allgemeinen Wünschen Rech¬
nung trug , verdient allseitig Anerkennung. Bei den schönen Som-
merabend promenirt sichs herrlich auf dem Plateau der Pan-
linenichnnze, und totxva  itunt leitete exft im Sturm genommen
hat , will man nicht schon um y210 Uhr wieder nach Hause ziehen
Jetzt kann man also bei den Klängen der Musik ein halbes
Stündchen länger oben verweilen.

Unten in den Stadtregionen ist's jetzt auch wieder gemüth-
uch, denn die Buddelei hat zum größtentheil aufgehört Nur in
der Rheinstraße hat man noch Anlaß zu einem kleinen Aerger-
inß . Die furchtbar zerschnittenen Platanenbäume bedecken sich
letzt mit jungem Grün und da zeigt sichs erst, wie arg sie der-
schändest wurden . Will man Bäume zu einer Allee mit gleich-
mäßig gestutztem Blätterdach umwandeln, so beginne man mit
dem Zuschnitt,, so lange die Stämmchen jung sind. In der Rhein-
straße aber hat man bei allen Bäumen armdicke Aeste und
Zweige einfach abgesägt und das sieht recht häßlich aus . Gegen den
Zuschnitt der Lindenbäume auf dem Louiscnplatz wird Niemand
etwas ernwenden, weil er einheitlich seit Jahren durchgeführt
wurde ; aber in der Rheinstraße hat man einen großen ästhe-
tischen Fehler gemacht, zumal ja doch zwischen und neben den zu-
gestutzten Bäumen noch eine Anzahl unbeschnittenerstehen welche
die Uniformität ja doch stören. '

Den Platanen wirft man übrigens vor — ob mit Recht oder
Unrecht bleibe dahin gestellt — daß sie die Entstehung des Heu-
fiebers begünstigen . Nicht nur unter Palmen , sondern auch un-
ter Platanen soll sichs nicht ungesttast wandeln lassen, besonders
wenn sie blühen , was jetzt bald wieder der Fall ist. Die Leute
welche Aula ; e zum Heufieber haben, mögen sich jetzt übrigen»
aufhaltcn wo sie wollen — das Heusieber befällt sie doch Nur
wenn sie sichs leisten können, an die See zu gehen, werden sie
von dem alljährlich wicderkehrenden Plagegeiste verschont Aber
wir wollen ja , wie oben gesagt, jetzt noch nicht vom Reisen spre-
chen. Warten wir also bis zu den großen Ferien . Sie benie-
len es. „Tschicha!" Ganz recht, das ist kein japanischer Dampfer-
name sondern die unartikulirte Bestätigung, daß Sie auch das
Heufieber haben . Gute Besserung ! Schl
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tenabtheilung zog die Woßnessenskistraßs mit klingendem
Spiel entlang . DaS Publikum drängte sich herbei nnt lau¬
tem Ruf: Es wäre zeitgemäßer anstatt lustige Weisen einen
Trauernrarsch zu spielen! Allgemein betrachtet man dre
nächste Zukunft voll Besorgnitz. Der Unwillen über die Fort-
fetzung des Krieges steigert sich im Volke. So sehr man auch
in leitenden Kreisen die Fortsetzung des Krieges wünscht. io
nimmt die kriegsgegnerischeStimmung in liberalen Krerscn
zu. die mehr und mehr die Oberhand gewinnt- Offiziell grebt
die russische Regierung immer noch nicht die Verluste der letz¬
ten unglücklichen Seeschlacht bekannt. Sie kommen dem hre-
sigen Publikum nur durch die ausländischen Telegramme all¬
mählich zur Kenntniß . — Der Oberbürgermeister von Mos¬
kau ordnete an . daß während der großen nationalen Trauer
die Musik in allen öffentlichen Gärten wie Promenaden ernst-
weilen einzustellen fei.

Alle russischen Blätter außer „Swjet " fordern Irreren
um jeden Preis . Die materielle Einbuße, die Rußland durch
die Seeschlacht von Tsuschima erlitten hat. wird auf 300 Mrl-
lionm Rubel geschätzt, davon entfallen 140 auf die unterge-
gangenen Schiffe. Die Mehrzahl der großen Fabriken Pe¬
tersburgs stellte die Arbeit ein. Die Polizei befürchtet Aus¬
schreitungen. Die Fabrikviertel sind militärisch besetzt.

Wie die Daily Mail aus Petersburg berichtet, hat der
Minister des Innern . Buly gin,  den Auftrag erhalten, so¬
fort eine Volksvertretung einzuberufen. (Das klmgt jedoch
wenig glaubwürdig - D . Red.)

Das engltfch-japanirche Bündnifc.
Der englische Minister für auswärtige Angelegenheiten.

Landsdowne. hielt bei der Konferenz der konservativen Par-
tei eine Rede, worin er ausführte , weder England noch ^ a-
pan habe daran gedacht, das Bündniß zwischen beiden Län¬
dern aufzuheben? Die einzige Frage wäre gewesen, ob das
Bündniß in der jetzigen Gestalt fortdauern solle, oder ob eine
engere Allianz abgeschlossen werden solle.

Mißglückte ruKifcfte Anleihe.
Der Daily Chronicle meldet, daß die russische Regierung

im Begriff war . in Frankreich eine Anleihe von 600 Millio¬
nen Francs aufzunehmen, derm Abschluß hätte am 30. Mar
stattfinden sollen, doch veranlaßtm die Berichte über die russi¬
sche Niederlage die französischenFinanzleute , sich von dem
beabsichtigten Geschäft zurückzuziehen.

Charkow, 3. Juni . Bei den letztenS t r a ß e n u n r u-
h e n in Charkow wurdlen durch die Truppen mehr als loO
Personen verwundet.

Warschau, 3. Juni - Der Streik ist tat  Wachsen.
Tie Industriellen sandten eine Delegation an den General¬
gouverneur mit der Bitte um Schutz. In der Fabrik von
Gayer mißhandelten die Arbeiter den Direktor. Die Menge
belagerte die Fabrikgebäude, bis Militär zum Schutze eintraf.
— Gestern verfolgten in der Kotzebue-straße Geheimagenten
zwei junge Leute und feuerten auf sie. wobei mehrere Perso-
ncn verwundet wurden. Die Verfolgten entkamen.

Petersburg , 3. Juni . Die meisten Lebensversicherungs-
gesellschaften haben chre Agenten im Kaukasus angewiesen,
Polizeibeamte nicht weiter in die Versicherung aufzunehmen.
— In M i n s k versuchten die Hooligans einen E x c e ß g e-
gen dieJuden  zu veranstalten- Letztere setzten sich tapfer
zur Wehr. Viele Juden sind verletzt. Die Straßenkämpfs
dauern fort.

Polififdie üages *UsbsriiLi.
* Wiesbaden, 3. Juni 1905.

Oie Reidiserbrdiaffsfteuer.
Der Entwurf eines Reichserbschaftssteuergesetzeswird

zur Zeit im Reichsschatzamt einer Umarbeitung unterzogen
im Sinne einer allgemeinen Abschwächung. Der Entwurf
hatte dem preußischen Finanzministerium zur Begutachtung
Vorgelegen und war dort auf mehrfache Bedenken gestoßen,
denen nunmehr Rechnung getragen werden soll. Insbeson¬
dere soll die vorgesehen gewesene Besteuerung der Deszenden¬
ten wieder fallen gelassen werden.

Zu der Parifer flttentats-Hftaire

die Regierung , indem sie angesichts des großen Bergarbeiter»
strciks die Regelung der Bergarbeiterverhältnisse m Aussicht
stellte, vor den Streikenden zurückgewichen. Dem Grafen
Bülow antwortete namens der Konservativerr Freiherr von
Manteufsel , der die Bereitwilligkeit seiner Partei erklärte, dre
Vorlage in derKommission eingehend und sachlich zu berathen.
Rach mehrstündiger Debatte wurde dieselbe dieser überwie¬
sen. Das gleiche Schicksal hatte der Antrag Gamp über die
zeitweilige Mutungssperre . Heute steht die Resolution von
Manteufsel gegen die Reichserbschaftssteuer, Sekundärbahn-
Vorlage, der Gesetzentwurf betreffend Verwaltung gemein¬
schaftlicher Jagdbezirke und kleinere Vorlagen auf der Ta-
gesordnung - _ _

Bus aller ML

(Telegramme .)
togos ?. Bericht.

Tokio. 3 Juni . (Amtlich.) Der 9. Bericht des Admi¬
rals Togo, der gestern Nachmittag hier eingegangen ist. ,lau¬
tet : „Jwate " und- „Jakumo " melden, daß keine ruststchen
Schiffe zwischen Torischima und Shanghai seien. Konttc-
admiral Shimamura . meldet, datz sein Flaggschiff
die „Schemtschug" am Nachmittag des 27. Mai auf 3000 Me¬
ter Entfernung stark beschossen und zweifellos zum cinken
gebracht hat . . , , , . „ ,

Petersburg . 3. Juni . Die Kaprtulation Rebo-
gatows  mit dem größten Theil seines Geschwaders wird
auf Grund hier umlaufender Gerüchte immer mehr auf einen
Racheakt seiner Matrosen zurückgeführt. Auf der Fahrt durch
das Rothe Meer sollen 40 Mann gehängt worden sein- Da¬
für schwor die Mannschaft Rache. Angesichts der feindlichen
Flotte band die Mannschaft Nebogatow und feinen Stab an
und hißte darauf die weiße Flagge , worauf die Japaner her¬
bei kamen und sie gefangen nahmen . Der Kommandant des
Kreuzers „Admiral Nachimow" meldet dem Marinestab : Am
27. Mai wurde der Kreuzer von den Japanern bei der Insel
Tsuschima attackirt. wobei der „Admiral Nachimow" sank.
Kapitän Rodinow und Leutnant Klotschkow wurden besin¬
nungslos von Fischern aufgefunden und geborgen. Die
Mannschaft wurde von dm Japanern gerettet.

Tokio, 3- Juni . In den letzten Tagen sind Tausends
von Truppenverschifft  worden . Oeffentstche Kund¬
gebungen wurden dabei vermieden. Rach autoritativen Aus
sagen sind die Lücken in der mandschurischen Armee jetzt voll
kommen ausgefüllt . Täglich werden in einem Hafenort 50
Meilen nördlich von Gensan Verstärkungstruppcn gelandet,
die auf Wladiwostok zu marschiren.

Oer Krieg zu Lande.
Petersburg , 3. Juni . General Linewitsch meldet dem

Zaren unter dem 31- Mai : Die Japaner begannen am 29.
Mai vorzurücken, indem sie unsere Truppen in dem Thale des
Tzinkheflusses. drei Werst vor dem Fenchulinpasse, angriffen.
Das Thal blieb in unseren Händen. Am gleichen Tage wur-
de eine Bande Chunchusen 30 Werft südwestlich von Kherasn
in der Umgebung von Jknetchen durch die Freiwilligentrup
pen zerstreut. Ein Theil der Chunchusen wurde getötet.

wird noch berichtet, daß thatsächstch zwei Bomben für den Kö-
mg und für den Präsidenten Loubet vorbereitet waren und
nur einem gütigen Geschick ist es zu danken, daß der König
und Loubet gerettet sind. König Alfons scheint durch den
Zwischenfall nicht im Geringsten aufgeregt zu sein. Ec wohn-
1e im Lager zu Chakons den Manövern des 6. Armeekorps
bei und zeigte sich' gut aufgelegt. Ein Zeuge will einen
Mann gesehen haben, der über die Köpfe der Zuschauer hin¬
weg die Bombe geschleudert hat. Der Zeuge will dein flie¬
henden Attentäter sofort gefolgt fein, der aber im Gedränge
entkam. Die Liste der Verwundeten bat sich um einige Per¬
sonen vermehrt. Verletzt sind unter Anderen ein^mexikani¬
scher Abgeordneter und ein Provinzial -Bürgermeister . Der
Zustand der Verwundeten ist befriedigend. Die Bomben
waren aus der Provinz nach Paris gesandt- Der Absender
ist bereits verhaftet, die Verhaftung des Empfängers steht
bevor.

Wien , 3. Juni . . (Tel.) Der spanische Botschafter m
Wien ist der Ansicht, daß das Attentat  in Paris ein
R a che a kt ist für die strengen Maßregeln gegen die Anar¬
chisten, die in Limoges und Andalusien bei dem Streik be¬
theiligt waren. Es wird behauptet, daß sie im Gefängniß
grausam mißhandelt wurden- Das Reiseprogramm des Kö-
n.igs werde trotz des Attentats wie geplant durchgesuhrt wer¬
den. Von Paris geht die Reise nach! Rom. wo er sich aber
nicht mit der Tochter des Herzogs von Eonnanght verloben
wird . Die Reise nach! Oesterreich erfolgt im Oktober, wo
der König die Herbstjagden mitmachen wird. Erst dann wür¬
de seine Verlobung aktuell werden.

Oie orientalirdien Wirren.
Aus Athen. 2. Juni , wird gemeldet: Zwischen grflchi-

ich-n Revolutionären und türkischen Truppen fand ein blutr-
ger Kampf statt . 126 Griechen wurden getötet oder nach¬
her von türkischen Truppen abgeschlachtet. Rur wenige ent¬
kamen.

Illarokko.
Rach einer Meldung aus Fez vom 29. Mai ließ der Sul¬

tan den französischen Gesandten gestern amtlich' wissen, er
raüsse, um den Wünschen des Volkes zu entsprechen, die Ant¬
wort auf die französischen Vorschläge verschieben,  er ver¬
lange Prüfung der Reformen durch eine internationale Kon¬
ferenz.

Der Juwelenhändler Lcvy aus Frankfurta. M. wurde ge¬
stern von der 3. Strafkammer des Landgerichts Berlin wegen
Mißhandlung des Grafen Pückler Klein-Tschirne, begangen m
Hotel de Rome, zu 3 Monaten Gefänglnß verurthenl. . .

Hinrichtung. Man meldet uns aus Berlin. 2. Jmri : Der
Steinträger Edwin Jopp . der wegen Ermordung des Kutschers
Otto Schemel ans Chemnitz zum Tode verurthellt worden war.
ist heute früh im Hofe des Strafgefängnisses Plotzensee hinge-

Automobilunfall. Man meldet uns aus Berlin, 2. Jum:
Heute Vormittag y2ll Uhr überfuhr das kaiserliche Begleitauto-
mobil A. 879 auf der Strecke zwischen dem großen und kleinen
Stern einen Gemüsewagen. Das Pferd wurde schwer '
der Wagen zertrümmert und zwei auf dem Kutscherbock sitzende
Frauen gegen die Bordschwelle geschleudert. Die Insassen des
Automobils, mehrere Offiziere stiegen sofort ab und beuluhteu
sich um die Verletzten, die nach der nächsten Unfallstation ge»
bracht wurden. Die Verletzungen sollen nur leichterer Natur sem.

Ervlodirtcs Geschoß. Man meldet uns aus Stettin , 2. Jimi:
In Neuendorf ereignete sich gestern ein schweres Unglück Em
Arbeiter hatte ein verirrtes Artillerie-Geschoß gefunden, das er
in seiner Wohnung ouseinanderzunehmen versuchte. Dabei explo-
dirte das Geschoß. Der Arbeiter wurde getodtet, zwei Kmder
schwer und eins leicht verletzt.

Bahnunfall. In Steglitz fuhr gestern Morgen gegen 7
Uhr ein rangirender Güterzug mit großer Gewalt gegen,emen
Prellbock. Die Lokomotive wurde schwer beschädigt und drei Wv-
aen vollständig zertrümmert. „ m

Opfer der Berge. Man meldet uns aus Graz, 2. Juni : Vom
Nord-Kegel des Schocke! ist gestern der Optiker Josef Hydn ab-
gestürzt und erlitt einen Schädelbruch. Schwer verletzt wurde er
ins Krankenhaus gebracht. ^ ^

Sturz beim Rennen. Man meldet uns aus Wien, 2. ^ um.
Beim heuttgen Rennen stürzte während des Preisspringen» der
Dragoner-Leutnant Johann von Trauttenberg nut semem Pferde
und zog sich ein schwere Ouetschung der linken Schulter zu.

Sturm . Msan meldet aus Durban (Natals, 2., Juni : Mittwoch
Nacht -wüthete in der ganzen Kolonie ein heftiger Sturm , der
großen Schaden anrichtete. In Pinetown ist das Wasserreser¬
voir geborsten. Ungefähr 206 Indier und Eingeborene sind um-
gekommen. Die Verbindungen sind unterbrochen Der Postsug
von Johannesburg mußte dreizehn Stunden südlich von Esttsurt
liegen bleiben. Bei Umzinto ist das schwedische Schflf »Arschera
wrack geworden: neun Minn der Besatzung einschließlich des
Kapitäns sind umgekommen.

Theaterbrand. Die große Oper in Pittsburg gerreth gestern
bei der Nachmittagsvorstellung in Brand. Das Publikum blieb
ruhig und verließ das Theater, das. niederbrannte ..

Ein zweites Telegramm aus Pittsburg , 2. Jum ergänzt
die obige Mittheilung wie folgt: Heute Vormittag entstand Feuer
in einem Hause, das an die Große Oper und an em and ere s
Theater  grenzt . Beide Theater  wurden von den Flam-
men ergriffen und eingeäschert. Menschen sind nicht zu schaden

öd °KbeW in Skutari. Nach in Ccttinje eingetroffenenBe-
richten ist in Skutari gestern ein heftiger Erdstoß verspürt wor-
den Zahlreiche Häuser sollen eingestürzt und viele beschädigt sem
Die Zahl der Opfer ist unbekannt, sie soll ziemlich bedeutend
sein Schwache Erdstöße wurden gestern um 3 Uhr Nachmü-
tags und 11 Uhr Abends in ganz Montenegro beobachtet. — Ern-
weitere Meldungen aus Cettinje besagt: Die ziemlich»ahl.r«che«
Erdstöße in Skutari , darunter zwei besonders starke. beschädigten
fast sümmtliche Häuser derartig, daß sie unbewohnbar geworden
sind Viele Gebäude sind eingestürzt. Das mohammedanische
Viertel Bakelit ist vollkommen zerstört. Bis letzt sind Leichen
geborgen worden; 250 Verwundete wurden festgestellt. Die ganze
Bevölkerung lebt im Freien, theilweise unter Zelten.

Dsutlcklcmck.

Die Unruhen in Rußland.
Zutammenlfoij zwtfchen Arbeitern und Cruppen?
Petersburg , 2. Juni . (W--B.) Heute Nachmittag 3

Uhr 40 Min . war in der Stadt das Gerücht im Umlauf , daß
es bei der Moskauer Pforte zu einem Zusammenstöße großer
Arbeiterniafsen mit starken Truppenabthetlungen gekommen
fei. (Me Moskowskaja Sasslawa . die in der vorstehenden
Meldung wohl gemeint ist, liegt im Süden der Stadt , am
Ende des Sabalkonskoij Prospekt, nicht weit von der War¬
schauer Bahn . In dieser Gegend befinden sich viele Fabri¬
ken. Das Gerücht hat bis zur Stunde noch keine Bestätig¬
ung gesunden. D. Red.)

Moskau , 3- Juni . (Petersb. Tol.-Ag.) Im hiesigen
Adelshause wird eine nicht offizielle Versammlung von
Semstwomitgliedern abgehalten werden, an der 30 Gouverne¬
ments sich betheiligen wollen. Hauptsächlich soll die Frage
der Einberufung der Volksvertretung  berathen wer-
dm . Auch Vertreter anderer Gesellschaftsklassen sollen aus-
gefvrdert werden, sich diesem Vorschläge anzuschließen. Zu
der Kommission der Duma zur Prüfung der Arbeiterverhält¬
nisse sollen Arbeiterabgeordnete mit berathender Stimme
hinzugezogen werden. In Moskau bildete sich ein Verbaird
von Handlungsgehilfen zur Wahrnehmung ihrer Interessen
und zur Regelung der Beziehungen zwischen Arbeitgebern
und Angestellten

* Berlin , 3. Juni . Gestern Abend 8 Uhr fand im kö¬
niglichen Schlosse beim Kaiserpaare eine Familienta-
f e'l statt, an der die hier bereits anwesenden freniden Fürst¬
lichkeiten theilnahmen. — DieMitglieder der zu den Festlich,
leiten am Kaiserhofe hier cingctroffenen französischenSon¬
dermission und der vom Sultan mit seiner Vertretung be¬
auftragte Gesandte statteten gestern dem Staatssekretär Frei¬
herrn von Richthosen einen Besuch ab. Der Kaiser versteh
dem Großfürsten Michael Michailowitsch den Schwarzen Ad¬
lerorden - ^ „

» Berlin , 2. Juni - Gestern Abend starb nach kurzer
Krankheit infolge einer heftigen Lungenentzündung in Char-
lottenburg der Eentrumsabgeordnete Stützet  im 70. Le¬
bensjahre Er verttat seit 1877 den Wahlkreis Essen und
ivar seit 1885 Mitglied des Abgeordnetenhauses für den
Wahlkreis Koblenz-St . Goar.

Bur 6er L!mgegen6.

Huslaiid.
* Rom, 2. Juni . Bei der Himmelfahrtsproklamation

in Bari sttirzte sich gestern ein Anarchist  aus den Kardinal
Gallo und stieß ihm einen Dolch ins Gesicht. Es entstand
eine große Panik , bei der das Kreuz und mehrere Heiligen¬
bilder zertrümmert und die Geistlichen zu Boden geworfen
wurden-

preuhitcksr liandtag.
Das Bcrrenhaus

berieth gestern über die Berggesetznovclle betreffend die Re¬
gelung der Arbeitsverhältnisse. Ministerpräsident Graf
Bülow leitete die Verhandlungen inst einer längeren Rede
ein in welcher ec nochmals den Vorwurf zurückwies, als sei

w Sonnenberg. 3. Juni . Bei dem am verflossenen Sonntag
in Limburg tagenden Delegirtentag des Nassaulsch en San-
aerbundes,  wurde dem hiesigen Männergesangvereur Con-
cordia der 10. Gesangwettstreit für 1906 überttagen. Bereme^
welche sich an dem Gesangwettstte'.t bethnllgen wollen, müssen
bis zum 1. April 1906 Mitglied des Bundes sem. Sonnenberg
wird das Fest sicher so gestalten daß es der Gememde und der
Concordia zur Ehre, den Theilnehmern aber Sur. Reibenden Er-
innerung gereichen wird. Der Bund zahlt gegenwärtig 38 Vernne
" " « 1 . . « »chm-n d-, 33 untte§Botfi6enbe « nj
»«imin in Heddernheim bei Frankstirt und unser Mitglied und
BundesvorstandsmitgliedSchreinermeister L. Wintermeyer ent.
gegen. Me jährlichen Beittäge sind so gering, daß dieselben selbst
der kleinste Verein leisten kann. ^ ,, ,

z Bierstadt, 2. Juni . Das am 8., 9. und 10. Juli hier statt-
findende Radfahrfest  des hiesigen Radfahrkmbs verspricht
ein Fest größeren Stiles zu geben. Die Anmeldimgen lausen zahl¬
reich ein In dankbarer Anerkennung haben Wrê abener und
Mainzer Brauereien sehr schöne Preise gestiftet. Auch Herr Kow-
merzienrath Bartling-Wiesbaden hat den V-rem zu seinem Fest¬
beglückwünscht und einen schbnen Ehrenpreis ,n Aussicht gestellt
Auch unsere einheimischen Vereine wetteifern mit einander, an
Preisen und Ehrenpreisen das Beste zu bieten. -

es Rambach 2. Juni . In der letzten Sitzung des Gemein
derathcs  wurden die einzelnen Punkte der Tagesordnung w>e
folgt erledigt: Die Anschaffung eines Schlauche und Gerathewa-
gens sowie 30- 40 Meter gmnmirten Hcmsschlauches Sur Vervoll-
ständigung der Feuerlöschgeräthe wird genehmigt. Auf Grund
der eingegangenen Offerten wird die Lieferung Herrn C. H-rt--
fiiß zu^Bockcnheim-Frankfutt als Mindestforderndenübertragen
werden Ebenso wird die Anschaffung eines vierrädrigen Stra
ßensprengwagens, welcher sich als ein dringendes Bedurfmß er
wiesen hat. beschlossen. Dem Gesuche des Maurermeisters Zerbe
3er liier betr. die Abgabe einiger Wagen Lehm von dem GemeiN-
dcwaldgrurdstück„Stickelwald" zur Auffüllung semes Garten¬
grundstücksf -** ebenfalls nichts entgegen; Gesuchsteller hat t-'
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doch die Genehmigung der Forstbehörde einzuholen und andere
Bedingungen zu erfüllen . Ferner wird dem Karouffelbesiher I.
Husar von Dotzheim der Karousselplatz zur diesjährigen Kirch-
weihe zum Preise von 305 X  überlassen . Dem Anträge des Vor¬
sitzenden, Bürgermeister Mvrasch zufolge wird die Lieferung von
6—7 cbm Kies zur Bekiesung des Friedhofsfahrweges genehmigt.
Weiter soll die Lieferung und Anfertigung von Nummerpfählen
für die Gräberreihen auf dem hiesigen Friedhofe dem Schreiner,
meister Christ. Seelge hier übertragen werden. Das Gesuch des
Mechanikers K. Kraft 2er hier auf der von der Gemeinde käuf¬
lich erworbenen Grundstücksparzelle Fußpfad oberm Schäfern-
haus Bauarbeiten ausführen zu dürfen , wenn auch die zum
Kaufverträge erforderliche Genehmigung des Kreisausschusses noch
aussteht, wird angenommen . In der Sitzung wurde zum Schluß
noch der Kostenanschlag, betr . die Herstellung eines Cementrohr-
kanals mit erhöhtem Bankettt an der Wiesbadenerstraße einer
eingehenden Besprechung unterzogen.

cs. Rambach, 31. Mai . Das von der Turnerschaft lE-V.j
hier am 21. Juni geplante Anturnen  auf dem Turnplätze
im Walddistrikt „Quecken" konnte nicht abgehalten werden und
findet nunmehr kommenden Sonntag statt. — Einem langjährigen
Bedürfnisse abhelfend, soll seitens der hies. Gemeinde ein Stra¬
ßensprengwagen angeschafft werden und sind die hierzu erforder¬
lichen Geldmittel aus dem Gemeindeetat bewilligt worden — In
dem hiesigen Orte herrscht seit Anfang dieses Jahres eine rege
Bau t h ä ti g ke i t. Bis jetjt sind bei der Ortsbehörde nicht
weniger als 17 Baugesuche zur Vorlage gebracht worden.

-j- Dotzheim, 2. Juni In der Gemeinderathssitzung vom 31.
Mai lagen u. a. folgende Sachen Zur Berathung vor : Das Bau-
gesuch des Maurermeisters Georg Pichl wegen Errichtung eines
Zstöckigen Wohnhauses an der Schwalbacherstraße wird unter
den üblichen Bedingungen auf Ertheilung des Bauscheines begut¬
achtet. Ferner wird beschloen, die von der Gemeinde wegen Frei-
legung der Brunnenstraße von den Fr . Wilh . Birk 3er Erben er-
wordene Hofraithe nach vorliegender Vermessung zur Verstei-
gerung öffentlich auszuschreiben. Zum Verkauf gelangt das Wohn-
Haus uit Stall an der Neugasse und ein Bauplatz an der Ober-
gaffe.

i. Bleidenstadt, 1. Juni . Großer Jubel herrschte in unserem
Dörfchen, als unsere wackere Sängerschaar am letzten Sonntag
von dem G e s a n g w e t t st r e i t e zu Dörnigheim preisgekrönt
zurück kehrte. Es war das erstemal , daß der betreffende Verein
sich an einem Gesangswettstreite betheiligte. Er sang in der
Landabtheilung Klasse 3 mit 23 Sängern und errang unter star¬
ker Concurrenz den 3. Preis . Auch im Ehrenwettsingen blieb
der Verein nur zwei Punkte unter dem Ehrenpreis . Dirigent des
Chors war Herr Ludwig Gerlach, Bei dem Empfang am hiesigen
Bahnhofe waren sämmtliche Korporationen der örtlichen Ver-
eine und Bürgerschaft vertreten , welche die Sänger mit Fackel-
zug und klingender Musik zu dem Saale des Turnerheims <A
Conradij führten . Hier blieben die Anwesenden bei Gesangsvor¬
trägen und Tanz bis zum frühen Morgen beisammen.

ng Idstein , 3. Juni . Der Kölner Automobilklub veranstaltet
heute eine Tourenpreis fahrt,  die von Köln nach Ober-
Ursel geht. Der Startplatz ist in Kalk-Höhenburg . Die Fahrt geht
über Siegburg , Hennef, Altenkirchen, Freylingen , Limburg , Kir¬
berg, Neuhof, Eschenhahn, Idstein , Esch, Königstein usw., die
Strecke ist 174,2 Km. lang . Es sind im ganzen 12 Preise borge-
sehen. — Das Geschäftslokal des Vorschußvereins hier e. G. m.
u. H. wird am Freitag den 9. Juni geschlossen.

m Braubach , 2. Juni . Der hiesige Musikverein  beschloß
am 2. Juli einen Ausflug  per Schiff nach Boppard und St.
Goar zu machen. Freunde und Gönner des Vereins können sich
betbciligen Am Sonntag veranstaltet der Verein im deutschen
Haus zum Besten des Verschönerungsvereins ein Gartenkon-
zert. — Zwischen mehreren Italienern entstand gestern eine Schlä-
gerei, wobei einer der betheiligten schwer verletzt wurde und im
hiesigen Krankenhaus untergebracht werden mußte.

8 Frankfurt , 3. Juni . Ein Böckerstreik ist hier ausgebrochen.
Die Bäcker, die in den großen Brotfabriken beschäftigt sind ha¬
ben besondere Forderungen gestellt und bewilligt erhalten : sie' neh-
men an dem Streik , in den etwa 600 Gehilfen bei 186 Meistern
emtreten nicht theil. Die Bäckerhausburschen, die in einem eigenen
Verband organisirt sind, legen in Bäckereien, in denen Streik¬
brecher sthätig sind, die Arbeit nieder . In Geschäften, in denen die
organisirten Gehilfen streiken, wird weitergearbeitet.

* Wendclshcim, (Rheinyessenj, 3. Juni . Die neun Jahre alte
Lina S ch ül c r ist von einem erst kürzlich aus dem Zuchthause
entlassenen Menschen, Namens Pfannkuchen aus Niedermoschel
vergewaltigt und dann ermordet  worden . Die Leiche wurde
in der Nähe des Hüttenbacher Hofes gefunden. Der Kopf war
obgeschnittenund lag in einem Sack, der Körper in einem Gra¬
ben in der Nähe . Der Mörder hat dem Kinde mit einem Stein
die Schläfe eingeschlagen. Er wurde in seiner Wohnung in Nie¬
dermoschel verhaftet.

Sifjung der Stadtverordneten.
W. M . Wiesbaden , 2. Juni 1905.

Am Magistraististhe sitzen Bürgermeister Heß, Baurath
Frobenms , Beigeordneter Körner , Beigeordneter Dr . Scholz,
S .adtverordnetenvorstchcr Geheimrath Dr . Pagenstecher, die
^ -ladnmthe v. Oidtmann , Arntz, Winter , Heß und Klett. An-
wesend sind 33 Stadtverordnete.

Zunächst werden der Versammlung einige Mittheilnngen ge.
Macht. An Stelle der ausscheidenden Armenpfleger hat eine
^buwahl stattgefunden. Bauvath Frobenius  berichtet über

Kurhausneubau.
«* ®er, Magistrat informirt sich bereits alle 4 Wochen über den
Fortschritt der Arbeiten Die von der maßgebenden Stelle gege¬
bnen diesbezgl. Informationen können quartaliter von den
Stadtverordneten eingesehen werden. Mit dem>Rohbau hat mein

;r ^ Wv ^ n später, als vorgesehen war , begonnen. Ebenso
der Zeitpunkt der Fundirungsarbeiten des Kellers 8 Wochen

wnausgeschoben worden. Die letztere Verspätung hing mit dem
^EMetter zusammen, das die Arbeiten unmöglich machte. Man
vostt den Zeitverlust im Lause der Arbeiten wieder einzuholen.

tritt die Versammlung in die Tagesordnung ein.
E Projekt betr . den

Neubau der Bäckerbrunncnanlage
Grabenstraße, das mit 53100X  veranschlagt ist, wird an

WtI  Bauausschuß verwiesen.
Joerftn 61  k ’* Zusammenlegung mehrerer Thermalquellen und
Verstellung eines gemeinsamen Brunncnablaufs , genannt

Dreililienquelle,
^ferirt Stadtverordneter Blume.  Die Angelegenheit ist vom
hont sa Seprüft, hat der Tiefbaudeputation Vorgelegen und ist

Ausschuß begutachtet worden . Die Veränderungen der
Alerableitung und andere architektonische nöthige Arbeiten

Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgnng.
erfordern einen Kostenaufwand von insgesammt 19480X Die
Stadt Wiesbaden ist hierbei mit 5900 X  betheiligt . Die Ver¬
sammlung stimmt der Herstellung der Quelle bei.

Stadtverordneter Franke  referirt über den
Fluchtlinienplan einer Seitenstraße der Platterstraße

auf der Westseite. Dieselbe soll nach dem Turnplatz führen . Ihre
Breite wird 12 m. betrogen , außerdem sind 6 m. für Vorgärten
vorgesehen. Auch dieser Punkt wird einstimmig angenommen.

Als 4. Punkt folgt die Feststellung und Entlastung der
Jahresrechnungen der Wässer-, Gas - und Elektrizitätswerke

für 1903. Referent ist Stadtverordneter Schröder.  Bei der
Prüfung monirte der betr Ausschuß die Zurückhaltung der
Auszahlung eines Betrages , auf die Dauer eines Jahres , der
5 Prozent Zinsen in einer Höhe von 259,50 X. nöthig gemacht
hatte. Die Einnahmen und Ausgaben des Gaswerks schließen
mit 107 491,36 X, des Wasserwerks mit 36212,96X und des Elek-
trizitätswerks mit 5439,58 X

Stadtverordneter Reichwein  theilt zu dem folgenden
Punkte,

Verkauf des Hauses und Bauplatzes Emserstraße 45,
mit, daß bei der Versteigerung Herr Stephan Hofmann mit ei¬
nem Höchstgebot von 76000X den Zuschlag erhalten habe. Bei
der ersten Versteigerung seien für beide Grundstückenur 72672X
geboten Wörden Der Finanzausschuß bittet das Kollegium um
seine Zustimmung zu dem Verkauf, zumal die Bebauung des betr.
Platzes durch die neue Baupolizeiverordnung sich schwieriger ge¬
stalte als früher . Die Versammlung beschließt demgemäß.

Stadtverordneter Sichert  theilt den Antrag des Wies-
badener Krippenvereins (E. G .j um

unentgeltliche Hergabe eines Bauplatzes
an der Gustav Adolfstraße und um Erlaß der Straßenfreileg¬
ungskosten mit . Es sollen 6 Ar 40 qm. abgetreten werden. Die
Uebertragung erfolgt unter den Bedingungen , daß bei evtl. Aus¬
lösung des Vereins das Gelände mit den darauf befindlichen Ge¬
bäuden an die Stadt zurückfällt und daß bei Statutenänderungen
sowie bei Beleihung und Veräußerung die Zustimmung des Ma¬
gistrats einzuholen ist. Der Krippenverein zählt 370 Mitglieder,
nimmt 2200 .A Jahresbeiträge ein und hat ein Vermögen von
40 000 X Der Vorstand besteht aus Frau Kommerzienrat !) Al-
bert , Rechtsanwalt Kühne und Brauereibesitzer Volkmann. Die
Versammlung sttmmt dem Anträge des Vereins bei, zumal das
in Frage stehende Gelände der sogen. Thnnesstiftung gehört, die
der Stadt für derartige Spenden s. Zl . überlassen wurde. Die
Straßcnfreilegungskosten kommen nicht in Anrechnung,

lieber den

* Wiesbaden, 3. Juni 1905.
Bus dem Sfadiparlamenf.

SBoui Kurhausneubau . — Von der Schlachthausderwaltung . —
Die Elektrische nach Dotzheim.

Mit froher Genugthuung konnte man gestern die rasche Er-
ledcgung der 19 Punkte umfassenden Tagesordnung begrüßen.
Die Gesammtsitzung dauerte nur % Stunden , was sich in der
letzten Zeit schon lange nicht mehr ereignet hat. Von großer Wich-
tigkeit war allerdings die Tagesordnung nicht! Eine Mittheilung
des Stadtbaumeisters besagte, daß die Arbeiten am neuen Kur-
Hause eine. Verzögerung von drei resp. acht Wochen erlitten ha-
den. Ob diese Zeit , wie beabsichtigt, im Laufe der Arbeiten wird
eingeholt werden , bleibt abzuwarten . Vorläufig wird , wie Herr
Frobenius sagt, in dem alten Tempo weitergearbeitet. Ein In¬
teresse wird die Angelegenheit erst dann bekommen, wenn man sich
dem Termin , der für die Fertigstellung bet Juüdäweütttungsär-
beiten festgesetzt ist, nähert . Sollte man nicht schon jetzt das Fort-
schreit-en der Bauarbeiten beschleunigen können, um die verlore¬
nen acht Wochen wieder einzuholen7 Eine Ueberraschung unan¬
genehmer Art brachte die Mitthcilung von dem fast völligen Ver¬
sagen des Bohrbrunnens , auS dem die Schlachthausverwaltung
bisher den größten Theil ihres Wasserbedarfs deckte. Die Folgen
machen sich in einer Erhöhung der Schlacht- und Austriebgebüh-
ren bemerkbar , die je um etwa 25—30 $ erhöht werden. Die Ver¬
unreinigung resp. das fast völlige Versagen des Brunnens wird
auf die Nähe der dort laufenden Geleisanlagen zurückgeführt, de¬
ren Arbeiten vielleicht Erdrutschungen veranlaßt haben. Daß man
allerdings erst jetzt, wo man vor dem fast acconipli der Brunnen-
Verschlammung steht, diese Möglichkeit erwägt, ist bedauerlich und
kostet dem Schlachthaus ein hübsches Stück Geld. Hoffentlich be¬
seitigt die geplante Gcbührcnerhöhung das Defizit, das durch die
Zahlung an das stadt. Wasserwerk der Verwaltung entstanden ist
Die Veranschlagung des Mdhrbetrages nennt ja eine ganz hübsche
Summe . — Auch die Dotzheimer Kleinbahiiangelegenheit stand
auf der Tagesordnung . Es handelte sich um den Entwurf eines
Vertrages mit der Süddeutschen wegen des Baues und Betrie¬
bes der Linie . Der mit der Prüfung dieser Angelegenheit betraute
Ausschuß bat aber um Absetzung des Punktes, so daß diese in
weiteren Kreisen stark intcressirenden Verhandlungen erst in der
nächsten Sitzung zur Sprache kommen werden. W . M.

Austausch von städtischem Gelände
om Rondell gegen solches der evangelischen Kirchengemeinde im
Distrikt „Auf der Salz " berichtet Stadtverordneter K i m m e l.
Der Bauplatz für die 4. Kirche am Rondell bedarf einer Abrun¬
dung resp. Vergrößerung . Es wird daher beantragt , ein städt.
Terrain am Rondell , eingeschätzt zu 80 000 X, gegen ein der Kir-
chcngemeindegehöriges zu 30 000 X geschätztes Gelände am Salz
unter Draufzahlung der Differenz einzutauschen. Die Stadt giebr
ein Gelände von 23 Ar 33 qm., die Ruthe zu 850 JL, die Kirchen¬
gemeinde dagegen ein Terrain von 4 Ar 4,25 qm., die Ruthe zu
855 Jt , und zahlt an die Stadt die Differenz von 50 000 X ohne
Zinsen. Der Antrag wird angenommen.

Derselbe Referent berichtet ferner über die
Erhöhung des Gebührentarifs der städtischen Schlachthaus- und

Wichhossanlagc.
In der Verwaltung der Anlage hat sich eine bedeutende

Mehrausgabe , als vorgesehen, eingestellt. Diese findet ihren
Grund u . a . in der Rückzahlung des Baugeldrestes und vor al¬
len Dingen in dem fast völligen Versagen des Bohrbrunnens.
Infolgedessen mußte das Schlachthaus seinen Wasserbedarf aus
dem Wasserwerk decken. Für diese Entnahme sind gewöhnlich
2000 X eingestellt, die sich aber diesmal durch die erwähnte Un¬
brauchbarkeit des Bohrbrunnens auf 22 000 X erhöht haben. Für
letzteren sind nur 3000 X vorgesehen, außerdem ist mit demGchalt
eines weiteren Thierarztes in Höhe von 2400X zu rechnen, so
daß der Mehrbedarf rund eine Summe von 28000 JC ausmacht.
Um nun wieder gesunde Finanzverhältniffe zu erlangen, anderer¬
seits aber den 17000X  betragenden Reservefonds intakt zu las¬
sen, hat man beschlossen, die Gebühren aufzuschlagen. So soll z.
B . die Schlachtgebühr für Ochsen und Kühe 3,50 X (bisher 3 X)
betragen, für Schweine 1,25 X . (Bisher 1 JL), für Pferde 75 $
lbisher 50 $ ), für Hammel 75 <K (bisher 50 $ ) und für Kälber
3,50 X (bisher 3 .Ost Auch die Auftriebgebühren werden etwas
erhöht. So würde der Aufschlag an Schlachtgebühren 22 500 X,
an Anstriebgebühren 7900 X  betragen , der Gesammtaufschlag et¬
wa 30400 .1

Stadtverordneter Groll  fragt nach dem Grunde der Ver¬
schlämmung des Bohrbrnnnens . Hierauf erklärt Stadtrath Heß,
daß die Ursache wahrscheinlich darin liege, daß die Bahngeleise
zn nahe an den Brunnen gelegt worden sind und infolgedessen
Erdrutschungen stattgefunden haben, die das Wasser erst getrübt
und dann verschlammt haben. Die Versammlung nimmt hierauf
die Erhöhung des Gebührentärifs an . — Der
Entwurf zu einem Vertrage mit der Süddeutschen Eisenbahn-

Gesellschaft
betr . den Bau und Betrieb einer elektrischen Kleinbahn nach-Dotz¬
heim wird abgesetzt, da der bestellte Ausschuß seine Arbeiten in
dieser Beziehung noch nicht abgeschlossen hat.

Die nächsten Punkte der Tagesordnung , wie die Veräußer-
ung einer Feldwegfläche an der Nettelbeckstraße, desgl. von Feld¬
wegflächen zwischen den Distrikten „Oberheiligenborn " und „Vor
Heiligenborn ", ein Vertragsabkommen mit dem Zentral -Komitee
des Landcsvereins vom Rothen .Kreuz betr . Ueberweisung von
Baracken an die Kreise bei evtl, eintretenden Epidemien, ĝegen
Zahlung eines Jahresbeitrages von bhundertstel der Bevöl¬
kerungsziffer, ferner die Bewilligung von 869,47 X Antheil des
Stadtkreises Wiesbaden an den Kosten für Abänderung der Ent¬
wässerungsanlagen der Dampfwasenmöisterei, der Entwurf grund¬
sätzlicher Bestimmungen über die Wiederbelegung von Reihen-
gräbern des städtischen Friedhofes an der oberen Platterstraße
und ein Vertrag über pachtweise Ueberlassung städtischen Ther¬
malwassers zu Badezwecken werden dem Finanzausschuß, der
Fluchtlinienplan der zu erbreiternden Eleonorenstraße , die Ab¬
rechnung über bauliche Arbeiten an dem Gebäude der höheren
Mädchenschule, wobei die bewilligten Geldmittel um 478 .113$
überschritten sind, und ein Antrag auf Bewilligung von 19001
für die Herrichtung von Bnreauräumeu in dem Hause Bleich¬
straße 1, dem Bauausschuß überwiesen.

Der letzte Punkt betrifft die Ernennung von
zwei Vertretern auf dem diesjährigen Naffanischen Städtetag.
Die vom Kollegium einstimmig gebilligte Wahl der Vertreter ist
auf die Stadtverordneten Hartmann und Schröder gefallen.

Die Sitzung schließt um 5 Uhr Nachmittags.

Rofenzeif.
Nsin ist die blühende goldene Zeit angebrochen — nun sind

uns die „Tage der Rosen" beschieden. In stolzer Pracht haben
die Königinnen der Blumen ihre farbenreichen, düfteschweren
Kelche erschlossen und freudig schmückt der schönheitsdurstige
Mensch sein Gewand und seine Heimstätte mit den herrlichen Ge¬
bilden der Natur , in denen sich das höchste Gut de8 Herzens die
Liebe, symbolisch verkörpert . Schon im Alterthum verherrlichte
man die Rose, die der Sage nach gleichzeitig mit der wunderhol¬
den Aphrodite in strahlendem Weiß aus dem Schaum des
Meeres entstand , der die zarten Glieder der Göttin umwogte.
Der Herrscherin im Reichs der Liebe blieb denn auch jene Blume
geweiht, der die Götter durch Beträufeln mit Nektar gar käst-
lichen Duft zu verleihen wußten, und ihr, der holdseligen Olym¬
pierin war es auch Vorbehalten, der Rose, wenn schon unfreiwil-
lig, die dunkelrothe Farbenpracht zu schenken, die unser Auge noch
heute so entzückt. Als die Göttin nämlich einst auf der Suche
nach dem geliebten Adonis , der verwundet im Hain zu Paphos
lag, verzweifelnd durch Flur und Feld eilte, ritzte sie ihre zarten
Füße vielfach an den Dornen der Rosenbüsche und überall , wo
ihre Blutstropfen niederfielen , verwandelten sich die weißen
Kelche der Blumen in ein leuchtendes Roth. - - Im Mittel-
alter galt die Rose als das Symbol der Verschwiegenheit. Man>
brachte sic gern in dem Schnitzwerke der Beichtstühle, sowie an!
den Decken der Berathungszimmer an , woher denn auch die Be¬
zeichnung: jemandem etwas „unter der Rose" (sub rosaj ander-
trauen , ihren Ursprung hat. Auch als Sinnbild der Tugend
wurde die Rose von alterSher betrachtet, wobei an die französischen
Rosenfeste und die goldene Rose des Papstes erinnert sein mag
In der katholischen Kirche ist die Rose der Jungfrau Maria ge-
weiht und die Kugeln des Rosenkranzes, die, vom heiligen Domi¬
nikus eingeführt , noch heute durch die Finger der frommen Beter
gleiten , bestanden ursprünglich aus gepreßten Roscnblättern . Ge¬
schichte und Sage haben der Königin der Blumen gleichfalls eine
Rolle zugewiesen. Der Krieg der weißen und rothen Rose zwi-
scheu den H>äusern Lancaster und York ist ebenso bekannt, wie das
Rosenwnnder der heiligen Elisabeth. Die Dichtung aber hat es
sich nicht nehmen lassen, der Rose Schönheit in zahlreichen Lie¬
dern zu preisen für und für . Ö . I.

U. 2-. jjFNwo Speyer  yier
wurde der Kronenorden 4. Klaffe verlieben.

* Ball im Kurhaus . Am Mittwoch dieser Woche, den 7. Juni
findet Abends 9 Uhr beginend ein Ball im Kurhaüse statt.

* Der Rassauische Kunstverein hat die Ausstellung von Bil-
dern aus Wiesbaden -Biebrichcr Privatbesitz heute, Sonntag den
ganzen Tag geöffnet. Die Eintrittspreise sind auf 50 $ herabge¬
setzt. Mitglieder des Kunstvereins haben freien Eintritt Ange-
hörige von Mitgiedern zahlen die Hälfte.

* Das Volksfest des Verschönerungsverciusam Wiartthurm
soll bei günstiger Witterung morgen, Sonntag den 4. Juni Nach-
mittags , abgehalten werden. Auch dieses Jahr hat das Fest-
komitee keine Mühe gescheut, um den Besuchern «inen genußrei¬
chen Tag zu bereiten . Originelle Volksspiele aller Art sollen in
bunter Reihenfolge abwechseln. Der Gesangverein „Frohsinn "
öit§ Bierstadt hat seine Mitwirkung zugesagt. Außerdem wird das
Fest durch ein von der Kurdirektion zur Verfügung gestelltes Mu-
stkkorps, towie durch ein Feuerwerk am Abend unterstützt werden
Küche, sowie Keller des Restaurateurs Herrn Hohler, bürgen für
gute Bewirthung . Wir wünschen allen Theilnehmern gutes Wct-
ter und fröhliches Fest.

* Besitzwechsel. Die Herren Privatier G. H. N.ö l l und
Metzgermeister Karl Witt  verkauften ihren im Distrikt Jam¬
mersthal Belesenen Acker an die Stadtgemeinde Wiesbaden

§ Steckbrieflich verfolgt werden der Taglöhner Karl W ag-
n e r , geboren am 14. August 1859 in Wehen, wegen Betrugs und
Unterschlagung : der Fuhrmann Wilhelm Hartmann,  gebo-
ren am 17 Oktober 1869 zu Ostendorf Kreis Rinteln wegen Kör.
Perverletzung : der Reisende Karl Wesemeyer,  geboren am
26. Februar 1876 zu Bernburg wegen Sittlichkeitsverbrechens
und die Ehefrau Klara Kilp  geborene Fischer, geboren am 27
Marz 1879 zu Stuttgart wegen Diebstahls.

* Ncbcrsahren Gestern Morgen zwischen 11 und 12 Uhr über-
fuhr ein Raiqahrcr in der Friedrichsstraße eine ältere Dame
rücksichtsloser Weise ließ er die Ueberfahrene lieaen und fuhr da-von. v

%
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* Großherzogin Anastasia von Meckleuburg-Schwerin , die
Mutter der Kronprinzessin , wird sich, dem „Rh . K." zufolge nach
den Hochzeitsfeierlichkeitenin Berlin zu längerem Aufenthalt nach
Wiesbrcken bmeben. Die Großherzogiu dürste bereits rm Lause
der nächsten Woche hier eintrefsen.

* Kurhaus . Infolge des zum Besten unserer Kampfer m
Südwestafrika morgen , Sonntag Vormittag im Kurgarten statt-
fmdenden Promenadekonzertes wird der Konzertgarten von 10y2
Uhr ab bis zum Schlüsse des Konzertes nur für Inhaber von
besonderen, am Kassenhäuschen zu lösenden Eintrittskarten zu
dieser Veranstaltung , reservirt . Es kann deshalb in der betreffen-
den Zeit der Aufgang zu den Spiel - und Konversattous -Salen
nicht von der Ostseite sKonzertgartenseites aus stattfmden, sondern
nur von der entgegengesetztenbezw. Westseite durch die Leiezrm-

WCr* Zum Biebricher Raubmord meldet uns noch unser k-Korre
spondent von dort : Der Acker, in welchem der E^ i^ Re ^ fun
den wurde, zieht sich an dem sog. „Hohlweg" (der Waldstraß es ent
lang Er gehört dem Fuhrunternehmer Villmann hier und ist
mie Hafer bestellt. Einige Leute, welche das an der hohen Bosch-
nnq wachsende Gras am H>imMclfahrtstag um 5 Uhr abmahten,
wurden durch einen penetranten , aus dem Acker kokenden Ge-
tuch aufmerksam gemacht und spähten dann nach der Ursache des
fekben. Hier entdeckten sie einen Mann , welcher rm Hafer lag
und anscheinend schlief, weshalb die Leute wieder zu ihrer Arbeit
zurückkehrten. Als aber zu schon vorgerückter Stunde der Mann
immer noch in seiner Lage verharrte , ahnten die Männer nichts
Gutes ; sie zogen den über den Kopf gedeckten Rock des veiinuth-
lich Schlafenden hinweg und wurden gewahr, daß sich bereits
Schmeißfliegen und außerdem auch noch anderes Ungeziefer
auf denr Körper namentlich dem bereits schwarz gewordenen Zopf
des Mannes niedergelassen hatten . Der neben dem Unglücklichen
liegende Baumpfahl war der einzige und dabei stumme Zeuge
der grauenhaften That : er wurde von der mittlerweile rnsiKennt-
niß gesetzten Polizei als Belastungsmaterial emgezogen. Bei Be
sichtigung der Leiche konnte man an dem Hmterkopf deutlich iDie
Spuren der mit dem stumpfenJnstrument geführten Schlage wahr¬
nehmen Durch die schon zum Theil in Zersetzung ubergegangene
Leiche entstand ein ekelhafter Geruch,, so daß der Platz bis zum
Eintreffen der Gerichtskommission desinficirt wurde ; auch erfolgte
die Absperrung desselben. Der Leichentransport nach dem Fr ' eL-
Hof erfolgte erst Nachmittags , wo der Unbekannte gestern Nach
mittag secirt wurde . Bis jetzt ist der Unglückliche«och nicht. iden
tificirt ; die Kleider desselben sind in dem, H°fe deŝ Rathhauses
ausgehängt . Wie wir hören hat die Konigl. Staatsanwaltschaft
eine Belohnung von 1000 Ä für Ausfindigmachung des Mvr>
ders ausgesetzt. Die ganze Stadt ist über diesen feigen Mrucheb
mord entrüstet , zudem an genannter Stelle bereits vor etwa 22
Jahren einmal ein ähnlicher Mord stattgefunden hat , Ler bis
heute noch nicht aufgcdeckt ist. Die , Polizei ist fieberhaft thatig
um Lichr in die dunkle Sache zu bringen.

Die gestern Nachmittag in der Leichenhalle vorgenommene
Obduktion der Leiche, an welcher auch der 1. Staatsanwalt Herr
Hagen theilnahm . hatte das Ergebnitz, daß die Annahme der Po¬
lizei es handle sich um einen mit einem Holzknuppel ausgesuhr
ten Mord , gerechtfertigt, denn die Schädeldecke sowie das Kinn
waren vollständig zertrümmert , so daß eine Beschreibung des
Aussehens nicht möglich ist. Die Hiebe muffen deshalb mit vot
ler Wucht geführt worden sein. Die Kleider des Unglücklichen
sind gestern an dem Körper emes anderen Mannes photographirt
worden , ebenso der Schlüssel sowie die Master , um bei dem Aus-
schreiben verwendet zu werden. Es ist festgestellt, daß an dem
Tobten auch ein Raub ausgeführt worden ist,, beumsammtliche
Taschen waren herausgezogen mit Ausnahme einer Westentasche,
in welcher sich die zwei Messer sowie der Schlüssel befanden. Da
in allen Taschen Tabaküberreste gefunden tmirden, so wird an¬
genommen, daß der Ermordete ein starker Raucher gewe,en ist
Den Knüppel , mit welchem die Schlage geführt wurden , fand
man etwa 120 m. von dem Thatorte entfernt siegen. An dem
selben fanden sich Blutspuren , an welchen fmsche Erde klebte
Weiter wurde festgestellt, daß die Leiche am Sonntag Vormittag
noch nicht dort gelegen hat , da damals das ganze Grundstück nach
Disteln abgesucht wurde . _ . .

* Ein verhängnitzvoller Zusammenstoß. Gestern Abend um
9 Uhr kam ein Fuhrwerk der Gebr . Lind, Anstreicher- und
Lackirermeister, in voller Fahrt die Frankfurters raße herab, An
der Kreuzung der Wilhelmstraße scheute das Pferd . In diesem
Augenblick fuhr die elektrische Bahn heran . Der Wagenführer
soll obgleich er das Scheuwerden des Pferdes bemerken mußte,
mit voller Stromstärke weiter gefahren sein, sodaß ein Zusam-
mienstoß unvermeidlich war . Der Bahnwagen fuhr m das Fuhr
werk eine sogen. Rolle , hinein . Hierbei wurden zwei Männer,
die auf letzterem saßen, herabgeschleudert Der eine von ihnen
soll ein Bein gebrochen, der andere Hautabschurfungen davon ge
tragen haben . Der Besitzer des Fuhrwerks der ebenfalls mttge.
fahren war , erhielt einen Stoß rn den Rucken, blieb aber sonst
unverletzt Das Pferd wurde unerheblich am Knie verwundet,
der Wagen vollständig zertrümmert . Ferner ist ein Laternen-
pfähl durch den Zusammenprall umgerissen worden. Verschiedene
Passagiere des betr . elektrischen Bahnwagens haben sich zube-
zeugen erboten , daß der Wagenführer schon von der Adolphhohe
ab zu schnell gefahren sei.

* Fahrraddicbstahl . Gestern Morgen um 9 Uhr wurde an
der Hauptpost ein Fahrrad gestohlen. Die Maschine, tragt die
Fabrikmarke „Neumann 's Germania Nr . 172209 , ist schwarz
emaillirt , hat weiße Felgen und einen Rennsattel . Vor Ankauf
wird gewarnt . „ „ . . „

»einer wurde am 30. Mai aus einem Housgang in der Haf.
nergasse ein Rad , Marke Wanderer Nr . 86945, gestohlen. An
der Maschine ist mehrfach das Zeichen E S . emgeftanzt. Ob¬
gleich so häufig davor gewarnt wird , d>e Räder nicht obzustellen,
ohne sie vorher anzuschließen, kommen solche Falle von Leichtsinn
immer wieder vor . ,

* Diebstahl - Gestohlen wurde ein grauer Wagenplan 13,50
mal  5 00 m.j mit dem Aufdruck der Firma Louis Luft in Mainz
und dem Namen des Besitzers, Johann Pauly , versehen Mit-
rheilungen über den Verbleib des Objekts nimmt die Polizeidi-
rektion entgegen. ^ m r <

* Zur Aussperrung der Schneider . Dem Vernehmen nach
soll sich der größte Theil der Arbeitnehmer mit den Arbeitgebern
verständigt und seine Beschäftigung, wieder aufgenommen haben.
Die Arbeitgeber ihrerseits haben sich dagegen verpflichtet, keine
Streikarbeit anzunehmen und von Maßregelungen abzusehen.
Die Zahl der Streikenden soll auf eine ganz geringe Zahl — man
spricht von 10 — zurückgegangen sein. — Zu der Streikbewegung
melden die Moryenblätter ferner aus Berlin : Die hiesigen
Schneidergesellen beschlossen, in allen Firmen der , Herrenbranche
die Arbeit niederzulegen, um ihre Solidarität mit den auswar-
iigen streikenden Schneidergesellen zu bekunden.

6 Der Hunkerkünstler Sacco , der auch bei uns uns vor kurzer
Zeit ein dreiwöchiges Gasffviel gab. beginnt mit dem heutigen
Samstage m Frankfurter Panoptikum ein neues Hungcrerpe-
riment Er gedenkt dort , wie er sich ausdrückt, „den größten über-
Haupt in Deutschland bis ' jetzt erreichten Hungerrekord durch
Zltägiges Hungern zu brechen."

k Einen Plötzlichen Tod erlitt am Himmesiahrtstag Nachmtt-
tag der hiesige Scbuhmachermeister H. Er unternahm emen - Pa-
z-ergang nach den Taunuswäldern den er bis zum Schlangenba¬
der Wald ausdehnte Unterwegs trank er hochgradig erhitzt em
Glas Bier lind kurz datüach stürzte er , Bon erneut Schlagansall
betroffen, tobt zusammen. Die Leiche bsieb die ganze Nacht m
Walde liegen und traf erst gestern Abend hier ein

□ Freisinniger Parteitag . Ende September oder Anfang
Oktober wird hierher der allgemeine deutsche Parteitag der frei¬
sinnigen Volkspartei eingeladen. Eine auf gestern Abend vom
Parteivorstand angesetzte Besprechung sollte sich mtt der Angele¬
genheit beschäftigen. t

* Spielplan des Kgl. Theaters . Sonntag , 4. Jmn (Bei auf-
gehobenem Abonnement.) Oberon ". Anfang 7 Uhr ag,
5. Abonnement B „Der Jamilientag ". Anfang 7 Ufr . —J
tag , 6. Abonnement C „Aida". Anfang 7 Uhr. — Mittwoch , 7.
Abonnement D „Die Jungfrau von Orleans ' . Anfang 6% Uhr.
— Donnerstag , 8. Abonnement A „Maurer und ©# $ « ,• An.
fang 7 Uhr . — Freitag , 9. Abonnement B „Die Walküre ^. An¬
fang 61/2  Uhr . — Samstag , 10. Abonnement C »Carmen . An-
sang 7 Uhr . - Sonntag , 11. (Bei aufgehobenem Abonnement .l
„Die Afrikanerin ". Anfang 7 Uhr. — Montag , 12. (Bei aufge-
hobenem Abonnement .) „Undine". Anfang 7 Uhr . ,

* Spielplan des Restdeiizthcaters. Sonntag , 4. yum „Die
große Null ". - Montag , 5. „Die große Null '/ - Dienstag 6.
„Die Brüder von St . Bernhard ". -- Mittwoch, 7. „Der Kilo-
meterfresfer ". — Donnerstag , 8. „Die große Null . — Freitag,
8. „Die Karlsschüler." — Samstag, 10. „Maskerade .

W M . Cabaret . Der Programmwcchsel bringt wieder einen
frischen Zug in das reichhaltige Programm der Künstlerschaar,
die im Reichshallentheater ihren Gästen schon so manche fröhliche
Stunde bereitet hat . Die jetzt anhaltend schonen Abende ziehen
zwar das Publikum größtentheils ins Freie , trotzdem ist aber m
Besuch des lustigen Cabaretsaales immer , empfehlenswerth und
voll amüsanter Zerstreuung . In der einaktigen dramatischen
Skizze „Die Mütter " entwirft Karl Leschtt em, kurzzugiges Bild
moderner Sittengeschichte. Ein junger Student will einen eicht-
sinnigen Abend in der Gesellschaft einer - Chansonette verleben
die — wie sich zum Schluß ergibt — ferne «us dem Hause ihres
Gatten verstoßene Mutter ist. Fern von aller Ruhrseligkeit erzielt
der Dialog eine tiefe Wirkung . Die Chansonette des Fl - Rasch
die an die Stelle des in ihrem Fach 'recht tüchtigen Frl . B e r-
n eck getreten ist, war eine hübsche Leistung, die den Vergleich m t
dem Spiel der letztgenannten Dame wohl vertragt Herr Kau-
t e ns ky hatte sich des jungen Mediziners mit der bekannten Rou.
tine angenommen. Herr Kamm  brachte als Kellner erst -
siche Mengen Weins in das verschwiegene Separs . Den zwei-
ten Theil eröffnete Frl . Felseck  mit drei Gesangsvortragen,
von denen das bekannte „Stell auf den Tisch die duftenden Re¬
seden" besonders reichen Beifall fand . Im übrigen wurden wir
uns heute nur wiederholen, wenn wir auf die Art und Weise
ihres Vortrages eingehen wollten. Herr , Kaut : ensky  scksioß
sich darauf mit zwei netten Vorträgen „Die, alte Uhr und „Die
Entstehung des Kusses" unter vielem Beifall am ^ n feiner
Satyre behandelte Herr Ka mim, den „deutschen Jüngling und
schloß mit der Rezitation von „Einst und Jetzt ., Em neues Bsit-
glied des Cabaretensembles begrüßen wir m Frl . Lilly de
Stella,  der es nach ihren Leistungen am vergangenen Abend
nicht schwer fallen wird , sich die Sympathie , des Publikums zu
sichern. Herr Homann -Webau  hatte mit seiner Jmprovi-
sation am Flügel den alten , guten Erfolg , ebenso wie, die Dg stuft
Frl Herzog  und der Conferencier Herr A d o l s i mit ihrem
unterhaltenden Allerlei . Neu ist u . a. das Duett „Eine Partbie
66" indem die Herren Kamm und Kautensky als zwar reä)t lei¬
denschaftliche, aber ttotzdem harmlose und stimmbegabte Karten¬
spieler den verdienten Beifall erhielten . Der Ernatter »Der
Zwillingsvater " von Fr . E . Schmidt beschloß den Abend Als
Tänzerin Bandrowsky ersetzte brer wieder Frl . Rasch ihre Bor-
gängerin , wenn auch in dieser Rolle noch nicht m gleicher Voll-
enduna . An Stelle des leider erkrankten tfit . Anl trat Frl . Felseck
als das dralle Stubenmädchen Minna . — Alles v ollem genom¬
men waren es wieder ein paar vergnügte, kurzweilige Stunden,
welche die kleine Künstlerschaar im Reichshallentheater seinem —
leider sehr spärlichen — Besuch bot. _ ,

Wetterdienst
der Lnndwirtschaftsschule zu Weilburg a.  d . Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Sonntag , den 4. Juni 1905.

Schwachwindig, vorübergehend wollig, nachts etwas kühler als heute.
Genaueres  durch die Weilbnrger Wetterkarten(monatl 80 Pig.

welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
l „ zeig  er ", Mauritiusstraße8, täglich angeschlagen werden.

ketzts Telegramme
Familientragödie.

Berlin , 3. Juni - In Tegel hat sich gestern ein Fami¬
liendrama ereignet . Die 32jährige Frau des Arbeiters,Ro¬
se n -b e r g versuchte nach einem ehelichen Zwist ihr einiahri-
ges Töchterchen durch Einflößen von Lysol zu töten und ver¬
giftete sich dann selbst» Zwei andere Kinder wurden auf An¬
ordnung der Behörde in Pflege gegeben , weil der Vater ge¬
äußert hatte , nun auch sich und sie zu vergiften.

Die Genickstarre.
Berlin , 3 . Juni . Die zweijährige Erna Warneck. die

Tochter eines Handwerkmeisters in Charlottenburg , die vor
einiger Zeit unter Erscheinungen von Genickstarre  rns
Krankenhaus eingeliefert wurde , ist dieser Krankheit erlegen.

Eisenbahnunfall bei Durlach.
Durlach , 3 . Juni - Gestern Abend gegen zil Uhr er¬

eignete sich hier ein Eisenbahnunglück.  Kurz vor 10
Uhr pafsirte ein von Heidelberg kommender Güterzug die
Station , ohne anzuhalten . Da der von Pforzheim fällige
Personenzug Verspätung hatte , wurde für den Güterzug das
Signal auf Halt gestellt . Der Zugführer des Güterzuges
übersah jedoch das Signal und fuhr dein langsam den Bahn-
Hof Durlach verlassenden Personenzuge in die Flanke . G e -
tötet  wurde der Heizer des Güterzuges Barth  von der
Station Heidelberg , schwer verletzt  der Lokomotivfüh-
rer Arnold von den: Güterzuge . Der Zugführer des Guter-
zn.ges Schulz wurde verhaftet.  Leicht verletzt wurde fec-
ner ein Wagenmeister vom Personenzuge und der Friseur
Karl Weber aus F r e u d e n st a d t , schwer verletzt ein Rcr-
sender namens Holz . Der Materialschaden ist sehr groß.
Ueber 20 Wagen wurden aus dem Geleise geworfen-

Muer Zwischenfall in Paris.
Paris , 3. Juni . Als der König von Spanien von der

Comedie Francaise nach dem Auswärtigen Amt zuruckkehrte,
ereignete sich sitt si öU k Z w i s che n f a l I . Aus unbekann¬
ter Ursache stürzten plötzlich 8 Kürassiere der Eskorte vom
Pferde . Vier von chnen konnten sich mit leichteren Verletz¬
ungen wieder erheben , der fünfte aber erlitt einen Schadet-
bruch infolge eines Hufschiages seines Pferdes , sodaß an icu
nem Aufkomnien gezweifelt wird . Man dementrrt iedoch
das Gerücht , daß es sich bei diesem Vorfall um ein neues At¬
tentat gegen den König Alfons handelt.

Aus der Suche nach Bomben.
Paris , 3. Jititt . Ler Untersuchungsrichter Heydet bc^

gab sich gestern Vormittag mit dem Anarchisten Valina nach
dem Gehölz von Viroflay , um nach den Bomben  zu su¬
chen, welche den Aussagen der Anarchisten zufolge an emcm
von ihnen bezeichneten Ort verborgen sein sollten . Man sano
unter der Erde aber nur zwei ^ert'nitterte spanische anarchlstt
sche Zeitungen . Valina behauptete , die Bomben nmßten
fortgeschafft worden sein : sie seien von Ferraz  und,ihm
vergraben worden - Nach dieser Arbeit wären sie „zu einem
in der Nähe wohnenden Krämer geangen , und hatten Eß-
waaren gekauft . Valina wurde zu diesem Kramer gef . hrt,
dieser erkannte in ihm den Mann , welcher in ^ 6^ kung
eines Individuums z2 ihm gekommen sei, dessen Veschrerb-
uug auf Ferraz paßt . Valina,erklärte noch, ihr Anschlag hat¬
te sich nicht gegen die Person des Königs , sondern gegen
das Königthum überhaupt  und gegen die Herr¬
schaft der B i s chö f e gerichtet . . . , ^ . ,

Paris , 3. Juni . In der Rue de sittchttreu, nicht weit
von dem ThSatre Francais , wo gestern Abend zu Ehren des
Königs von Spanien eine Galavorstellung stattfand , wurden
heute Nacht drei gußeiserne , fe st v e r s chl o s s e u e C Yl i n-
d e r gefunden . Die Cylinder werden heute untersucht wer¬
den . Die Polizei neigt jedoch zu der Annahme, ^ daß cs sich
um einen schlechten Scherz handele . — Der Galawagen , m
welchem der König von Spanien und Präsident Louvtt bei
dem Attentat fuhren , ist im Aufträge des Untersuchungsrich¬
ter ^ photographirt worden - Der rückwärtige Theil des Wa¬
gens ist an vielen Stellen durch Bombensplitter beschädigt.

Anarchistische Bewegung in Barcclonc.
Madrid , 3. Juni . Der Ministerrath hielt , gestern eine

Sitzung ab , in der er sich mit der anarchistischen Be¬
wegung  beschäftigte , die die Behörden in B a r c e lon a ent-
deckt haben - -

Wieder eine Bombe.
Barcelona , 3. Juni . Vor dem Palais des Militärgou¬

verneurs expladirte  gestern Nachmittag eine Bombe.
Der angerichtete Schaden ist beträchtlich . Zehn Personen , da¬
runter 2 Italiener , wurden verhaftet.

Oer rusiil'cii- japamlciiö tirisg.
Rooscpelt als Friedcnsvermittler.

Washington , 3. Juni . (Reuter .) Der russische Bot¬
schafter Graf Cassini hatte gestern Nachmittag eine Unterrcm
ung mit dem Präsidenten Ro o s e v e l t die überaus herzlich
war Präsident Roosevelt gab der Hoffnung Ausdruck , daß
Rußland demnächst Frieden  schließen werde Die Fort¬
setzung des Krieges hätte nur die Wirkung , dre Forderungen
Japans zu erhöhen . Er ließ durchblicken, daß e» für Ruß¬
land schwierig sein würde , die Oberhand zu gewinnen , -^er
Präsident konntze dem Botschafter keine Angabe über die vor¬
aussichtlichen Bedingungen Japans machen- Graf Easimr.
der keine Jnstruttion seiner Negierung hatte , erwiderte , er
für seine Person glaube , daß die gegenwärtige Abstch. Ruß¬
lands wäre , de» Kriegßortztt setzen,  weil gegenwärtig
die -Zeit zur Berathung des Friedens nicht günstig sei. und
dann , weil Rußland nichts verlieren wurde , wenn es wartete.
Der Botschafter bemerkte dann , daß Rußland kemen Thctt fer¬
nes Gebietes verloren und daß , alles zusammen genommen,
nicktS Rußland in die Rothwendigkeit versetze, um Frieden zu.
bitten . Cassini wird ! die Bemerkungen Rooseelts der Regier¬
ung in Petersburg mittheileu und wird dem Kaiser Nckolmis
wissen lassen, daß der Präsident geneigt rst, Rußland reden Bei-
stand bei den Friedcnsvcrhandlunge.n zu leisten.

London , 3. Juni . Der Standard meldet aus Washing¬
ton der Botschafter der Bereinigteii Staaten in Petersburg
sei beauftragt worden , der russischen Regierung , die Ansichten
des Präsidenten Roosevelt  über die Stellung ^ lllpans zu
der Friedensfrage  mitzutheilen.

London , 3 . Juni . Ueber die gestrige Unterredung zwi¬
schen dem PräsidentenRoosevelt und dem rufsischenBotfchafter
Grafen Cassini , wird der Morning Post aus Washington be¬
richtet : Präsident Roosevelt habe dem russischen Boffchafter
sein herzliches Verlangen kundgegeben , als Freund Rußtauds
Rußland einen Dienst zu erwetseii , sobald es , den Wünschen
der gesammtm zivilisirten Welt entsprechend und durch Grun-
be der Humanität geleitet , suchen würde , Frieden zu
s ck,l i e ß e n . Der Präsident habe seine Dienste in ieder Art,
wie sie Rußland annehmbar sein würden zur Verfügung ge¬
stellt ebenso als V e r m i t t I e r wie auch als Unter¬
händler  zwischen den Kriegführenden . In allgemeinen
Umrissen habe auch Roosevelt dem Botschafter Grafen Cas mr
von den Bedingungen in Kenntniß gesetzt, die ^ apan stellen
würde , aber gleichzeitig erklärt , er halte es zur Ze,t nicht eben¬
so wichtig , Rußland die Ansprüche Japans zu unterbreiten,
als Rußland seine Lage erkenneii zu lassen und diesem Lande
den Wunsch anzudeuten , auf die Stimme der Welt zu Horen
und den aussichtslosen Krieg zu beendigen.

Petersburg , 3- Juni . Die japanische Regierung hat die
in Gefangenschaft gerathenen ruf fischen Offiziere
der genommenen Schiffe dem französischen Koiisul in Raga-
saki zur Verfügung gestellt nachdem sie ihr Ehrenwort gege-
den , am Krieg nicht mehr thettzunehmen . sobald eitens
der russischen Regierung die Erlaubniß gegeben ist, sollen die
Offiziere in ihre Heimath zurückkehren.

Nebogatow sreigelaffen!
London , 3. Juni . Wie die „Times " aus Tokio meldet,

gab der Kaiser von Japan Befehl , daß Admiral N e b o g a-
tow sreigelaffen  würde , um dem Kaiser Bericht übev
die Schlacht und die Verlustliste zu überbringeu.
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Zur Frage der Volksvertretung.
Petersburg , 3. Juni . Wie der Regierungsbote meldet,

werden die bereits gedruckten Denkschriften über die Grund¬
lagen betreffend die Zuziehung gewählter Volksvertre¬
te  r für die Gesetzgebung vom Ministertäth geprüft werden.

Pobjcdoiwszcw, der Erzreaktionär!
Petersburg , g. tzjuni- Gestern früh sollte im Reichsan-

zciger ein Manifest erscheinen, in welchem verkündet werden
sollte, dag die Versammlung frei gewählter Mitglieder des
Volkes sofort einberufen und Witte zum Reichskanzler
ernannt werden sollte. Ein solches Manifest war das Resul-
tet der vorgestrigen Berathung in Zarskoje Selo . Aus alle¬
dem ist aber nichts geworden, denn itn letzten Augen¬
blick soll Pobjedonoszew  den Zaren dahin beeinflußt
haben, das Manifest nicht zu unterschreiben. Mithin bleibt
die Lage unverändert . Die Großindustriellen , die an der
Arbeiterkommission thcilnehmen sollten, sind ausgetreten und
erklären, daß eine Volksvertretung nur der einzige Ausweg
aus den gegenwärtigen Schwierigkeiten sei. Wahrscheinlich
ist, daß die Arbeiter als Zeichen des Protestes gegen die Fort¬
setzung des Krieges auf einen Tag streiken werden. Die La¬
ge ist wieder sehr kritisch.

Petersburg , 3. Juni , Gestern empfing die Frau des
Admirals R o schd j e-st w en s ky von der Oberleitung des
Lazareths in Sasebo eine Mittheilung , wonach die Heilung
der Wunden ihres Gatten einen guten Verlauf nimmt. Sein
Allgemeinbefinden gebe keinen Anlaß zu Besorgnissen. Fie¬
ber sei nicht vorhanden.

Elekkro-Notationsdruckuno Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Sommert .n Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Roll e l. beide zu

Wiesbaden.

ResidenzsTheater.
Direktion: Dr. phil H. Rauch.

Samstag , den 3 . Juni 1905.
Sonntag den 4 . und Montag den 5 . Juni 1905

Abends 7 Udr:
Novität!

Die große Kyll.
Lustspiel in 3 Akten von Gustav Schesranek.

Dr mcd. Max Hellwich Hans Wilbelmy.
Dr med. Heinz Gründel Heinz Hetebrngge.
Wilhelm Hellwich, Gutsbesitzer Cuiav Schule.
Frau Helene Wartenegg Margarethe Frey,
Kätchen, ihre Tochter Eüy Arndt.
Hertha Wartenegg, ihre Nichte E >e Noorman.
Pros-sser Lorenz Georg Rüder.
Frau Therese Winkler Clara Krause.
Francois Friede. Degener.
Anna, bei Frau Wartenegg Mina Agle.

Spielt in Berlin in der Gegenwart.
Nach dem 2. Alte findet die größere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Alte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kassenöffnung6 'ß Uhr. — Aniang 7 Uhr. — Ende 9’|, Uhr.

KÄmgliche Schauspiele.
Montag , den 5 . Juni 1905

52. Vorstellung. 143 Vorstellung. Abonnement B.
Der Farnilientaa

Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Mebus.

Egon, Freiherr von Wollien-Wollien
Richard, Frhr. von Wollten, Generalmajor
Elli, seine Tochter
Kaspar, sein Sohn, Kadett
Sigismund, Frhr. v. Wollien, fürstl. Hosmarschall
Irmgard, seine Frau
Lu olf, Frhr . v. Wollien-Krappenthien, Rittergutsbes.
Marie, seine Frau
Gerd, sein Sohn, Regierungs-Assesior
Erna, 1

2-1“' \  b ''" " Töchter
Mm, J
Dr Wolfgangv. Wollien, Prof, der Archäologie
Otto, sein Sohn, Oberleutnant
Clolüdev. Wollten, )
Genovevav Wollten, ) Stistsdanicn zu Bützow
Kurt v. Wollien, Rechtsanwalt un^ Notar
Victor, Frhr. v. Wollien, Unterleutnant
Karl Nuschle
Elise, seine Frau
Hilde Ramberg, beider Pflegetochter
Kanzleirath Nuschle
Behrend, Oberkellner

Max, j K-llner
Eine Garderobenfrau

Gäste. Diener.
Die beiden ersten Alte spielen in Berlin, der3. Akt auf Schloß Wollten.

Nach dem 1. u. 2.  Alle 12 Minuten Panse.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 97. Uhr.

Herr Radius a.
Herr Tauber.
Frl. Natajczak.
Frl. Gothe
Herr Schwab.
Frl . Doppelbauer.
Herr Valleniin.
Frl . Schwartz.
Herr Koch.
Frl . Oferta.
Frau Marlin.
Frl . Spiel,itann.
Frl. Hoevering.
Herr Mebus.
Herr Weinig.
Frl. Ulrich.
Frl. Koller.
Herr Engelman»,
Herr Müller.
Herr Andriano.
Frl. Santen.
Frl . Mare».
Herr Wutschcl.
Herr Ebert.
Herr Martin.
Herr Deutsch.
Frau Baumann.

G.

Geld von 100 M. auf»
wärls (auch wenig.) zu jed.

Zwecke braucht, schreibe sofort uN
Bollhardt , Berlin KO.
19 , Landsbergerstr. 105. Ratenw.
Rückz. Rückp erbet. 980

Mud 50 .000
auch geteilt, auf gute 2 Hyv. zu
vergeben durch Bi. Scheurer,
Biebrich a. Rh., Wilhclm-
üraße 24. 1007

20 880 Mark
ttUs 2. Hypothek ans dem Lande
(GeschljfttzhauS), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe

Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
yyp.  d.Bl.eins.Agenten verbet. 887

Wer Geld
don 100 auswärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sof. an daS Bureau
^Fortuna", Königsberg i. Pr .,
KöNtgllr-Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückporto, 994

Sie finden
Kaufen t

oder
Teilhaber

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken , Grundstücke , Güter

und Gewerbebetriebe

raschu.verschwiegen
ohne Provision !*da kein Agent,durch

LKommen, ^ *^
Vtrl - nge:i Sie kostenfreien fc-

such twccks BesicUligung und
Kückspra . lit.

Infolge der, auf meine Keilten,
in 417 rellunjrin eisoememlen
Inserate bin sfete. mit ca . 1500
kapitalkräftigcnReflektanten aus
ganz Deutschland und Nachbar¬
staaten In Verbindung , daher meine
enormen Erfolge , glänzenden
und zahlreichen Anerkennungen.
i  AltcsUnternclimeninitelgeneu

ISureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover , Köln.

Wiesbadener Consum-Haus.
Inhaber: Carl Lang ;,

eig 'eiae Verkaufsstellen:
Wellrltistrasse 51  und Riimerljerg 9|11.

Telefosi 3361 . Izieferang frei Han ».
Gesch&ftsprinzip ist:

Nur g *$e Qualitäten zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen, was nur durch meinen
bedeutenden Umsatz möglich ist und offeriere bei bekannter reeller Bedienung:

Gemischte Marmelade Pfd. 20 Pf , Ratwerg 22 Pf .,
Rrtlbeer -Marmelade Pfd. 35 Pf.

Apfelgel6e Pfd 24 Pf . Preiselbeeren Pfd. 30 Pf.
Jb'einste Süssrahm -Mai ’garine Marke „Solo “ , bester

Ersatz für Naturbutter , Pfd . 73 Pf., Vitello Pfd. 75 Pf.
Schweineschmalz , garantiert rein, Pfd. 45 Pf.
Feinstes Salatöl Schoppen 31 Pf., Riihöl , Vorlauf 26 Pf.
Kernseife , von höchstem Fettgehalt und grösster YVasclikraft,

mit Garantie -Stempel für garantiert reine Ia . Qualität.
Ia . weisse Pfd. 23, bei 5 Pfd. 22 Pf.
Ia . hellgelbe Pfd. 22, bei 5 Pfd. 21 Pf.
Ia - daiikelgelb © Pfd. 21, bei 5 Pfd. 20 Pf.
„ . . . .. ) helle Pfd. 17, bei 5 Pfd. 16 Pf.
Schmier seife ' dunkle Pfd. 15, bei 5 Pfd. 14 Pf.
Prima Reisstärke Pfd. 26 Pf., Borax Pfd. 30 Pf., Soda

3 Pfd. 10 Pf.
Stearinkerzen in 1 Pfd.-Packeten
Schwedisches Feuerzeug

Unffftn  stets frisch und naturell gebrannt , überall gelobt,
ikullo “ Pfund von 60 Pfg . an.

prima egalen Würfelzucker Pfd 25 Pf.
cäUbllGiy prima gemahlenen Zucker Pfd . 24 Pf.
Thee neuester Ernte Pfd. 1 20, 1.40, 1.60, 2.— Mk.
Cacao , garantiert rein, entölt und leicht löslich, Pfd. 1.—, 1.20,

1.40, 1.60 und 2.— Mk.
Vanille -Biock -Schocolade , garantiert rein, Pfd. 70 Pf.
Reis Pfd. von 12 Pf. an, Gerste , feinste 20, fein 18,

mittel 14, grob 12 Pf.
Baferflockesi und Hafergrütze Pfd 19 Pf.
Grünkern gemahlen Pfd. 27, Paniermehl Pfd. 22 Pf.
Knors ’s und Hohenlolie ’schcs Reis - and Hafer¬

mehl in Packeten */i Pfd. 42 und 1/2 Pfd . 22 Pf.
Erbsen , Einsen , Bohnen , gutkochend, Pfd. v. 13 Pf. an.
Snppen -, Gemüse -Sadeln und Sappenteige Pfund

von 22 Pf . an.
Hausm . -Geniüse -Xndelra primi Pfd. 28 Pf.
Macearoni Pfd. 24 Pf , Misclaobst , prima, Pfd. v. 21 Pf. an.
Ringäpfel Pfd. 35 Pf ., Pflaumen von 14 Pf. an.
Rübenkraut Pfd. 15 Pf. Kräftiges liillerbrot,

Pfd. 53 Pf.
Packet 8 Pf.

Weissbrot 40 Pf.
Gemischtes Orot 37 Pf.

Kornbrot 35 Pf.

Mene prima Ma «j© m*= Märi ssg1© Stück 12  Pf,
M©bi© ^ellbe Italiener - Martoftefn Pfd. Ptz. 2524

Hotel-Rest „Friedriohsliof“.
Heute, Samstag Albend8 Uhr:

Großes MitSr -Loncert.
ausgef . v. d. Kapelle des 117. Inf.-Rgts. aus Mainz Kapellmeister*Herrn Schleiffer

Sonntag, 4. Juni, Morgens von ll ‘|2—1’|2 Uhr:

Friihschoppen-Concert.
Entree zu den einzelnen Concerten 10 Pfg. ä Person , wofür eia Programm . 2532

Dinerä Mk. 1.10,
im Aboan . 90 Pfg.

Spargel -Suppe,
Warmer Schinken m. Spargelgemöse.

Zur Wahl:
Rehkeule 1 Compotte
RoastbratenJ oder Salat,

Marasehino-Eis oder Käse u. Butter.

Souperä Mk. 1.00.
Schnitzel mit Spargelgemüse.

Roastbeef.
Compotte oder Salat,

Maraschino-Eis oder Käse u. Butter,

Wo lasse
ich mein Rad

reparirenf

Mainzer Actien-Bier, Münchener Schwabinger-Bräu,
Pilsener Urquell.

bei 593
E. Siössep , Mechaniker,
Hermannstr. 15, Telefon 2213.

Verloren
Mittwoch, Nerotal bis Nöderstraße
gold . Kettchc» mit Herzchen.
Abzugeben gege, Belohn. Albrechl»
straße 34, P.. l ' 2430

Neubau FreudenArg, bei
Dotzheim, e. Taschenuhr verl.

Dcm Finder 10 M. Belohnung.
Abzugeben bei Müller, Schützen¬
hofstraße2, 3. 2199

MEY’s Stofwäsche
der Kgl. Sachs, u. Kgl. Rumän. Hoflief.

MEY&EDLIGH, IEIPZIG-PLAGWITZ.
von Leinen wasche kaum g

zu unterscheiden.
Billig praktisch,

elegant,
Obige Handelsmarke trägt jedes Stück.

Vorrätig in Wiesbaden bei : C. Koch, PapLrlagor,
Ecke des Michelsbergs ; Louis Hutter, Kirchg. 58; SNemocek,
Bleichstr . 43; Carl Michel, Querstrasse 1; E. Groschwitz,
Faulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, Papeterie , Kirchg. 51; Wilh.
Sulzer , Marktstr 10, Hotel „Grüner Wald“ ; Ludw, Becker,
Gr. Burgstrasse 11 ; Max Bältger , Kii-cbgasse 7 ; Ferd. Zange,
Marktstrasse 11; V Fay, Gerichtsstrasse 1 ; Carl Braun,
Michelsberg 13; W. Hillesheim, Kirchgasse 40; Carl Hack,
Schreibmaterialienhandlung , Kheinstr . 37. — In Biebrich
bei Gg. Schmidt. — In Hachenburg bei 8. Rosenau. £

Man hüte sich vor Nachahmungen , welche mit
ihuiichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen
md grösstenteils auch unter denselben Benennungen
ingeboten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von SVleyL EdSich.

Prämiirt m. d. höch
sten Auszeichnung

((  Weltausstellung
St. Louis 1904.„Grand Prix

Globus- Man verlange nur
ßinhlic

^br finanng

Putzextract
wie

nebenstehende Abbildung

da viele werthiose Nachahmungen
angeboten werden. 642

Alleiniger Fabrikant . : F ritz Schulz jun.Akt .-G.Leipzig.

Möbel n. Betten CÄÄ
haben 907 A . Reicher , Sldclheidstr 46.

^IVeeU 1 Jg . Mädch, 21 Jahre.
tB 220000 Dl. Bevm. , wirtfch.
erzog., w. Heir. m. edelges. Herrn.
Verm. n. erf. d. g. Chor. Beding.
Off. u. „Reform", Berlin S . 14.
__ 242,118
»I ufrichtig . Zwei Schmettern,

20 u. 22 I , je 280 060 M.
Verm.. wirtfch. erz., wünsch. Heirat
m. edelg. Herrn. Perm. n. erf., d.
g. Char. Bed. Off. u. „Veütas".
Berlin N. 39. 244/118

^ « eirat wünscht Fräul ., 22 I .,
Berm. 170 000 M. bar mit

charalterv. H., w. a ohne Verm.
Angeb. erwünscht unter M. B.
Berlin 4. 240|118

Ein neues leichteres
Break

solid gebaut, wird besonderer Um¬
stände halber billig verk. 8)orl-
straße 3, Part . 2488
tfkauö -fftruMDftiirf von ü er

24 Nth. (nur zur Hälfte beb.)
m südl. Sladtt ., frequente Lage, z.
gr. Gesch.-Betr., sowie Erm.-Baut.
geeign., Familienverh. w. u. günst.
Bed. zu vk. Wo ? jagt die Exped.
d. Bl._2483
FLin neuer Küchenid)ra»k für 28
^ M. zu verk.
straße 12. Part.

Näheres Jork-
2490

6 Morg. ewiger Klec(Atzelberg, Leberoerg,
Näb.
2526

Hasengarten) zu verkaufen.
Ludwigstraßc 11._

ig p uerk . :
Sektretär, Büffet, Brandkiste,
Vertikow, Kouniiode, Sophas und
Sefs:l, Tische, Stühle, Theke, Real,
Eissdirank, Gartenmöbrl, Firmen¬
schild 2531

72 WoriWriißr 72
Gtb., 1. Et., l.

sK^ uzng k sch. 1 Aionns. 10 Mj
-u rf. Vorm. 9—3 Uhr nachm,

Adelbeidstr. 45, 2. St . 2490

Piülfe hkM - NSltle
null Wftjichtt

für st. Figur passend, b. zu verk.
Rheingauerstr. 5, P ., r. 254s

Zuverlässiges

Attemmädchen
mit guten.Zeugnissrn, das selbstst.
bürgert, lochen kann, ges. Näh.
Dotzheiinerstr. 48._ 2085

WVlhen gesucht
solche, welche schon in einer Papier-
warensabr. thätig w. bevorz, Georg
Jäger, Schwalbacherstr. 27. 2502

Fnhrkuecht gesucht
Wellritzslr. 37. 2509

xunges Alüöchen tagsüber grs.
HSfnergasi: 7, 2. 2549I

Das beste Hausmitte!
s~,  bei Asthma. Rheuma-
M tlsinnS , Erkältungen

EH etc. ist (SrünertS berübmt.
A ausiral.EucaltiPtuS -Oel

ü Fl. 260,100,60 Pf. Rur
allein echt, tvenn in den
Gläsern die Firma Bioritz
Grünert, Klingenthali. S.
eingebr. ist. Prosp. m. viel.
Anerk. u. Dankschr. gratis
ii. fr. Zu Hab. in d. Apo-

heken: In Köln: Einhorn-Apoth.
Glockeng.2, i» Wiesb. : Diktoria-
Apokh., Rheinstr. 41, in Diühl»
heim(Rhein): Einborii-Apotheke.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintresien jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Xcrgcr IVwe . ,
Rettelbeckstr. 7, 2. (Ecke Dorkstr.



' k '■' 4. 3nd l« a . 1 * ... _ . Nr. 130. «Sierra »-»er « -»rral .« »zet»er. 20. Jahr»«»»

Alte Kundenn. Beamte ohne Anzahlung!

Vorteil nooh als Sie glauben, bietet Ihnen meine

Auswahl und Billigkeit in

Wer immer ein Stück meiner Konfektion getragen

ist von der Solidität und Eleganz überzeugt , die von

Seite übertroffen wird. Die allgemeine Beliebtheit

bei dem Stamm meiner treuen Kundschaft möge

Beweis meiner bekannten Keellität und Kulanz

dienen,
1057

Grösstes Kredit -Hans
Wiesbadens.

Jo
uüd jeder ist davon überzeugt , dass dieses Fabrikat
sich durch modern © JPagon * Haftbar¬

keit nnd Frei &würdfggkeit
anszeiehnef«

unoeaingte Garantie für jedes Paar.
Ich empfehle in „Fabrikat Jourdan “ :

Echt Boxcalf-Damenstiefel
8 .S ®, IO — 1O .5 ® , LS .— Md Köder.

Echt Lhev̂kaux-llamLNstisfcl
8 .V5 , 10 .50 , LS .— und höher.

Echt BoxGalf-Herren-Hackenstiefe!
10 .5 ®, 11 .50 , 13 .5 ®, LA.- und höher.

Echt Chevreaux-Herren-Hackenstiefel
® .—, 12 .5 ® und höher.

Ferner empfehle:
Echt Boxcalf-Damen-Schnürstiefei6.50.

,, Chevreaux -Damen-Schnur - u.Kcopfstiefel I' k an

i

tt.

tt

Boxcalf-Herren-Hackenstiefe ! 7.40.
Kinderstiefel 21124 25,2«

' 2.75, 3.25.
Wichsleder -Damen-Halbschuhe 3.—.

„ Schnürstiefel 525.
Herren -Zugstiefel 3.50.

„ Hackenstiefei 5.—.

$ofangß Damit icidit ßammul Mg
Echt Boxcalf-lädchenstiefel Grösse 81135, 0 .00»

SllZtav 3ourdcm,
Wiesbaden,

Michelsberg 32 . Ecke Schwalbacherstrasse.
' Telephon 2428.

I

afk-Rchaimmt Mmegecgactcu
^ry Platlerstratze 112, am Wolkeubruch

| Eröffnung am% pfingftlag. ©
Unterzeichneter empfiehlt den geehrten Herrschaften, werthen Freunden

und Gönnern alle möglichen alkoholseeieu © tträtifJi Stflffee, ^ l)ee, rjl
Choeolade, Knche» und andere Gebäck-, ferner Limonade, Selters - JjjT
und Sodawasser , kalte nnd warme Speisen. ©A

^ Stets beste Maare und aufmerksame Bedienung zufichernd, bittet um ^
geneigten Zuspruch ^ 2553

Der Kescher: Anton Ney.
r
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KöniglicheH Schnns-iele.
Samstag , de« 3 . Juni 1905.

50. Vorstellung 141. Vorstellung. Abonnement A.
Maria  Stuart.

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
Negie: Herr MebuS.

Elisabeth, Königin von England . . . Frl . Santen.
Maria Stuart , Königin von Schottland . . * * *
Robert Dudley, Graf von Leiccster . . . Herr Schwab.
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury . . Herr Mcbus.
Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatz¬

meister . Herr Leffler.
Graf von Kent . Herr Engelmann.
Wilhelm Davison, Staatssecretär ■, , . Herr Vallentin.
Amias Paulet, Ritter . Herr Zollin.
Mortimer, seine Neffe . . . . . Herr Weinig.
Graf Aubespine, französischer Gesandter . . Herr Andriano.
Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von

Frankreich . Herr Tucke.
Ok-lly, Mortimer's Freund . . . . Herr Spieß.
Melvil, Haushofmeister der Maria . . . Herr Koch.
Hanna Kennedy, Amme der Maria . . . Frl . Ulrich.
Margaretha Kurl . Frl . Ratajczak.
Ein Offizier der Leibwache . . . . Herr Rohrmann.
Ein Page der Königin . . . . Frl . Gothe.
Sheriff der Grafschaft. Französische und englische Herren. Pagen und

Diener der Königin von England. Dienerinnen der Königin von
Schottland. Trabanten.

* * * Maria Stuart . . . Frl . Struntz
vom Stadttheater in Plauen als Gast.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Bause statt.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende IO1/, Uhr.

Sonntag , den 4. Juni 1905.
142. Vorstellung.

B e i aufgehobenem Abonnement.
Oberon

Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wieland» gleichnamiger
Dichtung.

Musik von Carl Maria von Weber.
WiesbadenerBearbeitung.

Gesammtentwurf: Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung: Joses
Schlar. Poesie: Josef Lauf.

Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar
Regie: Herr Dornewaß.

Oberon, König der Elfen . Herr Henke.
Titania, Königin der Elfen . . . . . Frl . Rohr.
Puck, > „ . . Frl. Ratajczak.
Drall, j ®'en  Frau Schröder-Kammsky
Meermädchen . - Frl. Müller.
Kaiser Karl der Große . Herr Leffler.
Hüon v. Bordeaux, Herzogv. Guienne . . Herr Sommer.
Scherasmin. sein Schildknappe . . , . Herr Winkel.
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad . . . Herr Tauber.
Rezia, seine Tochter . . . . Frau L-ifler-Burckard.
Mesrü, Kaiserlicher Kämmerer . . . . Herr MebuS
Babe-Khan, Thronfolger von Persien , . Herr Weuug.
Fatime, Rezia's Gespielin . . r . Frl. Cordes.
Hamet, der Stumme bei  Palastes . . • Herr Armbrecht.
Amrou, Oberster der Eunuchen . . • Herr Andriano.
Almansor, Emir von Tunis . . . . Herr Zollin.
Roschana, seine Gemahlin . Frau Renier.
Abdallah, ein Seeräuber . Herr Müller
Elsen, Luft-, Erd-, Feuer- und Waffergeister. Fränkffche, Arabische,
Persische und Tunesische Großwürdenträgcr, Priester, Wachen, OdaliSken,

Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild 1: Im Hain der Oberon (Vision)

„ 2 : Vor Bagdad.
„ 3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad,

2. Akt. Bild 4: Audienzsaal dcS Großherrn zu Bagdad.
„ 5 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6 : Hafen von AScalon.
,  7 : In den Wolken.
„ 8 : Im Sturm.
„ 9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordküste von Afrika

3. Akt. Bild 10: Im Garten des Emir vou Tunis.
„ 11: Jin Harem AlmansorS.
„ 12: Die Richtstätle.
„ 13 : Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Die Thürcn bleiben während des Vorspiels geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akte findet eine Pause von je 10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise. — Ende nach 10 Uhr.

Walhalla -Theater.
Samstag , den 3 . Juni 1905.

Sonntag , den 4. u. Mouiag . den 5 . Juni 1905
Abends 8 Uhr:

. Gastspiel des Berliner Central-Theaters (Direktion: Jose Ferenezy).
> Novität ! Novität!

Die Juxheirat.
Operette in 3 Akten von Julius Bauer. Musik von Franz Lehar.

Regie: Emil Albes. Dirigent : Kapellmeister Arihnr Peisker.
Thomas Lrockwiller Rudolf Ander.
Eelma, Baronin v. Wilfort. seine Tochter Gusti Förster.
Capilän Arthur, sein Sohn Oskar Brauu.
Miß Phoepe Else Tuschkan.
Miß Edith Eva Leoni.
Mist Euphrasia Maria Hastert.
Julianne von Neckenburg Otli Dietze.
Harold von Neckenburg, ihr Bruder Erich Deutsch.
Philly Kaps Karl Schultz,
buckland, Sheriff Em,l Albes.
Oberst Lummer Kurl Reutlinger.
Ein alter General Georg Stirz.
Haushofmeister Christian Glaghoff
Sergeant JulmS Voigt.

Offiziere. Gesinde. — Zeit : Gegenwart.
Der 1. u 2. Akt spielt bei Brockwiller im Seebad Newport in Am-rrka
von Mittag bis Abends. Der 3. Akt spielt 3 Monate später in einem

Jagdschloss- BcockwillerS in den Bergen am Hudson Rwer.
Kasjcnöffnung7 Uhr. Anfang 6 Uhr.

Cabaret
Wiesbaden . Stiftstrasse 16.

Art . Leitung : Emil Gothmann u. Alex Adolfi.
Musik. Leitung : Hohinaiiii ' W ebau.

vom 1 .—8 . Jam:

Die Mutter, Der Zwillingsvater
ausserdem neue Cabaretvortriige ._ 1998

Vorverkauf zn ermÄssigten Preisen.
Vorzugskarten an Wochentagen ant 1. und

2 . Platz gültig . .
Vorverkauf bei : August Kugel , Taunusstrasse , KUUwig
Engel , Reisebureau, Wilhelmstrasse 46, Carl Cassel , Kirch-
gasse 40 u. Marktstr . 10, B . Seidel , Wilhelmstrasse 60 und
Wellritzstr. 27, G . Jleyer , Langgasse 26. Beginn im Cabaret
Abends 8.30 Uhr.

Der Hauptgewinn
„beit die Hausfrauen bei Verwendung von Helbach's Rhenus»
„Borax-Seisenpulver erziele», ist der/ daß sie an Material
„sparen, die Stoffe schonen und wunderschöne weiße Wäsche
„erhalten. Was wird heute den Hausfrauen nicht alles zum
„Waschen angepriesen und doch sind es so wenige Mittel,
„die ihren Zweck voll und ganz erfüllen können. Gute
„Waschmittel sind für die gewissenhafte Besorgung der Wäsche
„ganz unerläßlich, und doch gibt es so viele Hausfrauen,
„die in der Wahl der Waschmittel in der Regel sehr leicht-
„fcrtig sind. Nicht damit ist es genug, daß man beim
„Waschen etwas verwendet, was den Schmutz wegholt, auch
„darauf muß in erster Linie gesehen werden, daß die Stoffe
„keinen Schaden nehmen und die Wäsche wirklich eine blen¬
dende „Weiße" erhalt. Fordern Sie in den Geschäften ein¬
dringlich Rhenus-Borax und Sie werden bei Verwendung
„dieses SeisenpulverS Wirkungen erzielen, die Sie nicht nur
„befriedigen, sondern sogar überraschen werden. 1676/75

Wer
Lumpen. Knochen, ■
alt. Eisen, Papier«
abfällc, (Bücher,
Briefe, Akten zum

Einstampfen),
Gummi, neue Tuch¬

abschnitte, alte Metalle rc. rc. ab-
zngeben hak, zahle die höchsten
Preise und laffe pünktlich abholen.

Georg Jäger,
, Schwalbacherstraße 27 und
Kleine Schwalbacherstraße 12.

Telephon 803.
Hirschgraben 18.
Telephon 2651. 2508

(̂ anderes Logis mit und ohne
'w Kost zu haben 25ll

Dotzheimerüraße 30.

Wlchkumjtalt MWHr
Biebricherstraße 45 , Haltestelle Neudorfersiraße.

Bringe meine

f®nr t
in empfehlende Erinnerung.

Milch frisch von der Kuh ins Glas gemolken
sowie Dickmilch.

Wttldßraße°̂ ^°L
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb gecign. (Gas-
einführuiig), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr. 14.

I
2472

Wikmm. Säulen,
neu, für 30 Mk. zu verk. 2523

Gneisenanstr. 25, Htb., 1. r.
Prima

Apfelwein
in Flaschen zu haben • 2521
_ Sedanstraße 3.

Federrollen,
neue u. gebrauchte, billig zu verk.
Dotzheimerüraße 85. 2519

KllhlltllAangeu
zu verkaufen 2520

Feldstraße 13.
.tz» rbeiter erb. Schläfst. Albrecht-
^4 straße 37, Hth., 1. St . 2522

Zum Besten unserer tapferen
Kämpfer irr Südwest asrika

wird Sonntag , den 4 . Juni d. Js ., vormittags
von ll 1/* bis 1 Uhr. ein

^romenadenGoncert
im Garten des Kurhaus-Provisoriums stattfinden,
ausgeführt von den Musikkapellen des Füsilier-Regiments
von Gersdorff (Kurhessisches) Nr. 80 und des 1. Nass.

Fcldartillerie-Regiments Nr. 27 (Oronien).
Eintrittskarten zu 3 Mark sind zu haben an der Kur¬

hauskasse und bei den Unterzeichneten.
Der Mildthätigkeit sind keine Schranken gesetzt.
Der Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins.

Die Vorsitzende: Der Schriftführer:
gez. Prinzessin Elisabeth gez. Petersen,

zu Schaumburg -Lippe . Oberregicrungsrat.
Der Kreisverein vom Roten Kreuz. 2131

Der Vorsitzende:
I . V. : gez. Dr. Baehren, General-Oberarzt a. D.

Restaurant

„Alte Adolfshöhe“.
Morgen Sonntag von 4 Ibis 11 IJkr : 2548

KONZERT,
Eintritt frei — wozu höfl. einladet .5 oliaisii Panly.

Sonntag , de» 4. Juni , Nachm. S Uhr anfangend,
findet auf dem Turnplatz „Atzelberg"

Grosses Sommerfest
Münchner Bock Fest mit Militär -Konzert statt.

Für ausgezeichneten Stoff , Münchner Bock¬
würste, Nadi und sonstige Bayr . Spezialitäten ist
bestens gesorgt.

Die Mitglieder sowie sämmtliche Landsleute und Gönner
des Vereins werden zu diesem bayerischen Volksfeste höflichst
eingeladen.

Der Vorstand.
NB. Die Mitglieder werden ersucht, die VereinLabzeichen

anzulegen. Heute Abend VereinS-Abend. 2534

lassamichtr
Ausstellung von Bildern

aus Wicsbaden -Bfebricher Privatliesitz.
Heute Sonntag:

Halbe Eintrittspreise.

Krieger », Militar-Urrei«
Fürst(Ottom Sismllk.

Sonntag , den 4 . Juni , von Nachmittags 3 Uhr ab,
feiert der Verein sein diesjähriges

Sommerfest
auf dem

alten Exerzierplatz an der Aarstraße,
wozu wir Freund- und Gönner des Vereins freundlichst einloden.

Für gutes Bier , Schinkenbrode , Concert , Kinderspiele
u. s. w. ist reichlich Sorge getragen. 2530

Der Vorstand ._
Heute Abcn»

Ochsenschwanzsuppe.
Jean Miciielbach , Weinrestaurant, Marmorsälchen.

2527 __ Grabenstraße 10. _ _

Saalbau Friedrichshalle,
Mainzerlandstraße 2.

Haltestelle der Elektrischen Bahn.
Bringe meine Gartcnwirthschaft, gedeckte Halle nebst aroßem Saal

in empfehlende Erinnerung.
Sonntag , den 4 . Juni:

Mk" Große Tanzmusik.
2528 Karl Eichhorn.

Saalbaii ftiföridjsDnlit,
Morgen Sonntag:

Reh im Topf.
2529 Achtungsvoll Karl Eichhorn.

I » nur 1» Qualität!
Junges

Pferdefirisch
empfiehlt 2551

M. Breite,
17 Hellmundstraße 17,

früher 18 Hochstätte 18.
Telefon 2612. Bitte aus Hausn. zu achten.
Freibank.

Sonntag , morgens 7 Uhr , Miuderwerthiges
Fleisch eines Ochsen (45 Pf.), zweier Kühe (40 Pf.), eines
Schweines (45 Pf.)

Wiederverkäufern(Fleischhändlcrn, Metzgern, Wurstbereitern, Wirthen
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleischverboten.
2535  _ Stadt . Schlacht !.»f-Berwaltnug.Kurhaus zu Wiesbaden•

Sonntag , den 4. Juni 1905.
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen -Anlage

Morgens 7 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. d. v. VORT.

1. Choral : „Morgenglanz der Ewigkeit“.
2. Ouvertüre zu „Girofl6-Girofla“ Lecocq,
3. Finale aus „Euryanthe “ Weber.
4. Rosen aus dem Süden , Walzer Joh . Strauss.
5. Calabraise Rosenhain.
6. Dur und Moll, Potpourri Schreiner.
7. Gross vom Taunus , Polka -Mazurka v. d. Voort.

Konzerthaus zu den„Drei Königen“,
Wiesbaden , Marktstraße 26. Inhaber: Konrad Deinlcin Tägl.
Konzert des Damen Blas - und Streichorchesters
„Victoria “ . Direktion: H. Mönch. 7 Damen 3 Herren.
Anfang an Wochentagen8 Ulir, Sonntags 4 und 8 Uhr. Sonntags
von ll V»—l */i Uhr: Frühschoppen -Konzert.
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Jacob £S@ilor,p Walramstr.32,

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

Nlohste Nähe der Haltestelle der elektrischen Bahn Websenbary-
oder Hellmnndstrasse . 5328

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß mir

am Himmelfahrtstage mein innigstgeliebter Gatte , unser Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Schwager und Onkel,

Gegr . Sarg - Magazin ^79

Carl Rossbacll,Webergasse 56.
Großes Lager jeder Art Holz - »nd Mctallsärge.

sowie komplette Ausstattungen . Sämtliche Liesetun.,en
zu reellen Preisen . 7183

Hutlager J . Hurtig &  Comp .,
Wiesbaden , Bremen, Bremerhaven,

| Marktstrasse IO . Faulenstrasse 24 . Bürgermeister -Smidtstr . 28.
Hotel Grauer Waid . Spezialität:

» • • I
15 ,

Ki

äHk.«.«herren-We »«i>*
Vorzüge unserer Spezialitäten:

Grösste Haltbarkeit . Vornehme Ausstattung.
Elegante Formen und Farben.

StrobhQte vom einfachsten bis eleg . Genre
in grösster Auswahl.

Deutsche ^ italienische und englische Haarhute
in nur prima Qualitäten a 6 . 15 Ulk.

Wiesbaden , Bremen , Bremerhaven,
'Marktstrasse IO . Faulenstr . 24 . Bürgermeister -Smidtstr . 28.

Hotel Grüner Wald , 2360

Beerdigungs -Anstalt
Marl Müller , UeroKr. 29.
Großes Lager jeder Art Holz » und Mekallsärgcn » sowie
komplette Ausstattungen . Sämmtliche Lieferunge» zu

reellen billigen Preisen . 1825

2 Arbeiter
können noch guten Mittagst -sch
erhalten 4365

Elarentbalerstr . 3, P.

zu 50 Pfg . Rcstaurat . „Westens" ,
Roonstr . 10, L. Rettenmaper . 1409

Speisehaus,
Schwalbachersiratze IS.

Guten Mittagstisch 50 Pfg .,
Abendtisch von 35 Pfg . an.

Eigene Schlächierei.
1429_ Bnpp,

Gebleicht
wird jetzt wieder Nachts bei
I . Zitz , an der verlängerten
Blücherstraße._700
'jSit Wäscherei und Gardinen-

spanncrei mit elektrischem Be.
rieb von Noll-Hussong, Albrech»
str. 40 , empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._ 5868
rjjletccr , Änadenanzüge . Wetß>
»e zeug w. gut und ' billig an-
gefettigt 7994
_ Kirchqafie 19 , 3. St . l.
DLIäsche wird z»m Waschen u

Bügeln angenommen . Näh.
Hellmunvstr. 33, Vdh , D . l. 256

z. Waschen u. Büglen
w. angcn. sgebleicht)

751_ Noonstraße 20, Part.

Schneiderin fS
und außer dem Hause 1165
_ Blücherfir, 24 . 1, rSamendlouseii,Ktndertl,Knaben-anzüge fertigt schnell u. billig
an Hellmundllr . 41 . 1. 2413

Best. Wäsche
wird gewaschen, gebleicht und ge.
bügelt. Näh. u. B . W . 2395
an die Expcd. d. Bl._24QJ

rbeiter . Wäschc wird billig ge-
waschen Moritzstr. 12, Mild .,

3. rechts._ 2404
VHS ät' rtic zum Bügeln wird an-
's .-ä? genommen und gut besorgt
Dotzheimerstr. 71, Mtlb ., 3. St .,
l , bei Fr . Straß . 2293

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861 SaaigaSSO 24/26 . Telef . 2861

von

JHLeiii rieh Kecker«
Grosses Lager in allen

Holz- und Metailsärgen
zu reellen Preisen. Kein Laden,

Cravatten.
€1 rosse Auswahl , aparte

Nettheiten 8588
in allen Eacjons,

in nur guten Stoffen empfiehlt

Gg.SChmitt,Langgasse 17
Ein Posten zurückgesetzter Cravatten weit unter Preis.

Deutscher Bäcker-Verband.
Mitgliedschaft Wiesbaden.

Aur Nachfeierunseres Stiftungsfestes veranstalten
wir am

Sonntag , den 4 . Juni , Nachmit¬
tags vor» 4 Nhr anfangend,

im „ Concordiasaal “ , Stiflstratze 1,
ein

MV " Tauzkränzcheu, UlKE
verbunden mit Tombola u. humoristischen Vortrftgen,
wozu wir unsere Mitglieder , Kollegen, Freunde und Gönner freund-
lichst -inladen . : 484 Der Borstand.

„Zu den drei Hasen",
Waldstrasse Nr. 43 , im Garten,

bei der Jnfamerie Kaserne.
Sonntag , den 4. Juni 1905:

Großes
Kmznt unb Kümikkl-Nlilstklliliig

mit Tanz.
Anfang 3 Uhr.

Entr £ e 10 Pfg . Entree IO Pfg.
Es ladet erg benst ein 2495

Dir . Willy Wagner . Gastwirt Wilh Belte.
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Weisswein 7. Fl . 37 Pf.
| Volxheimer . FI. 45 Pf. Moselwein
!Ballgartner u. Haekenh . , 50 , Moselkern
iLaubenheimer . . . . . .  55 „ Eilerer . .
Oppenheimer 60 „ Erden er i
Viersteiner 65 , Cardener .

ft * »

Metwel « V. Fl . 40 Pf.
Hämatosis . . ; „ 45 Pf. Prima Samos Muscat, ) F] nc p .
Orig . Rotwein 60 . _ Medjzinalwein , . ) ”
Marca Gracia . , .
Medoe Type . . . .
Chateau la Ferling .

desgl . Tokayer . . . . „ 120 „
Orieinalflasche . . . . . „ 90 „

Red old Port . . 100 „
Malaga , hell u. dunkel . . „ 125 „

Preis « verstehen sieh hei 13 Flaschen und Mehrabnahme , einzelne Fl . k 5 Pf . teurer , ohne Glas.
Probieren Sie die Qualität meiner Weine , die , obwohl billig , von Kennern als unübertroffen anerkannt werden.

C. F . W . ^ eil wanke AacM «, Wiesbaden, Scliwalhaclierstr . 4L . Telefon 414.

Vergessen Nie nicht,
bevor Sie Ihren Bedarf zu Pfingsten in decken , sich das Schaufenster des

Warenhauses Julius Bormass
anzusehen.

Grösste Answahl « Billigste Preise«
Mur ggnte Qualitäten « 2503

Sarg -Ilagazin
Öranienstr . 16. TIl . Zeiger , Oranienstr . 16,

Grosses Lager in allen Arten

Holz- und Metallurgen,
sowie ganze Aasstattungen

billigen Preisen.
zu reehen

1450

DcutschkatHolifche <freireligiöse ) Gemeinde
Wiesbaden.

Di nst-rg. 6. Juni 1905 Abe»dS 8 '/, Uhr, im oberen
Saale des »G a m b r i n u s" , Marktstraßc 30:

Gemeindeversammlung.
Ta eSordnung.

1. Erstattung des JabreSberichies pro 1904.
2. Erstattung des Cassenberichtes pro 1904.
3. Wabl einer Prüfungsfomiiilssion für die Gcmeinderechnung pro 1904.
4. Vorlage des Rechnung-Überschlagespro 1905.
5. Wahl emes Abgcordiicl-n für die Buiidksve >samni!ung freireligiöser

Gemeinden Deuischlands am 17. bis 19. Juni zu Frankfurt a. M,
6. Neuwahl des Aelrestenrales.
7. Sonstiges.

Wiesbaden , 1. Juni 1805 . 2483Ter Vorstand.
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Nr. 130 . Sonntag , den 4. Juni 1905. 20 . Jahrgang.

Zweite Ausgabe. der echten deutschen Hausfrau geziert und daß sie durch große
Herzensgüte und ein einfaches, natürlich ,s Wesen ausgezeich¬
net ist. Ihre liebliche Erscheinung ist durch zahllose Biloec
allen längst vertraut geworden, von allen Seiten trägt man
denn auch der jungen , jetzt 19jährigen Fürstin sympathisches
Interesse entgegen. Wohlan, Heil und Segen dem erlauchten
kronprinzlichen Paare , sei ihm auf seinem künftigen gemein-
samen Wege nur immer reinstes Glück beschiedeu!

Der Empfänger beantwortete den Brief in der richtigsten Wieise
derart, daß er ihn der Polizei übergab.

h. St . Goarshausen, 2. Juni . Gestern waren es 40 Jahre,
daß die Haushälterin Henriette Fischer  in den Dienst der
Familie Nathan etntrat, woselbst sie auch noch heute thättg ist.
Das Ereigniß ist von der Familie begangen worden.

Zur Vermäldungsfeier am Berliner
ßofe.

Sftn kommenden Dienstag findet in Berlin die feierliche
Vermählung des Kronprinzen Wilhelm des Deutschen Rei¬
ches und von Preußen mit der Herzogin Cecilie von Mecklen¬
burg statt. Seit dem Bestehen des neuen Reiches ist es jetzt
das erste Mal , daß ein Kronprinz des Reiches seine Hochzeit
feiert, und so ist es denn begreiflich, wenn sich dieses bemer-

Kein*Zeitung«
X.  Hochhcim, 2. Juni . Herr Conrad Werner, Gutsbesitzer

in Hochheim. hielt bei gutem Besuche heute seine Wein Ver¬
steigerung  ab . Er brachte 38 Nummern Hochheimer Weine
der Jahrgänge 1902 und 1903 zum Ausgebot, von denen 9

Dar Innere der 8cklohlrapel!e.
In dem alten , historisch geweihten Raum der Schloß¬

kapelle wird die Trauung des kronprinzlichenPaares vor sich

kenswerthe Ercigniß in Gegenwart eines förmlichen Areo-
pags von Fürstlichkeiten und in vollstem höfischem Glanze
vollzieht. Das gesammte deutsche Volk aber in sdinm weite¬
sten Schichten nimmt an dieser seltenen Feier im deutschen
Kaiser- und preußischen Königshause wärmsten Antheil, weiß
es doch, daß der Bund , welchen jetzt Kronprinz Wilhelm und
Herzogin Cecilie fürs Leben schließen, auf innigster gegensei¬
tiger Herzensveigung des hohen Paares beruht . Längst ist
ja auch der künftige Träger der deutschen Kaiser- und preußi¬
schen Königskrone immer weiteren Volkskreisen eine sympa¬
thische Persönlichkeit geworden. Natürlicherweise sind be-
sondere Thaten des Kronprinzen Wilhelm noch nicht zu ver¬
zeichnen, ist er doch politisch bislang so gut wie gar nicht vor
die Oefsentlichkeit getreten. Was man jedoch von seinen An-
hagen und seinem Charakter hört , das läßt ihn bereits in
einem recht vortheilhaften Licht erscheinen, es zeigt, daß der
älteste Sohn Kaiser Wilhelms II . zu jenen Hohenzollernnatu-
ren ĝehört, die, wie der Große Kurfürst und Kaiser Wilhelm

ihre Größe nicht dem Ueberwiegen einzelner Eigenschaften,
sondern der Durchbildung aller Gaben des Geistes und des
Herzens zu einem harmonischen Ganzen verdanken- In er-
per Linie ist der Kronprinz eifnger Soldat , daneben hat er
^ber durch seine Studienzeit in Bonn die wissenschaftliche
Grundlage gelegt, die es ihm ermöglichen wird, dereinst sei-
swr schwierigen und verantwontungsrcichen Stellung als
Dberhaupt eines mächtigen Reiches gerecht zu werden. Ne-
^nbei ist Kronprinz Wilhelm auch ein eifriger Waid- und
Sportsmann ; den Künsten bringt er nach mehr als einer
Dichtung lebhaftes Interesse entgegen. Persönlich giebt sich

Kronprinz überaus einfach und natürlich ; über die
Schlichtheit seines Wesens wird so mancher anheimelnder
«ug berichtet. Was die Herzogin Ceeilie anbelangt , welche
olso durch ihre Vermählung mit dem Kronprinzen Wilhelm
don der Rangstufe einer mecklenburgischen Prinzessin zu dem.
höheren Rang einer Kronprinzessin des Reiches und von
Preußen emporsteigt, so hat man von ihr bislang außerhalb
hsr Grenzen ihres mecklenburgischen Heimath: landet- noch
? ĉht sonderlich viel erfahren . Aber das deutsche Volk weiß
nnmexhin, daß seine zukünftige Kaiserin mit allen Tugenden

Nummern zirrückgingen. Die Weine waren rasstge, hübsche Sa.
chen, die bei mittlerer Qualitätsstufe, flotten Geboten und schlnn-
kem Zuschlag leicht Nehmer fanden. Ergebniß für 5 Halbstück
1902er 1710 Durchschnittspreis342X für ein Halbstück. Er-
vebmß für 24 .Halbstück 1903er 9350 JL,  Durchschnittspreis 390X
für ein Halbstück. Der GesammterlöS betrug ohne Fässer11060X 11

X. Oestrich, 2. Juni . Die erste Vereinigung Oestrich'er
Weingutsbesitzer zu Oestrich brachte in ihrer heutigen zweiten
W e r n v er ste i g er u n g in diesem Jahre 98 Nummern 1903er
und 1904er Weine bei ziemlich gutem Besuche zum Ausgebot. Der
Geschäftsgang war flott, immerhin gingen von den 1903er7 und
von den 1904er 37 Nun.mern mangels genügender Gebote zurück.
Die Weine waren mittlere und bessere Sachen und sehr verwend¬
bar. Sie erzielten recht hübsche Preise. Ergebniß für 2 Stuck
und 17 Halbstück 1903er 5780 Ji , Durchschnittspreisfür ein
Halbstück 275X Ergebniß für 1 Stück, 33 Halbstück und 1 Vier,
telstück 1904er 27230 X,  Durchschnittspreis767X für «in Halb¬
stück. Gesammterlös 33010X Die 1903er wurden ohne Faß.
die 1904er mit Faß ausgeboten.

Ans der Umgegend.
h. St. Goar, 2. Juni. Auch hier versuchen die spanischen

Schatzgräber  die Leute mit ihrem Neichthum zu überschüt¬
ten. Einem hiesigen Einwohner ging heute ein Brief aus Spa¬
nien zu, worin ihm unter gewissen Bedingungen einen Ort be¬
zeichnet würde, an dem sich ein Koffer mit 800 000 Frcs. befinde.

gehen- Hier haben sich alle kirchlichen Familrenangelegenhei.
ten der Hohenzollern abgespielt, der Ort ist gelvissermaßcn ge¬
heiligt durch eine Jahrhunderte lange Familientradition.
Vor dem Altar der Schloßkapelle haben alle Hohenzollern
den ernstesten Schritt ihres Lebens besiegelt, auch der Kron¬
prinz ist hier konfirmirt und mündig erklärt worden. Die
heilige Handlung der Eheschließung wird vom Oberhofpredi¬
ger D. Dryander vollzogen werden, der seit langen Jahren
dem Kronprinzen besonders nahesteht. Oberhofprediger D.
Dryander ist einer der glänzendsten Kanzelredner, die augen¬
blicklich die evangelische Kirche besitzt.



* Wiesbaden , 4. Juni 1905.
Ei« Märtyrer des Schneider streiks. — GeschMacksverirrimg. —
Die Hypergenialen. — Und er soll Dein Herr fein! e

Bierleiche.

Gestern bin ich meinem Freund Muck: begegnet . Mucki
ist ein „Globetrotter ", der sich heute in Wiesbaden , morgen m
München , übermorgen in Rom , nächste Woche in Chicago,
noch vier Wochen in Ceylon und in einem halben ^ ahr wieder
hier aufhält . Mucki sah schrecklich aus . . Trotz 25 Grad rm
Schatten trug er einen schweren Büffelüberzieher und da¬
runter einen dicken, wollenen Winteranzug . Das fiel mir
um so mehr auf , als Mucki sonst die ©legatta in Person zu
sein pflegt , der in seinen Anzügen peinlich allen Jahreszeiten
und Launen des Wetters Rechnung trägt - „Mensch", net
ich erstaunt , „wie sehen Sie denn aus ? Haben Sie über
Nacht Platte gemacht ?" — Er lächelte ein mildes , entsagendes
Lächeln „Was wollen Sie ?" war die Entgegnung , bin
ganz einfach ein -Opfer des Schneiderstreiks ! Wohin ich im¬
mer komme — überall streiken die Schneider oder ste sind
ausgesperrt . Ueber 60 deutsche Städte habe ich bereits abge¬
klopft und nirgends konnte man mir rechtzeitig emen neuen
Anzug bauen . Jawohl , annehmen wollte man dre Bestell¬
ung überall , ober eine Lieferfrist könne man nickst garanti-
ren Da bin ich denn wieder abgereist und hoffte es am
nächsten Ort besser zu treffen . Aber nirgends , nirgends ward
mir Erlösung aus meiner Roth !" - So klagte Mir Mucki
und wischte sich den perlenden Schweiß von der strrn , denn
die Sonne stieg höher am Firmament und schwerer und
schwerer lastete der winterliche Wollanzug auf Muckm zarten
Schultern . „Aber Mensch ", rief ich aus , „sind Sie denn m
diesen kritischen Tagen nie auf den Gedanken gekommen , sich
fertige  Kleider zu kaufen ?" Da traf mich ein Blick aus
Muckis Augen , in dem sich ein ganzes Meer von Verachtung
spiegelte . Seine Lippe kräuselte sich zu mm unendlich ho¬
heitsvollen Lächeln , als er mir leise erwiderte : „Confek-
tion ? ? ? — Fi donc, mein Lieber ! Eher will ich schmoren.
Sprach » und zog die Straße fürbaß in dem stolzen BÄvußt-
sein , seiner tadellosen Korrektheit nichts vergeben W haben

Ja , sehen Sie , so ist mein Freund Mucki ! Wahrend
dieser Märtyrer des Schneiderstreiks sich von mir wandte , fiel
nrein Blick auf eine nahe Anschlagsäule - Himmel , was ist
das ? Da stehen drei fürchterliche Gesellen mit braunen Gestch-
tern , wie Botokuden und Zügen wieRaubmörder aus dem Pa-
noptikum . Die drei bemühen sich ein Banner hochzuhalten
und dieses Banner soll offenbar das Banner der Kunst fern!
Denn das Ganze ist ein Sezessionsplakat für eme Aus¬
stellung ! Himmel , hast Du keine FlinteI ? Es scheint n i ch t.
denn sonst ließe der Himmel solch schreiende Geschmacksver¬
irrung nicht zu . Wie lange läßt sich der gute Deutsche noch
weißmachen , daß solche Klexerei und Schmiererei „Hohen-
kunst " bedeute ? Alle Leute mit gesundeii Sinnen sollten die
hypergenialen sonnenflecken-sehnsuchtskranken Morphinisten
bcykottiren . damit sich die Leutchen nicht mehr einbilden , sie
könnten in Litteratur und Kunst die Führung übernehmen.

Die Führung übernehmen soll bekanntlich im bürger¬
lichen Leben der Mann , denn es heißt schon m der Bibel:
„Und er soll deiii Herr sein ." Manchmal ist' s aber auch um-
gekchrt , Wie Jedermann weiß . Eine ergötzliche Illustration
zu dieser umgekehrten Regel liefert ein Vorfall , der sich ge¬
stern Ecke der Steingasse und Lehrftraße abspielte . Lag da ln
tiefer Bewußtlosigkeit ein Mann , den die angesammelte
Menge für einen armen Verunglückten hielt . Die gutmuthi-
gen Leute in ihrem Drange zu helfen , ließen alsbald einen
Karren holen , um den „Verunglückten " nach dem Krankm-
hause zu .befördern und überall hörte man Ausrufe des Be¬
dauerns mit dem armen Menschen . Da auf einmal hock
man die sonoren Töne eines weiblichen Organs und zugleich
durchbricht mit mächtigem Ruderschlag eine Frau das wo¬
gende Gedränge - „Komm ' mer nor emol haam , du besoffe¬
ner Lump !" schlägts in holdem Klang an das Ohr des „Ver¬
unglückten ", und wie von einem Zauberschlag erwacht er und
blicket mit Grausen in das Antlitz der zornbebenden Lebens¬
genossin . Die aber läßt chn nicht zum völligen Erwachen
kommen . Unter dem brausenden Hohngelachter der Umste¬
henden schiebt sie die Bierleiche in dem Karren weiter , den
heimischen Penaten entgegen . Wie die Tragikomödie noch
geendet , davon schweigt des Berichterstatters Hoflulchit.
Hoffentlich ist die Leiche heute wieder ganz munter . Sch.

KaiSer-Parade bei fcomburgv. d. 5.
9lm Freitag , den 8 . September wird sich unterhalb von

Homburg v- d. H . ein großartiges und seltenes militärisches
Schauspiel entfalten . Der Kaiser nimmt an diesem Tage
früh 10 Uhr zum ersten Mal eine Parade über das auf dem
Hockplateau bei Niedereschbach ausgestellte 18. Armeekorps
ab . - Die Parade befehligt der Kommandirende General des
18 . Armeekorps , Exzellenz von Eichhorn . . Außer km 18.
Armeekorps stehen noch in der Parade die 28 Division
(Karlsruhe ) vom 14. (Badischen ) Armeekorps Mit dem Bad-
Leibgrenadierregiment 109 (Karlsruhe ) . Grenadierregiment
Kaiser Wilhelm Nr . 110 (Mannheim und Heidelberg ) , dw
Jnfanterieregimenter 25 und 111 (Rastatt ) , sowie das Bad.
Leib-Dragonerregiment Nr . 20 (Karlruhe ) und das Bad-
Dragonerregiment Na 21 (Bruchsal ) . Ferner d,e 28 Feld¬
artilleriebrigade mit den Regimentern 14 und 50 (Kallsruhe)
und die reitende Abtheilung vom Feldartillerieregiinent Nr.
11 (Fritzlar ) vom 11. Armeekorps (Kassel) , sowie die Maschi-
nengewehrabtheilungen 2 und 3 (Bitsch) und das Dragoner-
regiment Nr - 15, sowie das Husarenregiment Nr . 9 aus Ha-

Wiesbadener General-Anzeiger

genau resp . Straßburg vom 15 . Armeekorps (Swatzburg)
Außerdem nimmt noch an der Parade thell die 4 Bayerische
Kavalleriebrigade mit dem 1. Ulanenrcgiment Kaiser ■-
Helm II . König von Preußen (Bamberg ) , nnv i Ula¬
nenregiment (Garnison Ansbach ) . In Begleitung de * '
sers werden sich befinden : die Kaiserin der Großherzog und
die Großherzogin Pon Hessen, der Kronprinz und dm Kron-
prinzssin , Prinz Heinrich , von Preußen , sowie die kaiserlMcn
Prinzen Eitel Friedrich und Waldemar , General -Fel .-mar-
schall Prinz Albrecht von Preußen , Regent von Braun¬
schweig- Ferner werden dem Vernehmen nach noch erwartet,
außer fürstlichen Gästen der Majestäten , die fürstlichen Regi¬
mentschefs Johann 2Itba:ied)±, Herzog zu Mecklenburg , sowie
der Prinzregent von Bayern , welche ihre in Parade stehenden
Regimenter dem obersten Kriegsherrn vorfuhren . Es befin¬
den sich im Gefolge des Kaisers als dessen Gaste noch etwa 40
fremdherrliche Offiziere aller europäischen NattoMn . In der
Suste des Kaisers befinden sich u . A . noch derMlichskanzler
Graf von Bülow , der General -Inspekteur der 3 . ^ Armee-
Inspektion General von Lindequist , der Chef de» großen
Generalstabes Graf von Schliefsen . der Kriegsminister von
Einem , der Landwirthschaftsnnnlster von Podbielsky dw Ge¬
nerale von Hülsen -Häseler , von Messen , von Scholl , dre Admi¬
räle von Senden und von Tirpitz . das Hauptquartier und dre
dienstthuenden Generaladjutanten . Auf Anordnung des
König !. Generalkommandos wird auf dem Paradefeld me
offizielle Zuschauertribüne erbaut , auf welcher auch die Spi¬
tzen der Zivilbehörden , sowie die Damen der m Parade ste¬
henden Offiziere ihre Plätze einnehmen - Unmittelbar vor
der Tribüne nehmen die Majestäten , die fürstlichen Gaste und
dre glänzende Suite Aufstellung . Der Parademarsch uv
Truppen erfolgt vor der Tribüne in der Richtung von West
nach Ost . Die Parade steht tn zwei Treffen , im ersten die
Infanterie , im zweiten die Kavallerie , Artillerie und Tram,
3 Divisionen , in -Kriegsstärke , zusammen etwa 40 M0 Mann.
Das Paradefeld wird durch Drchtzaun und Postenkette abge-
sperrt , welche nur Inhaber von Tribünenkarten palnren ton-
neu . Wagenplätze werden nicht eingerichtet . Ste leeren
Wagen der Tribünenbesucher bleiben hinter der Trrbune auf
algezäuntein Gelände halten . Uejber AnwiMschwege \ue

das Publikum , Lage der Tribüne , Aufstellung der Truppen
usw . geben Paradepläne Aufschluß , welche demnächst bei
Schvttenfels u . Co ., Frankfurt a . Ms . Bethmarmstraße , zu
baben sind . Dieser Firma ist der Verkauf der gefammten
Tribünenkarten übertragen . (Vergl . heutigen Anzeigen¬
teil ) _ Ta das glänzende und imposante militärische Er¬
eigniß vor allem auch die Mitglieder der Gesellschaft auf der
Tribüne versammelt und daher die Nachfrage eme sehr gro ^ e
fein wird , erfolgt die Kartenausgabe schon von heute ab nach
liummertrtem Sitzplan , damit Jedermann Gelegenheit hat,
sich bei Ketten einen Platz nach Wunsch zu sichern- Ueber Aus¬
gabe von Stehplatzkarten sind noch keine Bestimmungen ge¬
troffen  und wird Näheres noch bekannt gemacht , ebenfalls
wegen der Sonderzüge von Wiesbaden , Mamz,
Gießen und Hanau nach Homburg v. d . H. resp . Bonames.
Bemerkt sei noch, daß das Paradefeld dasselbe ist, tot ? tm
Jahre 1897, je 4J Kilometer vom Bahnhof Homburg resp.
Bonames entfernt.

20. J ahrgang.

^Scharrscher Mannerchor. Wie aus dem JnseratenthÄl^ r-
sichtlich unternimmt der Verein am Pfingstsonntag , 11. -d ■ ,
Ane Rheinfahrt nach Bingen , Rochusberg, Scharlachberg . chr
Extradampfir mit Musik. Die Abfahrt von̂ Biebrich erfolgt
Vormittags 8 Uhr . Die Rückfahrt von Bmgen Abend» , Uhr.
Freunde des Vereins , welche sich der Tour anschließen wolle ,
erhalten Theilnehmerkarten gültig zur Hin- und Rückfahrt.
bei Herrn £> L>ertzer, Schwalbacheffttaße 33. Da ledocy nur
eine bestimmte Anzahl Theilnehmer zugelassen wird , so durste es
sich empfehlen, sich baldigst mit Karten zu versitzen.

* Ko-mikervorstellung. Heute Sonntag findet M dem
2000 Personen fassenden Garten des Herrn W'rlh. Belte m der
Waldstraße bei der Jnfanteriekaserne eme groge humoristische
Konzert- und Komikervorstellung statt . Es treten nur ^ ersLas-
sige Kräfte auf . Der Eintrittspreis betragt nur 10 $ ^ ex am¬
ten ist mit seimn schattigen Anlagen bestens zu Epfthlw-

* Der Münnerturnvcrein unternimmt am 1. PflNgstfeiertag
einen Familienausflug mit Musik nach St . Goarshausen Burg
Reichenberg, Loreley, St . Goar , Burg Rheinsels . Näheres wird

noch bekannt gegeben̂ l^^^ ^ Gehaltes des General -Tuperm-
tendenten verpflichtet? Die Frage ist bekanntlich strittig zwischen
dem Staatsfiskus und dem Ncffsauischen Central -Kirch.nf ^ »•
Bislang hat der Letztere die bezüglichen Mittel aufgebr^ .
Weil jedoch in den anderen Landeskirchen dre General -Lnper-

' intendenten-Gehälter aus dem Staatsfiskus bestritten werden,
bat die Bezirkssynode beschlossen, den betr . Posten ans dem Bud¬
get auszuscheiden, worauf der Staatsfiskus zwecks^ ests.ellung e
Verpflichtung zur Ausbringung der Kosten den Klageweg b -
schritt Heute Vormittag stand vor der 3. EwllkamMer des
Landgerichts wiederholt Termin in der Sache an . Es wurde da.
bei ein Beschluß des Gerichtes bekannt gegeben, wonach die Ak-
ten des Kgl Konsistoriums resp. der Kgl. Regierung eii^ ezogen
werden sollen, welche über die Verpflichtung des Central -Kirchen-
Fonds zur Aufbringung des Gehaltes des General -Superinten-
deuten Aufschluß geben. Weiterer Verhandlungstermin wurde auf
den 19. September anberaumt.

* Ein Jagdanzug für den Kronprinzen . Ausgestellt ist tn
einem der Schaufenster der Firma Gebrüder Dorner , Manrr-
tiusstraße 4, eine für den Kronprinzen angeferttgte ^ agiso-

fleib*n!i .6iiäiun Pseilschister. Zum 50jährigen Jubiläum der
Tonkünstlerin und Mrsiklebrerin Frl . I . st Vlltlschtsstv stur
wie uns von Herrn I - Ehr . Glücklich mittheilt wird , an
Ehrengaben rnsgesammt 1059 Mark in baar erngegangen. Der
Betrag wird bei dem Allgemeinen deutschen Sparverein auf ein
Sparkassenbuch angelegt . r , a m„ +1,r

* Natnrhi, 'torisches Museum . Die Sammlungen de» Natur-
historischen Museums Mlhelmstraße Nr . 20 rm ersten Stock
sind am Sonntag außer den Besuchsstunden von 10- 1 Uhr auch
Nachmittags von 3- 5 Uhr unentgeltlich geöffnet. Bet der wts-
senschoftichen Bearbeitung , Katalogisirung etc. der Vogelsamm-
lung ẑ Zt . die Tauben , fand sich eine bis i-etzt i . d. Sammlung
wenig beachtete Taubenart , die seit einigen ausgestorben
ist Dies ist die Norfolktaube , Hemiphag-a svadtcea lLath .i, welche
nur auf ' der isolirten Rorfolk-Jnsel , zwischen Australien Neu-
seeland und Neuealedonien lebte. Außer diesem befinden^sich, so¬
viel bekannt, in europäischen Museen nur noch drei B <st»c und
zwar je ein Exemplar in Frankfurt , London und Parts Auch bie
Säugethiersammlung beherbergt eine ausgestorbene Art , nämlich
das Quagga . Hippottgris quagga. Gm .̂ aus Sud >Afrt >.m x,er
Reisende Sandermann bemerkte 1878 diese Zebraart noch st.hr
häufig im Transvaalstaate , und nach der Delagoabai ^ straf
er eine mehrere hundert Köpfe zählende Herde. Beide Stucke,
die einen beträchtlichen We^th haben, sind ixt  bet Vogel- re p̂.
Säugthiersammlung ausgestellt . .

* ResidcnztlMter . Auch für die kommende Woche gestaltet
sich der Spielplan schr abwechselungsvoll. Heute, Sonntag , mor¬
gen Montag und am Donnerstag gelangt das neue Lustspiel von
Gustav Schesranck „Die große Null " zur Aufführung Am
Dienstag wird Ohorn 's Schauspiel „Die Bruder von St . Bern-
hard " gegeben und Mittwoch „Der Kilometerfresser m Scene
aehen Für Freitag ist eine Wiederholung von Laubes Schau¬
spiel „Die Karlsschüler " und für Samstag Fuldas Schauspiel

Maskerade " angesetzt.
" * Der Kathvl. Kaufmännische Verein zu Wiesbaden unter-
nimmt heute Sonntag Nachmittag seinen alljährlichen großen
Famiilienausflug mit Müsik nach Winkel im Rheingau . Die g^
meinsame Abfahrt erfolgt 2,25 Uhr vom Rhembahnhof aus nach
der Station Oestrich-Winkel lSonntagsbillet .j Ein vtelverspre-
chendes Vergnügen ist zu erwarten , sodaß allen Thetlnehmern
«tn genußreicher Nachmittag in Aussicht steht. ^

* Der Bäckerklub „Heiterkeit" veranstaltet am 12. Juni sein
Z Stiftungsfest , bestehend in einem Festzug nach dem 3Vartthurm
sowie Tanz und Volksbelustigung. Bei ungünstiger Witterung
findet die Feier im Kaisersaal von 4 Uhr ab statt . Alles Nähere
ist aus der Anzeige zu ersehen. . .. , _

* Bayern -Vercin Bavaria . Wer einen urfidelen Sonntag
erleben will , verfüge sich Nachmittags auf den Ahelberg zu oben
genanntem Verein , welcher daselbst, um 4 Uhr beginnend, sein
Sommerfest feiert . Die Veranstaltungen des beliebten Vereins
sind hinlänglich bekannt : es wird ein richtiges Münchener Volks¬
fest werden Hochfeiner Stoff ans der Brauerei Felscnkeller mtt
Bockwürsteln und Radis sorgen für den Magen , sowie eme vor-
zügliche Musikkapelle nebst S -viel und Tanz für Unterhaltung.

1 Inserat in dieser Nummer.

Zlrasiramitter -Zitzulfg vom 3. 3tmi 1905.
Schwere Mißhandlung.

Am 16. April , Abends, klopfte Jemand , der noch Einlaß
begehrte, mit seinem Stock aus die bereits g-efchtossenen Fenster¬
läden der Wirthschaft „zum halben Mond " in Höchst. Der Tag-
löhner Jakob Schmidt , welcher sich in dem Lokale befand, ärgerte
sich darüber . Mjit einem Schürhaken bewaffnet erschien er vor
der Thür , rannte 2 jungen Leuten, deren Einen er für den Thä-
ter halten mochte, nach, durch die §>auptstraße und schlug auf den
Kopf desselben mit dem Eisen ein, bis das Blut hervorschoß.
Fünf erhebliche Wunden wurden später an dem Mißhandeltem
festgestellt. Der Thäter , welcher gleich noch der That verhaftet
wurde , ist vom Schöffengerichte mit 1 Jahr Gejängniß bestrefft
worden . Heute wurde seine Berufung verworfen mit der Maß¬
gabe, daß von der Untersuchungshaft 1 Monat als durch dy
Vorhaft verbüßt , in Abzug kommt.

Diebstahl im städt. Krankcnhause.
Ein BäckergehilfLvon hier ist beschuldigt, im Jahre 1904 aus

chem städt. Krankcnhause, wo er damals Laboratortumsdi -ener war,
2 Plattn -Ticgel , welche einen Werth von st50R . besaßen, entwen-
bet unb fte einem fjiefißen Golbschrnieb füt JL  20 berfauft Zu hn-
6en. Ter Bäckergehilfe verfiel in 3, der Goldschmied in 1 Md-
nat Gefängniß. _ __

Perkehr, ßcmdel und Sewerbe,
• _ Die Preußische Pfandbriesbank erläßt im Jnseratentheil

eine Bekanntmachung, wonach die noch im Umlauf befmdlichen.
auf ihre frühere Firma Preußische 5pypotheken-Verstcherungs.
Aktien-Gesellschaft lautenden, kündbaren 4prozentigen Hypothe.
'en -Antheil -Certifieate . für welche die 4prozenttge Ztnsgaraniu
mit dem 1. Januar d. I . erloschen ist, dem Verkehr entzogen und
gegen Hypotheken-Psapdbriefe ihrer jetzigen Firma , für welche
die Kündbarkeit auf ca. 10 Jahre ausgeschlossen ist, in der Zei
vom 5 Juni bis 15. Juli d. I . umgetauscht werden sollen. WO.
gen des Näheren wird auf die Prospekte verwiesen, dw oet der
Bank selbst oder den Ban kierfirmen erhältlich sind.__

Elektro-Notaiionsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert .n Wiesbaden . Verantwortlich fort
jSdlitif unb Feuilleton : Cbcstedakreur Moritz Schäfer -, für
den übrigen Theil und Inserate Carl Nölle l. bewe zu

Wiesbaden.

egen die Gemäftarre!
dl « neuerdiugs iu Deutschland epidemisch auftritt , !
gibt es nur einen Schutz , nSmlieh Vorbeugen durch

Ausspälen der Rachen - und Nasenhöhle mit baktorientöten-
den Flüssigkeifen , so hat ein höherer Medizinalbeamter aus
dem Kultusministerium eine darauf abzielende Interpellation
im preuss . Abgeordnetenhaus beantwortet . Denn , so erklärt
der Regierungsvortreter , in allen Fällen von Genickstarre
hat man die Kokken derselben auf Rachen - und Naseu-
schleimhäute » der Erkrankten bestimmt nachweisen können
Da aber die Geuickstarrekokken gegen gewisse Antiseptika
sehr wenig widerstandsfähig sind , so kann man sie an den
Stellen des Körpers , die sie als Angriflspunkte benutzen,
nämlich in Mund - und Nasenhöhle , durch Ausspülen mit
solchen sehr verdünnten Antisepticis leicht abtöten und un¬
schädlich machen . Am zweckrmissigsten zu solchen Aus¬
spülungen (Aufziehen in die Nase und Gurgeln ) hat sich das
Mund - und Zahnwasser „Densos “ erwiesen , denn es ent¬
hält das im Abgeordnetenhaus als sicherstes Gegenmittel
angeführte Antiseptikum und 1—3 Tropfen auf ein Glas
Wasser genügen zum Aufziehen in die Nase , 5 - 15 Tropfen
zum Reinigen der Rachenhöhle . Densos ist auch ein sicherer
Schutz gegen andere Krankheiten und bezüglich des aus¬
gezeichneten Geschmackes und Geiuches wie der vorzüg¬
lichen Wirkung auf Zahnfleisch und Zähne als Mundwasser
für den täglichen Gebrauch sehr zu empfehlen . Densos
ist in allen einschlägigen Geschäften zu Mk . 1.50 pro
Flasche zu haben und reicht monatelang aus . Man weise
Ersatzpräparate energisch zurück ! Ersatz für . Densos“
giebt es nicht ! 808/101

Fritz Schulz, Chemische Fabrik, Leipzig.
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ketzts Uefegramnte
Berlin . 3. Juni . Amtliche Meldung . Nach Aussage von

Eingeborenen sollen sich Hendrik Witboi und einige andere Hot¬
tentottenkapitäne mit ihrem Anhang nach Lehutitu in Britisch-
Betschuanaland zurückgezogen haben. Sie beabsichtigen angeblich,
von dort aus Einfälle in das deutsche Gebiet zu machen, und es
wird daher Aminuis sowie der Auob-Abschnitt besetzt gehalten.
In der Verfolgung der aus den großen Karasbergen flüchtigen
Hottentotten stieß Hauptmann dÄrrest mit zwei Kompagnien,
zwei Geschützen und zwei _Maschinengewehren am 24. Mai am
Karib -Revier sauf der Kriegskarte als Gamtoap -Revier bezeich¬
net) auf ein großes , soeben erst verlassenes Lager und erbeutete
von der Nachhut des fliehenden Gegners 40 Rinder 10 Reit
thiere und einige Gewehre . Hauptmann v. Erckert setzt mit fri
scheu Truppen die Verfolgung in der Richtung nach dem Oranje
sluß fort . — Hauptmann v. Koppy griff am 27. Mpi mit seiner
Kompagnie und zwei Geschützen am unteren Fischfluß eine starke
Stellung des bis Geious sin der Nähe des Fischflusses 65 km.
oberhalb der Einmündung desselben in den Oranjeflußj zurück,
gedrängten Cornelius von Bethanien an . Nach mehrstündigem
Gefechte ging der Feind in regelloser .Flucht zurück und wandte
sich von unseren Truppen scharf verfolgt dem Oranjefluß zu. Der
Gegner verlor 8 Todte, 20 Gewehre , 50 Stück Großvieh und 600
Stück Kleinvieh, Wogen und Hausgeräth . Die gefangene Mutter
des Cornelius sagt aus , dieser wolle auf englisches Gebiet fläch,
ten. Die Verfolgung des Cornelius wird fortgesetzt. Von Ber
seba entsandte Offizierspatrouillen brachten aus der Gegend von
Berseba Gefangene ein, sowie 150 Rinder und 500 Stück Klein,
vieh. Andauernder heftiger Sturm erschwert den Dienst der He.
liographen- u. der Funkenstationen ungemein. General v. Trotha
befindet sich auf dem Marsche nach Keetmanshoop.

Ankttnft der Herzogin Cecilie in Berlin.
Berlin , 3. Juni . Anläßlich der heute erfolgten Ankunft der

Herzogin Cecilie war der Lehrter Bahnhof festlich geschntückt.
Auf dem Perron hatte die Ehrenkompagnie des 2. Garde -Regi¬
ments Aufstellung genommen. Kurz noch y2ll Uhr fand sich
der Kaiser zum Empfange ein, dann lies der Sonderzng mit dem
Großherzog und der Großherzogin von Mecklenburg-Schwerin
ein. Die Ehrenkompagnic präsentirte , die Musik spielte die Na¬
tionalhymne. Nach der Begrüßung durch den Kaiser führte die¬
ser die Großherzogin nach dem Wagen . Alsdann begann die
Abfahrt nach dem Schlosse Bellevue unter herzlicher Begrüßung
durch das Publikum . 12.05 Uhp fuhr der kaiserliche Hofzug mit
der Herzogin Cecilie und dem Hofstaat ein, der ihr bis Witten¬
berg entgcgengefabren war . Bei der Ankunft im Schlosse Belle¬
vue wurde die Herzogin von den hohen Herrschaften herzlich
empfangen.

Empfang frcmdstaatlicher Deputationen.
t Berlin , 3. Juni . Heute Vormittag 10 Uhr empfing der

Kaiser die Deputationen der fremden Staaten im Rittersaal.
Ilbreife der Herzogin Cecilie.

Schwerin i. Mecklbg., 3. Juni . Heute Morgen 8% Uhr er-
folgte die Abreise der Herzogin Cecilie nach Berlin . Unter den
lebhaften Ovationen der zahlreich versammelten Menge fuhr die
Herzogin mit der Großherzogin -Mutter und ihren Geschwistern,
dem Großherzog und der Prinzessin Alexandra von Dänemark,
zum Balmhofe. In einem zweiten Wagen folgten die Großher¬
zogin und Prinz Christian von Dänemark . Am Bahnhofe waren
zur Verabschiedung erschienen: die Staatsminister , die hohen
Staatsbeamten , die Hofbeamten, soweit sie sich nicht schon nach
Berlin begeben haben, und der Bürgermeister der Stadt.

Die Anarchistenbewcgung in Spanien.
Madrid , 3. Juni . Die Minister chind gestern zusammenge-

treten , um sich mit der Frage der Anarchistenbewegung zu be¬
fassen.

Paris , 3. Juni . König Alfons und Präsident Loubet er¬
hielten zahlreiche Glückwunschtelegramme anläßlich des Attentats.
Das Befinden der Verwundeten ist befriedigend. Auf die Nach¬
richt der Auffindung einer dritten Bombe werden die Anarchisten
streng bewacht, viele sind verhaftet worden.

Erdbeben in Japan.
Tokio, Z. Juni . Reuter . Im Innern Japans fand ein hef¬

tiges Erdbeben statt, das sich von Hiroschima bis Schimonoseki
erstreckte.

Nach der Seeschlacht.
London. 3. Juni . Die 2 Hafenkreuzer Nippon und Hon-

kongmoru suchen dos Meer noch Ertrinkenden ah. 600 Leute sind
bereits gerettet. Ueberall schwimmen verwundete Soldaten ans
Land und werden Leichen herangespült . Das Marinelazareth ist
in Sasebo eingerichtet, für Roschdjestwensky ist eine besondere
Abtheilung hergestellt. Er ist durch Granatsplitter an die Stirne,
den Rücken und die rechte Hand getroffen. Er erhält ausgiebige
Pflege.

Nene Mobilmachung in Rußland.
London, 3. Juni . Daily Chronicle meldet aus Petersburg:

Der Zar wird in nächster Zeit die Mobilmachung von 4 wei-
teren Armeekorps befehlen und zwar 2 in dem Gouvernement
Kiew und 2 in dem Gouvernement Warschau.

Ein Japaner über die russische Niederlage.
Tokio, 3. Juni . Eine japanische Kapazität äußert sich über

die Seeschlacht und die Niederlage der Russen : „Die Russen
haben ungenügende Kundschafter, sie waren falsch über die Auf-
stellung der Japaner informirt , ferner hatte Roschdjestwensky
eine schlechte Gefechtsstellung, was darauf deutet, daß er kein Ge¬
fecht erwartete . Togo hatte die Sonne im Rücken und schoß mit
dem Winde. Die Russen vergeudeten ihre Munition und zeigten
«ine große Unterlegenheit gegenüber dem Feuer der Japaner ."

Bekanntmachung.
Mittwoch , de » 7 . Juni d . Js „ nachmittags,

oll^dje (Krasnntznng von den Gräberfeldern des neue»
Friedhofs an Ort und Stelle öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden.

Zusammenkunft nachmittggs 47 » )thp Ppr dem
Haupjpgxtqle,

Wiesbaden , den 2 . Juni lßQ6.
2524 __ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Mittwoch , de » 7 . Iu » i d . Js . , nachmittags,

soll die Kiee » « tz» » g von 1 Grundstücke in dem Distrikte
//Wcllritz» (cg. 130 Ruten ) öffentlich meistbietend versteigert
werden.

Zusammenkunft- Nachmittags6 Uhr bxi der Wellritz-
wühle.

Wiesbaden, den2. Juni 1905,
2500 » er M « ift, » t

Empfahlen:
Ante -Benzin 0.680, Terpentinöl , Leinöl , sowie s ä m mtliche  f 'mffcen

und Lacke . Ia . t *laserki t , eigiiües Fabrikat , n st prims Waare , m t den neuesten
Maschinen hergestellt, zu Mk. iS. — die 100 Kilo , bei 500 Kilo Abschluß Mk. IS .—, bei

10no Kilo Mk. 14 .— .

Fabrikpreise. 248>
August ; Hörig L Cie «, Wiesbaden

Fernspr. 2500 u. 3350 . Lack , Farben - und Kittfnbrik . Fernspr. 2500 u. 3350.

Ksufpülltrm . Wichs:», Maitireu»
uni) Nepariren alter Arten

Möbel wird ausS sorgfältigste
prompt und _bißi ausqesichrr, sowie
alle in dar Fiich kilifchlazende Ar¬
beiten. WellriSstraßr 41, 2. Stock,
liutt._8184
HstHäsch« Waschen. Bügeln u.

Ausbcflernw. angenommen
Sertrantflr. 22. Hih ., 2. r . 2241

Auszug ans oen Civilstands-ReMetk der Stadt
Wiesbaden vom 3. Juni 1905.

Geboren:  Am 30- Mai dem Lackirergehülfen Friedrich
Reinhardt e. S ., Walter Franz . — Am 26. Mai dem Stereo¬
typeur Carl Mizler e. S „ Karl Friedrich . — Am 23. Mai
dem Tiefbauuutcrnehmer Karl Schmidt e. S -, Julius August
Ludwig . — Am 28. Mai dem Elsendreher Josef St .inbrrn
c- S ., Oskar Hermann . — Am 28. Mai dein Spezereihänd¬
ler Franz Weber e. S ., August - — Am 24. Mai dem Taglöh-
tut  Mathias Reimann s. S ., Mathias — Am 28. Mai dem
Briefträger Johann Wcismantel c. S ., Franz Johann . —
Am 26. Mai dem Tünchermeister Heinrich Hölzel e- T ., Luise
Julie Anna . — Am 29. Mai dein Glasergchülfen August
Waldschmidt e. S ., Karl . —- Am 28. Mai dem Metzger Wil¬
helm Böhm e. T ., Magda Anna - — Am 31. Mai dem Ge¬
richtsassessor Ernst Kröner e. T ., Doris Irene . — Am 27.
Mai dem Kellner Peter Himmighofen e. T ., Rosa . — Am 29-
Mai dem Schlosser Adolf Bouillon e. T ., Emilie Johanna
Auguste . — Am 31. Mai dem Streckenwärter Ludwig Stüber
e. T „ Klara Wilhelmine - — Am 30. Mai dem Ofensetzer Her¬
mann Acker >e. T ., Rosa . — Am 30. Mai dem Zcchntechn.ker
Heinrich Meletta e. T ., Luise Lucie . — Am 29- Mai dem
Fuhrmann Michael Bandorf e. S ., Karl Heinrich Coustanitin.
-7 Am 27 . Mai dem Bäckermeister Philipp Dönges e. S .,
Karl Josef - — Am 27. Mai dem Rentner Erwin Koch e. S.
— Am 29 . Mai dem Monteur Friedrich Landwehr e. S„
Fritz Willi Hermann.

Aufgeboten:  König !. Oberarzt im Nass. Pionier-
Bataillon Nr . 21 Karl Bönsel in Mainz mit Anna von Jbell
hier . — Lehrer Friedrich Wilhelm Sauer in Frankfurt a . M-
mit Elisab -ethe Wilhelmine Grein das . — Metzgermeister
Hermann Heinrich Muth hier mit Rosina Krebs in Eltville.
— Gärtnergehülfe Heinrich Werner in Sonnenberg mit Ka-
roline Groß hier . — Katasterzeichner August Sötte in Düs¬
seldorf mit Helene Kamp hier . — Verwitweter Zimmerge-
stlle Georg Günsch hier mit Katharine Maurer geb. Springer
hier . — Taglöhner Bernhard Dduth hier mit Anna Fleisch
hier . — Kaufmann Ctrl Laubach hier mit Ottilie Jootz in
Franksu r̂t a - M . — Kaufmann Arthur Vollmacher in Köln-
Lindenchal mit der Wittwe Emma Vollmacher geb, Zervev
hier . — Gärtner Aloisius Herrmann hier mit Chr .stins
Schirmer hier.

Verehelicht:  Schmiedgehülfe Balthasar Emmerich in
Frankfurt a . M . mit Maria Jsemann hier - — Zimmermei¬
ster Jakob Biron hier nnt Erna Sachs aus Bensheim . —
Herrnschneider Reinhard Brühl hier mit Wilhelmine Köpf
hier . — Kaufmann Louis Biebricher hier mit Lisette Usinger
hier . — Friseur Wilhelm Göbel hier mit Wilhelmine Würz
hier . — Oelschläger Georg Schmidt hier mit Lina Rodigast
hier . — Schlossergehülfe Konrad Förster hier mit Katharina
Repp hier . — Kutscher Ernst Maurer hier mit Berta Müller
hier . — Dekorationsmalergehülfe Jakob Hahn hier mit Ma¬
thilde Peuser hier — Tapezierer Georg Trost hier mit Anna
Vogel hier . — Ingenieur Leo Niebyl zu Prag mit Karoline
Zahn hier . — Friseur Wilhelm Martin hier mit Karoline
Maier hier . — Kappenmacher Johann Nix hier mit Wilhel.
mine Butzbach hier . — Zahnarzt Karl Giller hier mit Karo¬
line Clotz hier . — Kaufmann Paul Dersiph in Antwerpen
mit Ethel Harcourt hier . — Warenagent Friedrich Welcker
hier mit Franziska Pfaff hier.

Gestorben:  Am 31. Mai Anna geb. Nell , Ehefrau
des Apothekers Otto Mühlenpfordt , 60 I - — 30. Mai
Pfründner Jakob Friedrich Rühl , 74 I . — 31. Mai Franz,
S . des Lackirergehülfen Friedrich Reinhardt , 1 Tg . — 31.
Mai Anna , T . des Herrnschueiders Ludwig Gibbrich , 11 M.
— 1. Juni Karoline Erhartt , ohne Beruf , 66 I . — 31- Mai
Ingenieur Josef Götz aus Berlin , 51 I . — 2. Juni Amalie
geb. Reichert , Ehefrau des Schlossers Wilhelm Täuber , 54
I . — 1. Juni Elisabeth geb . Cortdaß , Wittwe des Steigers
Konrad Pomarius , 80 I . — 1- Juni Alyda Katharina Ma¬
ria geb. Häßler , Ehefrau des .Kaufmanns Georg Josef Kre¬
tzer, 44 I . — 2. Juni Luise geb. Freiin bon Münchhausen,
Ehefrau des Geh . Regierungsraths a . D . Karl von Kauf¬
mann , 71 I . — 31- Mai Posamentier Gustav Gottschalk, 57
I . — 2. Juni Luise Rdarie , T . des Schreiners Wilhelm Weier
10 M . V Kgl. Stlkuvesamt.

Konsum -Dem « Zoniikiibrrg.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Samstag , den 17 . Juni rsvs , abends 87 , Uhr,
findet im Lokale des Herrn Heinrich Diefenbach, „Zum
Kaiser Adolf ", die diesjährige halbjährliche

General Versammlung
Tages - Ordnung.

1. Bericht über die nochmalige Revision.
2 . Halbjährige Uebersicht.
3 . Wahl eines Vorstandsmitgliedes.
4. Verschiedenes.

Der Vorstand:
1015 Philipp Mühn, Moritz Will, Ludwig Schmidt.

statt.

Banibaen.
Die zur Concursmasse des W. Becker in

Hambach, Unterlasse, gehörigen Warenbestände,
gls: Kaffee, Zucker, Hnlsenfrüchte. Cigarren,
Farbenu. dgl. werden billigst ausverkaust. 2063

vor Concursverwalter.

ICur-haus Lu Wiesbaden«
Sonntag 1, den 4. Juni  1905.Abonnements-Konzert

des
städtischen Kur - Orchesters

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.
Nachmittags 4 Uhr.

Jubel -Ouverture C. M.v.Webet*.
Marsch und Chor aus „Pie Zauberflöce“ W. A. Mozart.
Ein Immor 'eHenkranz auf Lortzings ^rab A. Eosenkrans
O komm mit mir in die Frünlingsnacht,

Lied F. v, d. Stucken.
Solo-Trompete : Herr Schwiegt.

Geschichten aus dem Wiener Wald, Walzer J Strauss.
Intermezzo aus »Cavalleria rusticana * P . Mascagni.
Volksscene aus „Der Evaugelimann “ W. Kienzl.
Ouvertüre zu „Leichte C'avallerie “ F. v. Suppe.

Abends 8 Uhr:
Ouvertüre zu „Stradella “ F. v. Flotow.
Vorspiel zu „Loreley “ M Bruch.
Konzert -Mazurka für Harfe E. Schuecker.

Herr Hahn.
4. Kiinstlerlebon , Walzer J . Strauss.
5. FestaPolonaise J . Svendsen.
6. Der Venusberg , Bacchanale B. Wagner.
7. Ouvertüre zu „Czar und Ziinmermann* A. Lortzing.
8. Der Erik -gang und Krünungsmarseh aus

„Die Folkunger “ E. Kretschmer
Montag , den 5. Juni  1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlago

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. V. d. VOÜRT.
1. Choral : . Aus meines Herzens Grunde“.
2. Konzert -Ouverture , Es -dur Kalliwoda.
3 Chor und Balletmusik aus Teil “ Hossini.
4. Tausend und eine Nacht , Walzer Job. Strauss.
5 Andante aus der Sonate op 14 Beethoven.
6 Fantasie über russische L eder / Schreiner.
7. Kaiser -Husaren , Marsch Lehär.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Mnr - Orch
unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn

Nachm. 4 Uhr:
1. Ouvertüre „Bobespierre“
2. Benedictus
3. Balletmusik aus „Faust“
4 Vorspiel zu „Dornröschen®
5. Ouvertüre „Die Stumme von Portici“
6. Blumengeflüster
7. „Dur und rnoll“, Potpourri

Abends 8 Uhr:
1. Kaiser -Marsch
2. Ouvorture „Fidelio “, E-dur
3. Peer Gynt , Suite No. 1

I Früblingsmorgenstimmung . II . Ases Tod.
III . Amtras Tanz . IV. In der Halle des
Bergkönigs.

4. Ouvertüre „Der Barbier von Sevilla“
5. Morgenblätter , Walzer
6. Fantasie aus „Mikado“
7. Zwei ungarische Tänze : Nr 5 n, 6
8. Einzug der Gäste auf der Wartburg

ester s
UBO AFFERNI.

M. Litolff.
A. Mackenzi.
Ch. Gounod.
E.Humperdinck.
Ch Auber
F v. Bion.
A. Schreiner.

E . Wagner.
L . v. Beethoven-
Ed. Grieg.

G. Eossini,
J . Strauss.
A. Sullivan.
J. Brahms.
E. Wagner.

Das zur Konkursmasse des Mid . Michel
gehörige Haus, Adolsstraße1, ist zu verkaufen.
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes Br. Alberti, Adelheidstraße 24,
mitgetheilt- 2555

Elieiiilscli-Westf. Handels - nnd
Schreiblehr -Anstalt,

Wiesbaden,
Vom 1. Juni ab: 38 Rhcinstraße 38 , Eck« Moritzstr.

f  Unterrichts -Institut
1. Ranges

für

Deine« nub zerre«
IN

Buchführung . Rechne «, Handelskorrespondenz.
Stenographie , Maschinen - >mt> Schönschreiben.

Tag . und Abendkurse. 6387

l ' respelite kostenfrei.

Natrül-Rliiid-KHs-WIMkiitt
3 084. D. N.-P. 182094 .

unterscheiden sich von allen anderen Fabrikaten durch
ihren ^faltenloscn . runde » Kopf mit Kreuzbügcl
und Stabilität der Form , wodurch die böchsteL ûcht-
'vnft und größte WiderstandSfäbiakei: gegen Erschüttern ngen
ewährleistct wird Preis per 100 Stück Mark 32 —,
.»robe -Dutzend franko überallhin Mark 4 .-̂ gegen
.achnahme. 90O

Mau mache mit diesem sogen, ftoßfestcn Glüh-
öppcr einen Versiich.

Ä« 8gl»lr!iM -Kpl'zias-GMllst
Frankfurt a 11.,

Bogelsdergerftratze 12, P
- “= == = = Wiederverkäufer gesucht. 1 —



4. Juni 1905. Nr . 130.

IW.Danksagnn;
Für die bewiesene herzliche Teilnahme

bei dem uns betroffenen schweren Verluste
unseres innigstgeliebten Kindes sagt ihren
innigsten Dank _ 2542

Die trauernde Familie
Heinemann.

Wiesbaden, den 3. Juni 1905.

Beerdigungs-Anstalt Wiesbaden.
Ed . Hansohn.

I Haltest . Elektr . Balm . Moritzstr . 40 , Tel ^ hon 3322.

Grosses Lager in allen Arten von Hol * - und
Metallsärgen . Complette Ausstattung. Uebernahme
von Leichen -Transporten . 2562

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861 SaalgaSS0 24/26 . Telcf . 2861

von

Melorlc 1! Becker«
Grosses Lager in allen

Holz- und Metailsärgen
zu reellen Preisen . Kein Laden.

Wüsbadeuer KMiMgs-Willst,
Fritz & Müller,

war  KchnlgasseT TP® 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltig -« Lager in Holz - u Metall
färgen aller Art . Kompl . Ansttattungeii
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Ridiliir -PMkiMNt.
Morgen Montag , den 5 . Juni , Vormittags

9 1/, und Nachmittags 2 12 Uhr beginnend , versteigere
ich zufolge Auftrages in meinem Versteigerungssaale

37 Schmalbacherstrahe 27
nacbverzeichnetes gebrauchtes, sehr gut erhaltenes Mobiliar pp.

S chl a f zi m m e r C i n r i cht « n g bestehend in :
2 Betten mit Spiralsederrahmcn. 3teil. LVollmatratzen,
Waschkommode mit Lpiegelauffatz, 2 Nachttische, 2thür.
Kleiderschrank, 10 hochhäupl. und andere Betten, einz.
Roßhaarmatratzen, Deckbettenu. Kissen, Waschkommode
und Nachttische, 1- und 2thür. Kleiderschränke, nußb.
Berlikow, Vorplatztoilctte, einzelne SophaS, Sessel,
Auszugtische, Kleider- u. Handtuchsländer, Chaiselongues,
nußb. Etagere, runde, ovale und viereckige Tische,
eis. Kinderbett. Spiegel, Stuhle aller Art, Colissen,
Auszugtisch mit 5 Einlagen, div. (tzartemnöbel
als : Tische. Bänke und Stühle, schmiedeeisernes Firmen¬
schild, Lüster, 2 Küchcnschräiike, Kuchentischeu. Stuhle,
große Partie schweres Porzellan , Leuchter, Küchcn-
und Kochgcschir u. viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 2561

Auktionator n Taxator,
27 Schwalbacherstrnsze 27.

Berstcigerungen aller Art werden unter coulanten Be
dingungcn stets übernommen. Gegenstände zum Mitversteigern
können abgeholt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger.

Türme mit nnm . Sitzplär/ .en,

20 . Jahrgang.

18.A.-Cps8 Sepl.

Parade|
v. Homburgv. d. H.

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer-Tribüne erbaut.

Auf ders . bof . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehne u . Sitzkissen ) Mitte
h 15 Mk., Seite ii 10 Mk,, I Platz k 6 Mk., II. Platz

5, 4 u. 3 Mk . 2510
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Sehottenfels <& Co .,
Frankfart -M . , Bethmanustr . 54 (F . 3385 ) .

und in Wiesbaden , Thoatercolonnaden 36/37.

CO

Versand nn •gear. \nfhmihiii

Wiesbaden
Am 1 . Juli er . wird mit ber Einziehung der Beiträge zur

II . Hebung 1805/1006 begonnen.
ES wird um pünktliche Zahlung ersucht. 2564

_ Der Vorstand.

SudM-Piouier-Missiou.
Monatsversammlnng des Hilfsbnndes Montag,

5. d. Mts., Abends 87 * Uhr, Platierstr. 2 (Bereinshans).
Fortsetzung

des Reiseberichtes des Pfarrers Ziemendorff.
Jedermann freun dlich willkommen. 25^

Wilh. Sauerborn, Handelslehrer,
4 Wörthstrahe 4

Gewissenhafte Ausbildung von Herren n. Damen zu perfekten
Buchhaltern u. Buchhalterinnen.

Nur gediegener Einzcl -llnterrricht . Mäßiges Honorar.
Keine Vorauszahlung.

Vorzügliche Erfolge bei zahlreiche« Damen und Herren, die
nach erfolgter Ausbildung gute »nd sehr gute Stellungen

erhielten. 8529

ta -Jmii ! DN PifsMfti.
Sonntag , den II . Juni SÄ (1. Pfiugstfeiertag ):

Familien-Ausflug mit Musik
über Waldcck Holzhack - rhäuselien . Altenstcin , Hahn.

Daselbst gemütlickre Zusammenkunft im Gasthaus . Zum
Taunus ' (Mitglied Ph Clilemarfjcr)

Geniciusamee Abmarsch nachmittags um 2 Uhr vom
Sedanplatz aus . .

Aiilgiieder, welche die Bahn benutzen wallen , fahren , am denen t
ab Wiesbaden (Rh .-B ) nachmittags 3 " oder 3" Uhr oder
„ Dotzheim S83 „ 3 66 „

bis Statton Hahn-Wehen. Gemeinsame Nücksahrt ab Station
Hahn Wehen abends L« °8 Uhr. . 2oo0

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein Der V oritand.

ZAkl'jchel Wöilnkl-Ehök.
-Pfirrgstsorrratog, den II . Juni:

Rhemfahrt
mit Extrodampfer und Musik nach

Bingen , Rochnsberg , Scharlachberg.
Abfahrt von Biebrich Vorm. 8 Uhr.

„ „ Bingen Abends7 Uhr.
Theilnehmcrkarten, gültig zur Hin- und Rückfahrt,

M. 1.20, sind bis Freitag Abend bei Herrn H . Hertzer,
Schwalbacherstraße 33, erhältlich. Gäste sind willkommen.
2565 Der Borstand.

Club„CbrllUkiß".
Heute Sonntag , den 4 . Juni von Nachmittags

;$ Uhr ab, aus dem herrlich getegenen „Wala-
häuseben“

pfjes
bestehend in Eoncert unserer 80er , Tanz , Volks - « . Kinder-
bcluslignngen aller Art , großer Fahnenpolonaise (Fahnen gratis)
u . dgl. m. Zn diesem in allen Tellen glänzend arrangirten Gartenfeste
ladet freundlichst ein

Der Vorstand.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelte u . amerikan.

Edrrcspondcnz . Kausmän . Rechnen (Proz .- Zinsen - u. Eonto -Eorrent.
Rechnen). Wechsellehrc. Kantorkunde . Stenographie . Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung . Ralcher und sicherer Erfolg. Tages - und
Abcnd-Knrse.

KB . N-ueittrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steucr -Sclbsteinschätzung, werden discret auSgesührt. 4815
Ileinr . ILoicher , Kaufmann, langj. Fachlehr. a.größ. Lehr-Jnst!t

Lnisenvlatr 1» Parterreu. II. St ._

Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann
ist

Das Buch der praktisch.Erwerhslehre.
Unter Mitwirkung hervorragender Fach¬

männer von Beinhold Fröbel . 3. Auflage.

Preis geheftet 5 Mk ., gebunden 6 Mk. 50 Pfg.

Die Wiener „Presse “ urteilt über das Werk:
„Das Pröbel ’sche Buch ist ein Volksbuch , ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs¬
lebens , ein Vademecum für jedermann . Es zeigt durch
verständige Anweisung und praktisches Beispiel dem
kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten , dem Kaufmann wie Landwirt,
kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel und
Wege , wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist . 788

Leipzig- Fröbel’sche Yeriagshandlung.

Gold. Silber , Platina , Brillanten
kauft stets zu höchsten Preisen

llagen Marini , Goldschmied,
9080 Metzgergasse 31.

c
(
(
(
c
c
(
c
c

Graue Haare
erhalten ihre urshüngliche Färbe
blond, braun , schwätz Wieder
durch die garantiert uufdjäb-

lichc Haarfarbe 863

ÜOIIKMU.
Preis pro Karton unter
Angabe der gewünschten

Farbe Mk.
Zn beziehen direkt gegen Nach¬
nahme des Betrages und des

PortoL von

Dr-Marü'fc te&Co.,
Berlin W . 93,

Eifcna chcr Straße 5

tiNV NI.
neu , für 30 i" f. zu verk. 2523

Gneiienaunr 25, Htb.. 1. r.

H"^ ranienstr . 23 , Mtw ., 1., cm
leeres Zim . an einz. Person

zu vermiethen . 2559
^Iäelterr Dame sinket in gebild.

Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich -Ring 33, P 2560

cb jg. Dame enheilt AuS-
ländern Coitversationsstund.

Off . u. S. L . 1000 an d> Erp.
d. Bl . 2558

ine Maus . m. Kochtierdchen an
einz. Person zu verm. Näh.

~ “ 2543
E
Karlstr. 9 , Part
ÄllsöderaUee 12, 2 Zim ., Küche
o » u. Keller m. Zubehör aus
1. Juli zu verm. Näh . P . 2544
/Lin (öl. jg . Mann erh. Schlackt.
>2 . Hclcncnstr. 23 . H.. 1 St . 2545

Wö er
Glanzeappen

zu verkaufen, ludclloscS Geipann,
169 groß , ungarische Rasse, ein-
nnd zwcispäiing gefahren, Aber
5 » nd 6 Jabre . 2547

Anzuschen von Donnerstag , den
8. Juni an . Stallung GastüauS
„Zu den 3 Kronen ", Kirch-
r.affe 23, 2547
^HLürgcrl . 4-Zimmer -Llnrichtung
^7 mithweise abzng., ev. nebst
Wohnung . Off . u. A . K . 38 an
die Exved. d Bl . 2546
ck> -uchl. Lieiitnnädcheii öald gef.

Morilzür . 4 , 3 . 2539
^ -.chierstcinerstr. 19, gr. tlkanj,
v Küche, Keller (Preis 14 M.)
»l vermiethen,_ 2566
äcĥ ußv. pol. Eommodc zu verk

Sedanplatz 5, Frontfp , 2567

PmeI!kl. intfoffelH
p. Pfd . 8 Pfg ., p. Kpf, 60 Pfg.

Karl Kirchn»,
Rheingauerstr . 2. Telefon 2165.

geint mik  tute!
Die 3 Herren , welche am Himmel-

fahrtstage die Ente v, d. HubcrtuS-
hütte mitgenonimen haben, werden
gebeten, dieselbe binnen 3 Tage
wieder zurückzubringen, da dieselben
erkannt worden sind, andernsalls
werde ich sie gerichtlich belangen.
1017 H. Meister.

©1Tastmhr
uinftup

versenden wir als Reklame ab
denjenigen, die unsere ncuest-
Speziatität 50 versch. Ansichts¬
karten k 10 Pfg . verk., die wir
an Jedermann franko ohne
Nachnahme senden. 763/99

Commandit-Gesellschaft
Etablissement d’horlogerie,

Basel (Schweiz ).
Briefporto 20, Karlen 18 Pfg.

T
TSchot

Hagerkeit.
iöne volle Körperformen

durch unser orientalisches
Kraftpulver , preisgekrönt gold.
Medaillen , Paris 1900, Ham¬
burg 1901 , Berlin 1903, in 6—8
Wochen bis 30 Pfd . Zunahme,
garantirt unschädlich . Aerztl.
empfohl . Streng reell — kein
Schwindel .Viele Dankschreiben.
Preis Karton mit Gebrauchsan¬
weisung 2 Mb . Postanw . od.
Nachn . exkl . Porto . 465

Hygien . Institut
D. Franz Steiner & Co.,

Berlin 302,
Königgrätzerstrasse 78.

Arbeite
Polster-Möbel u. Matratzen auf,
sowie Neuansert . in jeder Füllung,
saubere, reelle Arbeit , bill. Preise
R. David , Hellmundstr. 41. 2570

7 Meter

Ofenrohr
fast neu, 15 cm Weile, billig zu
verkaufen. Näherer in der Erp.
dö. Blatt -S. 3300

«-» eleiienstr. 10, Part ., 1 Zim.
iinö Küche zu »tu. 2599

^ ^ ctenciiM. 10, 1 Knecht it. 1
Kutscher gejucht. 2569

25 bis 30 \M)l
Elbarbkiltt|tf.

Näheres bei - 556
Auer & Köder,

Adlerstr. 61, 1„ r . Feldftr. 6, "n.
^IJörnetberg 15, Gib ., kleine

Wohnung IZim ., Küche u.
Znb . auf 1. Juli zu verm. 9-äh.
das , P ., Laden. 2557

Acne italienische

Kartoffeln
prima gelbe Ware . Pfd . 7 l/2 Pf.

Neue

Mais stziir-llgc,
St . 12 Pfg.

5̂ astellslrasze Nr . I,
2533 Ecke Adierür.__

Selbstverschuldete
Scliwäclie

der Männer , Pollut . samt !.
GcscklcchtSkranth, behandelt
nach 30jähriger pralt . Erjahrung.
Meutieel Hamburg . Seüer-
straße 27, Auswärtige brieflich.

_12J219

j 5 "a?o."HSlSde^
| Schwächezustände,

spozisll veraltete undhartnäckigtt
Fälle beha delt gewissenhaft

ohne schädl. Mittel.
E. Herrmann, ?lpoiyeker,
Berlit», Neue Königstr. 7, 2. isis
Prosp . u . AuSk. diskret u. franco

per Mödctwagen
und Federrolle
besorgt unter

_ _ Garantie Ph.
Binn , Rheinstraße 42, « eitenb.,
Part . _ 1990

w
iiilifdlf Wohn- «nt

GlsWsWsn
in groß. Vororte . WiesvadenS zu
verk. Offerten u. B . W . 2427
an die Expcd. d. BI. 2431

klunge kaulwnSsäp. Leute sucheneine
Wirtschaft

zu übernehmen. Näheres in der
Expedition d. Bl . 2409
§v ) on heule an kann Tag und

Nacht gebleicht wcrdcn , auch
wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen . 889?
Hochachtungsvoll H . Schneider,

Eck- Feld- u . K-llerftr . 15/17.

Dir Ardeilostklle des
Niff.Gkfii«Bs«ekeins,

Schicrsteiueritratze links,
unter der ZimmermannSstistung,
empfiehlt ^ 929
Kiesern-Anzündeholz k Sack M . 1.
Buchen-Holz ä Ttr . M . 1 70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt.
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller . Erbacher-
straße 2, 1., r .. seith. Hauswart
der Männeraihis . Telefon.

Kaiser-Panorama
Rheinstraste 37 ,

unterhalb des Luisenplatzes

Jede Woche
zwei neue Reinen.

Ansgestellt
vom 4. bis 10. Juni 1905 .'

Serie It
Zweite Reife durch

Portugal.
Serie II:

Schweiz.
Herrliche Natur Szenerie dom

Rheinfall bei Schafshausen n. d.
Gotthardbahn.

Täglich geöffnet von morgen- 10
bis abends 10 Uhr. 620

Line Reise 30, beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 1b u 35 Pfg.

Abonnement.
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Wiesbadener Wohnungs*tinzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

Unter Wohnungs*Hnzeiger ersäieint3«mal wödientlidi in einer
fluiiage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

KL»Jedem Sntereiienten in unierer Expedition gratis verabkolgt.
Billigte und enolgreidiite Gelegenheit zur Vermiethung von Selckäits-
liokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. KL» KL» KS» I

WsljUllNSSNchMig-Simau Lion&CieM
- ' ' ■ > Telefon 708 365

und Kaufobjekten aller Ar'
Fricdrichstratzr 11.

Kostenfrei- Beschaffung von Micth-

Z»
iikmikthkii

Per 1. August , Ecke
Bier stadtcr- u.Boden-
nedtstratze, 5 Min.
vom KurhauS nnd
iönigl . Theater , die

beiden neuerbanten
Etagen - -Lilien , mit
großen Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht ans das Taunus-
gcbirge Jede Villa entb
je 3 hochherrschaft¬
liche Etagen - Wohu-
ungcn , dcsiehend ans je
0 grossen Salons u.
Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade-
zimmer, Toiletten- und
Closelriiumcn, groß. Heller
Küche, Speisekammer,
mehreren Mansarden, drei I
Kellern re, AllcS in
hochelegantesterAuö-
siattung u. Neuzeit
iichem Comfort . Beide
Villen enthalten elettrifdic
Personen-Aufz., je einen
reich mit Marmor auSge-
Üatteten Hanvtaufgaiig,
Lieferantentrcppe, Nieder-
druckdampf- u. Gaskamin-
Heizung. Eleklr. Licht,
wie Gas in all. Räumen.
Eigene Kalt- und Warm-
Wasser-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Villa
kann auf 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung s. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichtnahme der Pläne
bei 192
Christian Keckei,

Bureau:
„Hotel Metropole".

mm *-%
Bel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
iiochlierrschaftlichcWohn¬
ung von 8 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comkort, List :c.
her 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

1 (] ') 6-, 5« n. 4<Ziin.-Wvhn., der
Neuzeit cntspr., in der Nähe

Kaiser-Fricdrich-Ring, zu vcrm.
Näh. Herderstr. 10, 1., r. 5903
Qi,m 1. Okt. ist die Villa Park-
VI straße 20 ganz oder getheilt
in verm. Feinste Kurlage, Ccntral-
htizung, Gas u elektr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagcn 1116

^i»äsnergasic 3, 2., Wohnung,
rV 8 Z.. K. u. 2 Dians., per
1. Okt., ganz od. getheilt, zu ver-
Micthen. Näh. Kl. Webergasse 13,
^KappeS . 1051
ÄPtilhelmstr. 16, herrschaftliche

Bel-Etage (8 Zimmer) zu
verm. Nähere» Kaiser griedrich-

28, Part . 1540

^aiser -Friedrich-Ring 67 ist die
v » 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per fof. zu Bin.
Näh. daselbst bei dem Eigenlhümer
W. Kimmel._2198

Für GellMlcule,
Arzt oder Rechtsanwalt geeignet
8 Zimmer im 2. Stock zu verm
Näh. Langaane l0 , 2. St . 2056

7 Zimmer.

Adolfstraste 10,
2 ' u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hause, 4063

Näb Part , daselbst.
Elisavelhenstr 19, 2, 7 Ziitt.,

Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohleuaufzug. Garten zu verm
Näh. 2. Et

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden. 1
groß, Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, nmständebaldcr zum
1. April öder früher

sehr preiswert
anderweitig zu vermieten.

Näheres daselbst oder
Bureau Rio » , Fried,
richstraße. 5304

3mNcub„Ecke Nhciustr.u Kirchgafsc, auf1 Juli,
event, später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reichl. Zubehör, mit
Personenauszug, Ccntralhciz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg., mod. Ans-
staltu,ig. Nah. daselbllu. bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 2446

^T >aiser-Fricdrich-Rina 65 sind
34 hochhcrrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Gardcrobezii»., Central-
Heizungu. reicht. Znbeh. los. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ring 74. 3. 6631

« ) l,cinstr . 40 , 1 . Et .,
wl V. Zianncr -Wohnnug
nebst Zubel, . p, 1 Okt.
1805 zu vcrm. Anzus,
täglich von 11 - 1 Uhr,

Näheres
M Rathgeber,

1244 Moritzstr . 1

WilhclmIIr-sjc 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Bad ti
reichl. Znbeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

Nl^ ahndosstr, 22, eine6.Zimnier.
Xj  Wohnung mit Zubehör, sehr
eciggnet für Spezialarzt, Rrchts-
onwalt. Koutorzwecke usw, in sch.
Lage. Mitte der Stadt , sofon zuverm. ^ 11

CDDahnhosstr. 22 eine sch,6-Z!m.-
XJ  Wohn, im 2. St . aus sofort
zu vermieten. Näheres bei C.
Nenker. 2218
î otzheimerstr. 36, herrschafti. 6-
XJ  Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reichl. Znbeh. per sofort od. später
zu vermiethen._ 9131
Billa Grüneck,
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Gartenbenutzung, Zn
des. Werktagsv. 12—2 Ubr. 1117
CM,aiscr-Fciec>r..Riiig 60 sind im
«1 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2, Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näb. 1 r._1102

Herrn Tr . med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. 1. Wohnungs-

stock, best, aus 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Spciselam., 2 Maus,
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L- D. Jnng . 3298

Marktstr. 22 ,
ist der 1. Stock mit 6, event.
3 Zimmern, Kücheu. Znbeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Mübclhandlung betrieben
wird, per 1. Oktbr zu verni.

Näheres bei K . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., l. 5605

^Heiüderdeiiiiernr. 8, 6 Zimmer,
wl Küche, Bad, Balkon, Ecker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelbcrg, Kais.-Fricdr..
Ring 53. 1576
WZiüdesheinlerstr15 ist eine sch.
*JV  Parterre-stLohnung, 6 Zim.,
nebst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Näh. beim
Wohnungsinhaber. 1269

Billa,
ruhige Lage. zw. Wilhelmstr.
u. Kurpark, Hochparterre ,m.
schönem Garten , 6 bis 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, belle Souterr .-
Räliine und reicht. Zubehör zu
vermieten. Anzusehcn von 1k
bis 4 Uhr 750

Thcodorenüraße1a.

Lebergaffe 14, 1, Wohnung,
6 Zim. u. Kückie, per sofort

zu vm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes _ , 105"
VJV.Ua Solmsstr. 3, die Bci-Et.

von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gartenbeiilitziing
in. Znbeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Pari , und
Nikolasstr. 12, Part . 7564|
rtfboliflr . 1, Bdh,. 5-Zimmer-XV Wohnunq mit Zubehör zu
verm. Näh. Justizrat Tr . Alberti,
Adelbeidstr. 24, 1. Et. 1504

* "berrfdjaftl. 1. Er,
, 5 große Ziuniier,

2 Balkons li. Znbeh, 1200 Mk.
— Einzuschcn von 3 bi? 6 Ubr.
Adelbeidstr. 67, 1._ 1913
rtrbeUiti &itr. 84, 3., 5 Zimmer.
XV elektr.Licht, Bad,Mansarden.
Keller und Znbeh. per I. Okt. zu
verm. Näh, Karkstr. 7. 2. 2190
tztz»lsmarckrlng 39̂ 5.Zim»ier-
xy  Wo nung m. reichl. Zubcb.
per l . April zu vcrm. 6:45

Näb. 3. Stock.
ämdachlhas 12, Gib.. Part,

5 Zim., Bad, Speilekam.,
Balkon sofort zn verm. Näh. beiC. Philipp !,
j 417 Daiubacknbal 12, 1.
zkTrveih-str. 26 ist ui» 2. Siock

die Wohn, best, uns 5 Zim.,
Küche. Keller, 2 Mails. u. s. >v.
fof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei Pli.
A . Schmidt . Einzils. v. 10—13
ü. 4—6 Uhr. 1983

D"

î otzhcimerstr. 64, 3, schöne
XJ  luftige 5-Zini.-Wohnung
mit reichl. Znbeh. weg. Auf¬
lösung des Haushalts per fof.
oder später zu vermiethen, ev.
um Miethnachlaß Näh. An-
waltsbureau Adelheidstr. 23,
Pan . 421

/Lmserstr. 36, Landhaus, frei-
liegende gesunde 5-Zl>iimer-

wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näb. Part . 1394
4 ^ei >mnndstr . 58 , Neubau , Ecke

Emserstr., 5-Zim.-Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- n. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22, Part . 1571

t̂ dsteincrstr.6, sch. S-Zim.-Wohn.
Xi in neuerb. Landhause, angen.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das. od. Philippsbcrgstr. 36. 5500
»»Iloritzstr 37, Part ., 5 Zim. u.

3. Et. 4 Zim. in. Zub. zu
verm. Näh. daselbst. 4634
»sHH> oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
w ' *  Ba kon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergcrichtet, sofort oder später
zu verm. Näh. Boh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117
HWRiederwaldstr. 10, Ecke Kleiststr'
W  sind Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim, m, all. Znbeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. herder-
siraße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3, Et. 4443

C ranicnstraße 52,1Etage,per1. Juli 5-Zim.-Wohm»ig,
2 Mans., 2 Keller, zu vm. Nah.
Parterre, rechts oder bei Klees,
Moritzstr 37, Laden. 2219
HUXhcingaucrstr. 10, u. Ecke Eil,
«r J- oillcrstr. sind herrschaftliche
5-Ziiimerw,, der Neuzeit enlspr.
einger., ver fof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
List, Albrechistr. 22._5909
I^ cerobenftr. 30 ist eine herrschasil.
A 5-Zimmer-Wohiiung (3. Et.) ^
event. mit Frontsp. und reichl.
Znbeh, zu vm. Näh. Part . 541

l̂ aiinusstr. 19, srül. 5-Zim.-W.,
'S  neu hergerichtet, aus gleich zu
verm. N. das., 2. St , 223
«iDtzralkimihlstr, 29 yochpart. in

Billa, 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
ii. Garten sofort oder sv. 1577

ilohnung von 5 Zmiiiicr» nnd
Bad in erster »urlaze, für

Arzt sehr geeignet, per fofert od r
später zu vcrm. Näh. Webergasse 3,
2, Et. ' 1636

Wilhelmstrasse 2a
ist die in der 2. Etage telegene
hochhcrrschastliche Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern mit
Bad, Küche, 2 Mansarden, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubehör, per I. Okt. zu vcrm.
Näb. Wilhelmstraßc2», Laden,
rechts. 824

«sKiörthstraße 4, dicht an der
Nheinstr,, Part -Wohnung,

5 Zimmer und Zubehör, zu vcrui.
Näb. dai'clbst. 850

!i_ 4 Ziinnier. J
tÄ ĉlüchcrvlatz5, schöne4-Zim.-
Xj  Wohn ing in der2. Et. mit
Zubehör preiswert zu verm. Näb.
Bliich rvlatz4, Burca». 2304
S'j » ludjctuv. l7, Ncuvau, finö

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Znbeh., der Aeuz. entspr. einger,,
p, fof. o. ip. Nähcrcs dortselbst
Park., r. 8672
r ) ertramstr. 22, nahe am 3tmg,
v sch. 4. Zim,-Wohn, (Part . od.
3. St .) zu verm. Näh. 3. Stock
rechts. 2476
^Sdijbtimtrftr . 51, in allernächster

Nähe des BiSmarckrings, 1
schöne 4-Zlmmer-Wohiiung, Bel-
Etage, evcntl. lofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. 8176

Unter dieler Rubrfn werden Snlerafewödientlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
tsSü CiSSi CüSi  EsSSJ Ks£ i » CS5C ßs2i ? t £ cß

. . . . Einzelne Vermiethungs-Ünferate5 Pfennige pro Zeile.

In uns. Hause, untere

Dotzheililttjlrsße 44,
»ft die 2. Etage, 4 gr. Zimmer,
großes Badezim, sowie reichl.
Zubehör, auf 1. Juli zu vm,
Näh. Totzheimerstr. 46, Part .,
bei F. Müller. 1738

î otzheimerstr. 69, sch. 4>Zimi»er-
Wohnung, der Neuz. entspr.,

auf gl, od. sp zu verm, 8704
ZlsnItdU E'nelscnaustr. 27, Ecke
Illhviltt Bülowstr,, herrsch. 4-
Zimnicr-Wohn. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reicht.
Znbeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Löhr. 6038

^Lerrngartenstr. 6, sch. Part .-
9g  Wohnung, 4 Zimmc», 1
Cabinet nebst Zubehör und
Gartcnbenutzung p. 1. Juli zn
verm. Näh. Änwaltsdureau,
Adelheidstr. 23, Part . 419

^ ^ erriigarlenstr. 7, Hih., l . Sr .,
4 Zimmer nebst Küche und

Keller auf 1. April zu vermieten.
Näh. Bdhs., 1. St . 6999

^lehr sch. 4-Zim.-Wohnung,'S  Kreidelüraßc 7, an der
Sonnenbergerstr., in moderner
Billa (1. Etage), alle moderilcn
Bequemlichkeiten» Ball ., Erker
u Gartenbenutzung, wnnderv.
Aussicht, ist Umstände halber
mit großem Mieisnachlaß, ev.
per sof. in Astermiethe zu geb.
Näh im selbigen Hause 2 Et.
<Chr. Kohl) oder Buchhandl.
Limbarth, Kranzplatz2. 1977

Wohnstraße 4, kein Hths., sind 4-
^  Zinimerwohii., der Neuzeit
entspr. ausgesi., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5178

Kl. KiMggasse 1,
Neubau, I. Eiage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vcrinieten. 1167

«jMĤoritzstr. 29 ist eine schöne
geräumige 4<Zim,-Wohn.,

2. Etage, mit reichl. Zubeb. zu
verm. \V.  Kimmel , Kaiscr-
Friedrich-Ring 67. 2458

^AHedcrwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comsort der llteuzcit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Ziin.-Wohn.

große Terrasse.

^H»-cuvau PdiiippSverg-.r . 8->,
4-Ziui.»Wohn. per sofort

;■vm. Oitifa. daselbst._ 8671
HAXheiiistr. 62, Part , 4-Zimmer-

Wohn, iiirl. Bad, Küche, n,
Keller, ohne Mansarde», per los.
oder später zu verm. stk, das. 301
isjb> hciiigallerstr. 10 u. Ecke Elt-

villerstr. sind herrsch. 4-Ziiii.,
Wohn., der Neuzeit entspr. eiliger.,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. R . Rill,
Albrcchtstr. 22._ 4401
rtfjbbctallec 12, 4 Zjm., SUidje,

Keller und Mansarde, neu
hcrgcricht, ans gleich zu verm. 9t.
Part. _ 8297
(ZLcdanstr. 1, 2. Et., 4 Zimmer
'S  mit Zubcb. aus 1. Juli zu
verm. Näh. Part._ 2585
(̂ edanplatz1. 3. St ., 4 Zimmer,
'S  Küche, 1 Mani. ». 2 Keller,
allc-s der Neuzeit entsprechend, ans
sofort ;n vm. N. da . l . St . 8959
^tchwalbacherstr. 30, Garlcnieiie,

schöne4-Zi,nuier-Wohnullge!i
zu vcrniieten,_ 4927
^Lcharnborsislr. 8, schöne, gcr.

4 Zim, Wohn. p. 1. April z.
vm. stkäh. 2. St ., l._2800I  Wo'hii. v4Zim.»Küche,Bade-zim. u. mehr. Mansarde» aus
1. Juli , event, auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 3582

Sehierstemerstr. 22,
herrsch«,tl. Wohnung von 4 Zim.
und Znbeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4364

WMlggjlmße3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4»Z:miner-Wohnung pre:Z-
wcrth zu vermiethen. 6933

Näh. daselbst.

d ^ orkstrasje 14 , 4 Zim.,
F / sKüche, Badckammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver-
miethen. 49

^jkorlstr. 14, 4 Zimmer, Küche,
F / Badckammer, Mansarde nnd
2 Keller zu verm.  8440

L_i3 Zimmer.

arstr. 18, 1. Sl, , Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K,

auf 1. Juli od. !p. zu vcrm, Näb.
Part , '_761

arstraßc 15 (Lanbbaus-Neub.)
■XV  Wohnungen von 3 Zimmern
niit Bad u, Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdesbeimcrüraße 11,
Baubureau, 6327

dciheiostrage 91, 'Hth,. 1. St .,
ein- Wohnung. 3 Ziui. und

Küche per 1. April zu verm. Näb.
Alexan drastr. 1, P . 5308

Albrcchtstratze 41,
eine abgcschl, Mansardwohliuiig v,
3 Zim., Kücheu. Zub. aus sofort
an rub. Fam, zu verm. Näh. dal.,
im Bdb., 2, St._ 3385
'Ou vermieten: SiboifSaU.ee 37,
\ß  3 . El,, frcundl. Frontspitz-
Wobn. von 3 Zimmern, Küche etc,
an ruhige kleine Familie, Zif
bes. bis 12 Uhr mittags und von
5- 8 Ubr_ 2287
>DLlücherstr. 5, Hlh., 3 Zimmer

nnd Küche per 1. J » i zu
vermiethen. Näh, Blücherstr. 4,
Hochpart. 1267
^HLlücherstr. 7, Mtlb., Ntansardst,
Xy  3 Zim., K, u. Kell. aus gl.
oder spät, zu vm Näh. Bismarck-
ring 24. 1, St ., I, , 676
g^ ambaLthal 12, G:h., lchöne
■XJ  Mansardewllhnung, 3 Mans.
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl
Leute sof. zu verm. Näheres des

C . Pliilippi,
225_ Dambachihal 12, 1.
^^ otziieimcrftr, 72, Bdh., Frontsp.,
S  3 Zimmer, Kücheu. Znbeh.
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Vdb. Part._ 1363
Ecke Dotzheilnc» u. Kicdrichcr-
»1D straße2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohliungcn per sofort zu verm,
Näb, das 1. Et. links._ 1513
î otzheiliierstr. 85, schöne Dach¬
es wohiiung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich od, sp. zu vm.
Näb, Bdh.. 1, St ., r,_ 5624
Eltvillcrstraße 2, Bdh., sind 3-
^2/ Zim.-Wohn, aus 1. Juli od
später zu vcrm, 9iäh. Dotzheinier-
straßc 74, 1, St. 8635
^Hrcnbmi Ellvlllcrslkaße7, Std.,
■* 1 3 Zimuicr und Küche per
lofort oder spälcr zu verm. Näh.
das elbsi oder Schiersteinerstr. 22,
3, Etage._ 1373
ttleuban Ellvillerstr. 7, Bdhs.,
-r » 3-Zil».-Wohu., der Neuzeit
entspr. AuSst,, p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N, das. od. Schiersteiner»
straße 22, 3. St._ 8858
l ^ ltBiUErftr. 8, mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu vcrm. Näh. das. od. Moritz-
straße9, Milt'., P,_ 4261
j £,ltmUeritr. 8, 3 Zimmer«Wohn.,
'ä ' d, Neuzeit entspr., p. 1 Juli
oder früher zn verm. Näheres
daselbst, Hochpart. 867
FQmscrstraße 75, 3—4-Zimmer-

Wohn,, Frontsp., aus gleich
z» vcrm._ 3273
itt u|'laB’''H£l0lb|r- 5, 3 große

schöne Zimmer mit Balkon
nebst Znbeh. sofort zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 598
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Wne3- bis 4-
Zmum-Wchuilllg

mit Gartenterraffe in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 3
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. »472

Näh. Fischerstraße1, 2.

/̂ djöiieö-Zniimer-Wohnung, im
"w 1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315

Woldgaffe 17,
2., schöne3-Zimmer-Wohnung per
1. Juli , event, früher Wegzuges
halber zu vermiethen. 1979
k̂ ahnuratzc 17, 2.  Er ., 3-Zim-^
X7 -Wohnung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näy. 1. Etg.
oder daselbst. 8283
r^ ahnslr. 46, Parl .-Wohnung.
XP best, aus 3 Zim., Küche,
Keller, Mans. u . sonst. Zubeh.,
sofort zu verm. (Preis 500 M.)
Näb. das., 3.' St . rechts. 1098
ökii .crsir. 3, nächst ver Waldstr.,

sch. 8-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern auf 1. Juli z. vm. 40
KXfaristi. 28, Mtlb.. 3 Z., Mans.»
A», Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh., Part. 6»73

KklmdW
Fr»ispitz-W«is»» z

von 3 Zimmern und Küche per
1. Juli an ruhige Leute zu ver¬
mieten. 1227

Näheres Kirchgaffe 40.
bltrchüane 9, 3 Zim.-Wotinung
34 mit Zubeh. per 1. Juli zu
vm. Näh. 1. St . l. 1400
Ltüiedrichcrstiaße6, n. der Dotz-
34 heimerstr., schön- Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Dianiardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Fautbrunnenstraße5, Seilenb. bei
Fr . Weingartner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^ ^ ehrstraße 16. eine gr. u. ttein.
^ 3-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l. 6264
LKuxembiirgstraße9 (L. Platz)
*»■• schönes Hochparterre, 3 Zim.
Bad, jegl. Comfort u. reichl. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort oder
später b. zu verm. 2228
HH ^ arktnratze. große 3 Ziinmer-
W ' 4 Wohnung Mit allem Zub.
zu verm. Näh. Marktstraße 11,
Schuhgeschäft. 2139
HZ .et,elvccksträße3. scu. 3-Zim-
W*' Wohnung mit Zubehör zu
vermieiben. 1809
HAeltelvcckstr. 14, schöne3-Zrm.
•4̂ 4 Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. 2177
H ^-ettecheckstr. 7, Ecke Vorkstraße
^4 sch. 8 ZiM.-Wohnungen mit
reichl. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425
Ä̂LLroße moderne3-Zimmerwobn.
47p  billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeckstr. 11, Hochv.,
links. 5478
HlsHiaumthalerstr. 8, 3 Ziminer-
v ‘ Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speisek., aus
sof. od. später zn verm. 9821

Näh. das.. Part.
«Llcgante 3>Ziinmerwohnilng, 2
^ Balkon», Bad zu vermieten
Rauenthalerstr. 12. 9018
HZ -Heingauerstr. 7, Hrh., sch. 3-
»74 Zim.-Wobn. zu verm stiäh.
Eltvillerstr. 12, Part, bei Carl
Wiemer . 4906
HsZ-heinstr. 48, Ecke Oranienstr.,
»74 großer Eckladenm. Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Mans. gl. ob. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et . od. Kaiser-Friedrich-
Ring 78, Bauburean, Sout . 730
rAkcharnhorststr. 12, Wohn, von 4

und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm. 422
/Ftcharnhorststr. 16, Hth., 3-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh.
Bdb., .1. l. 8162
Archachlstc. 30, 2. Er., sreundl.

Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, event. Mans. per 1. Juli
zu verm. Näh Part . >405

(̂ Lchwalbacherffraße 22, Gth..
C*  1 -, eine sch. 3-Zimmer-
Wohnung ver 1. Juli zu vm.
(Mk. 420. - ). 2811

$teinga||e 'U
ist eine Wohnung von3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825
^ »tchierstcinerstr. 50 (Gemarlung

Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaasse3, Part . 1800

'chiersteinerstr. 20, 3- und 2»
_ 1 Zimmerwohn., auch als 5-

Zimmerwohn. mit 3 Küchen zu
verm. Näh. Part . 7179
(Ftchiersteinerstr. 20, 2 8-Z>M>uer-

Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April
zu verm. Näh. Pakt. 7173
Lteerovcnstr. 27, 1. u. 2. Stock,
A eleg. 3-Zimmcr»Wohnung mit
reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz . _ 73173-Zimmer-eveutl.4-Zim.-Wohu.Walluferstr. 7, M. P. z. vm.
Näh. Bdb., Hochpart 5009

zUlltttioomtzr3
(Neubau, am Zietenrmg), schöne
3-Zimmer-Wohnung preiswerth zu
vermiethen. Näh. daselbst. 6935. ^ .
schöne 2- und 3-Zimnicrwobn.

mit Zubehör i. Neubau Wer¬
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb .,
Part . 1608

LLerderstraße 4 »
Agzweig der Göb-llstraßc, Borde h.,
3 Zimmer, Hinteih., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager»
raum zu verm._ 1796

Wcbcrgasse 11, eine3-Zim.-
«0» Wohn. u. eine Mans.-Wohn.
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Frankenstr. 2. Bart . 2403
HL^ eilnr. 18, 3- eveni. 4 Zu».-
* *9  Wohn, mit Zubehör per
1. Oktober 1905 zu verm 2401
HL ^ itlietmmenstr. I , P., 3 Zun^
•̂ *^ Küche«. Zubeh. auf sos. a.
ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
bkimerstraße 41. 3506

Uortstr . 4,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Daikon und Zubeo. per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. un 1. Stock,
tinffe_2133
Hßorksir. 17, P., 3 Zim., Küche

und Keller sofort zu verm
(480 M.) Näh. 1. Et., r. 713

^orkstraße 20, Bel -Etage, drei
^ Zim., Küche, comph Badez.,

Mans., der Neuz. entspr., preisw.
zu verm. _ 9135

Zietenring 1*4,
sch. 3 Zimmerwohn., Borderh. und
Mtlb.. Näh. das. Baudureau. 1880
»d Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
O p fofort od. ipäter zu verm.
in Dotzheim, Rbeinstr. 49. 1718
î cotzhenn, Wiesbadcnerstroße 49,

1. St ., 3 Zimmer und Küche
ans 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr. 60, 3. Et.  8172
»»-Zimmerwounungin Dotzheim,
*7 Wiesbadenernr. 44 zu verm.
Zu erfragen 1 Treppe._ 1733
(schöne 3-Zim. Wohnung mit

reicht. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen¬
straße 7. 507

2 Zimmer.

ftf Mctfttajjc3, 2 Zimmer und
^4 Küche, Bdh., P-r 1. Juli zu
verm. Zu ersragen Römerberg 2,
Eckladen. 24
Hg dvisstraße1, Stb ., drei2-Zim.»
'++■ Wohnungen mit Zubeh. zu
Perm. Näh. Justizrat Dr. Alberti,
Adelheidstr. 24. 1. Et. 1506

Zwei Zim., Küche, Kell. sof. zu
verm. Adlerstr. 63. 768

»L Znnmerw. mit Zubehör im
Mucelb., 1. St , Gla-abschl.,

360 M., 2 Zimmer, Küche, Kell.
im Hlh., Dach, Preis 264 M. per
sofort oder sp. zu verm. Nah. bei
Schuchmaun, Bülowstr. 9, Mtlb,
1. St ., l. 2076
aHTlcichstr. 29, Hih., 2 Mans.,
«O Küche und Keller an kleine
Familie zu verm._ 2992

78, kl. 2-Zimmer-
siJ  Wohnung zu verm. Zu ersr.
Part._ 6788
g ^ otzheimerstr. 31, Part ., zwei
-•w gr. Zimmer, sep. Eing., a. z.
Bureauzwecken, sof. zu vm. Näh.
Goetheflraße8, 3. 859

.ltvillerstr. 2, Bdh., sind 2-GZim.-Wohn. auf I. Juli od.
fpät. zu verm. Näh. Dotzheimer-
sträße 74. 1. St . 8634
Neubau Eltvillerstr. 7, Mtlb..
Ww  2 <Zim.»Wobn. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. od. Schier.
neinerstraße 22, 3. 6648
<7> ra»leuslr. 17 ist eilte 2-Zim,-
lS  Wohn, im Bdb.. aus 1 Juli
zu verm. Näh. 1. St 2363

Gneiieuauitr. 8, 3» u. 2-Zim.-
Wohnungen im Hth. sof. od

1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St ., rechts. 2869
Äâ ncijcnaustr. 13, schön«2-Zim.-

Wohnungen v. 280 Mk. an
zu vermieten. Näheres bei Fischer,
2. St . 1059
Ä̂ öbcnftraße 19, Neubau, ver»
477 schiedene2-Zim-Wohnungeii
mit Küche per fofort oder später
zu vermiethen, 1329

^Lelenenstraßc 3, 1 , 2 sreundl.
Zimmer mit Keller sofort zn

verm. Näberes Part . . 1923
^r ^ ellmllnbstr 31 sind 2 Zim. an

cinz. Pers. ganz, auch g-th.,
auf 1, April zu verm. 6074
^hellmundstr . 52, 2., 2-Zimmer»
^7 wobnunq zu vermiethen ver
1. Okt. Näh. 2. St . r. 2411
^Hochstraße 4. Park., Abschi. v.

» Zim , Küche, Wasch!., Hof
Tiockenh., vaff. für Wäscherei ans
sos. o. sp. zu verm. e». auch mit
Haus zu verk. Näh. Plattersir. 42
1. St . 985
/TAkchöne2 Zimmerwolinungauf

1. Juli zu verm. Näher, bei
Schüler, HirsLaraben 7. 2050
LAstedricherstr. 6, sch. Froiilspjtz-
»4 Wobn., 2 Zim. u. Küche im
Abschl., event. m. HmlSarbeit an ruh.
Leute zu verm. N. Faulbrunnen-
straße 5, b. G Weingärtner. 2398
^ ^ehrstraße 12, Mtlb. , 2 Zimmer
^  u . Küche zu verm. 745
hjehr raße 12, 2 Zimmer, Küche

u Zub. per 1. Juli zu verm.
Preis 240 W. 2237
^Eebrstr. 14, 2 Zimmerwohnung
•̂ an ruh. Familie per 1. Avril
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6‘65
Ljehrstr 31, sch. Mansarüwchn.,
^ 2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juni oder später zu verm.

Näh. 1. Stock. 1747
Fudwigstr. 4, eine Dachwohnniig
Z >of. zu verm 2455
^»«- oritzstraßc 11, 2. Et., sind 2

leere, neu berget. Zimmer
aus gleich oder später z>l vermiet.
Näb. das. Part , oder Aorkstr. 25
1. St ., f. 7701
•»Jiiottetftr 42, Wohn. v. 2 Z.

n. 1. Z. u. Küche aus sos.
od. spät, zu vm., event. auch einz.
Zim, auf Wunsch möblirt. 859
HÄ ui 1. April 2 tl. Wohnungen
•"*4 zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platlerstraße 46. 6l89
steine schöne Frolsvitzwohii., 2
^7 / Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direki am Walde, paffend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privaiier etc. ist sos. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platter-
straße 138. Endstation der eleklr.
Bahn. 6758

Rykintzamtlratze 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
2-Zimmer-Wobni'Ngen im Hinlerh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 M. an zu verm. 84
L> hel » tzauer >tr ., , Ecke Elt
N viUcrstr . (Neubau frit«
itorn ), 2= u. 3-Zim.»Wobn. in.
allem Zubeb. preiswerth zu verm.

Näd. das. od. Aorkstr. 20. 1113
W'rlt !» kr »ri », Architekt.

HT -iehlstr. 9. 2-Zim.-Wohnung
per Juli zu vermiethen.

Näh. Part . 1032
^KIiedstr. 13, Neubau, sind sch.
*74 2-  und 3-Zimmerwohn. mit
Ballon auf I . April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part , ob. Adler-
61. 1, bei K. Auer. 3796
Ha ^ oduungen von 1, 2 und 3

Zimmern u. Küche, ev. mit
Stall zu vermiethen Dotzheim.
R einstraße 53, Park, 853
HZömerberg 85, 2 Zim., Küche
*74 mit Abschluß aus 1. Juli zu
vermieihen, 2347

' (Atchachistr. 30. 2 sreunol. Aigns.
^ sofort billig zu verm. Näb.
Part . 566
HLchwalbacherstr. 28. eine Heine
2J 2-Zim.-Wobn. auf 1. April z.
verm. Näb. Bdh.. P . 2998
Il^chwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leule zu
vermietben. 1532
^̂ chwalvacherftraßc 63, kl. Dach-

Wohnung per 1. April lt
vermiethen. 6104
ILteingasse 16, 2 Zim. Küche u.
A Zubehör auf 1. Juli zu ver-
iniethen. 2412
(ÄLtemgaije 29, Hths., 1. El., kt.
V© 2,Zi»imerwohn. mit Zubeh.
ans 1. Juli zu verm. 2193
/Ä « mgaffe 25 eine Dachwohn.

von 2 -jimmern und Zubehör
auf 1. Juni zu verm. 1590

DiaujaiDfii mit Gtasabschtup
&  j U vermieten. Schenkendors-
straße1. 2269
ALchöne freundliche 2-Zimmer-
v5*i Wohnung , auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dezgl. Wohn,
nebst grobem Stall . N. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 7546
/Jcchierstemeriir. 12, ich. Woh-
w nutifl (Hlh.) von2 Zimmern,
Kücheu. Keller aus sos. od. spät,
zu vermietbcm 1884
Hl ^ a.dnraße 32, i Wohn , von 2

Zip,, und Küche auf gleich
zu verm, _ 2369

Wtttloojjratze3
(Neubau, am Zjelenring), schöne
2-Zimmer-Wohnung im Hinicrh.
preiswerth zu vermietheii, 693?

Näh daselbst.
î -rontlpitz-Wohiiuiig in ruhiger

Billa, 2 Stuben. Küche etc.
frei. Zu erfragen Walkmühlstr. 28,
Part . 2331

m

C^ reie Stube, Küche, Keller, geg,
fsD etwas Hausarbeit u. Bed. e.
all. Frau an ält, Ehe». abruaeben,
TauüuSstr. 19. Stb ., 1. St 3309
HLKellritzstr. 31, Ladenzimmer
•v*3 mit oder ohne 2-Zimmerw.
per I. Juni oder sp. zu verm.
Näh, das. Bdb., 2. St . 2038

OOcllritz'tr. 45, r- tv.. 2 Ziim
— ' li, Kü che zu verm. 6033

2 Wans. mit Küche
sofort zu vermieten Wörtstr. 11,
im Laden. 1465
H ^ ortstr. 14, Stb„ 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Näht
Bdh... 1, St . links._ 3351
SOTillcutolonic Eigenheim

».Zinimer-Wohn. p. 1. Juli
zu Denn. Näheres Eigenheim-
straße 1, 1. 463

bezw 4 sch, 2-Zim.-Wobn. m.
Kücheu. reichl. Zubeh. sos. zu

bin. Näh. b. P Kappes, Dotzheim,
Bicbricherstr., Nähe der Straßen-
müble._ 1615
^K-Zimmeiwoonungin Dotzheim-
&  Wiesbadcnerstr. 44, zu verm
Zu ersr. 1 Trevpe_ 1732

1 Zimmer.

HTlbrcchtstr 46, schöne» hcizb.
■44 Mansardzim. an einz. Pers.
zu verm. Näh. 3. rechts 2045

dlerstr. 30, Zimmer u. Kinne
zu vermieiben. 8667A

(Ŝ»in Zimmer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

H » delheidstraße 76, Parc., groß.
■»'4 bell. Fromspitzzimmerfofort
zu oermieten. 9181
«ilentaunir. 22, im Bdh., groges
V Zuinnei u. Küche zn vm. Zu
ersr. 3. Sk. r._ 9477
ZUotzheimerstr. 94, 1 Zimmer u.

Küche oder 1 Zimmer zu vcr-
mieien. 1090

roß« hcizb Mansarde zu vm.
Ellcnbogengaise 11. 2821

ft

18, Hlb., 1. St .,
O * 1 Zim., Kücheu. Keller aui
April  z u vm. Näh. Bdb., P. 6258
<2, ellm indstr. 27, 1 Zim., Küch-

u, Keller zu verm. 2397
^ellmundstc . 4l , Boh/im 3. Lt .,9g ist ein Zim. per 15. Juni er.
zu verm. Nah. hei I . Hornung
& So., Häfnergasse 3,_ 24 .1
A Zimmer und Küche zu ver-
-E- mieiben Hermannstr. 3, Nab.
bei Weber, Laden. 2283

Zimmer und Küche, abge»
47 ' schmssene Wohnung zu verm.
Herderstr. 9._ 1564
(Irch . gr. Zimmer, cveut. auch

Wohn- u. Schlaizim. mit 1
od. 2 Belten zu vermietben
4899 Kirchgaffe 36. 2 l.

irchgasse 56, 1 Zimmer u. K.
zu verm. 2 39
Ludwigktrnste 4,

Zimmer u. Küche zn verm. 747

Ludwigstr. 8,
1 schön. Frontspitzzimmer sofort zn
verm. Näb. 1. Sk. 1336
Iludwigstr. 1b. 1 Zim. u.' Küche
K und 1 großes Z>m. im Dach¬
stock zu verm. 247»

Mauritiusstrasse8
eine kl. Wohnung, (1 gr Zimmer
u. kl. Küche), für 20 Mark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
dakell'st.
»Ljtichcisverg 28, mehrere Woh-

nung-n von 1 Zim. und
Küche zu vermieiben._ 1416
Woritziiraßc 9, b. Steid., schöne
A4 belle Mans. an ruhige anst.
Perlon ni verm. 2461
t *“' uau .cuiii'. »b, Boh., Part ',

heizb. Mails, zu vm. 8173
uerstr 1 ist em gr., gerades

^ -0 m̂ ansardcnzim. a. sof. od.
sp. zu verm. Näheres daselbst.
3 Tr. links_264
24 )a " enlualerilr . 6 , 1, St . r„
iFi  sch. Balkonzimmerauf gleich
zu vermiethen. 8383
Hl) he,nstr. 93, ein Zimmer und
«44 Küche zu verm. Näh. Eit-
villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683
/Lin Alansardenjim und Küche
4D zu verm Nähere- Ro°n<
straße 13, Laden 853
1 Zimmer und Küche zu vermiet.Nömcrberg 37. 1. St . 8645
(Atchachrsträße W,  1 . issi.,’ ein

Zimmer und Küche sofort zu
vermietben. 866
HL*airamNr.' 1, sch. heizb. Niaiis.

an reinl. Person aus gleich
oder 'pät. zu vm. Näh. P . 931
vP^ eilstr. 1, ein ,)»».. Küche u.

Keller an einz. Pers. z vm.
Näh Part r. 8673
<szihfkcllritzftr. 33, 1, schone Helle

heizb. Maus, an allcinsteh.
ält. Frau zu verm._350
rjilmental 18, ein Zimmer und
A4 Küche auf 1. April zu verm.
K. Tewald. 652

H

HÄ delheidstraße 76, groß., leeres
•44 Frontspitzzimmer zu verm.
Näb. Laden._ 1660
/Liue schöne Man!, mit Bett u.

ein: leere Nians. zu verm.
Bülowstr. 15 1. l._600
FHinfreunüi . Zimmer ohne Möbel

sofort zu verm. 998
Dambachtal 5.

//Löbenstr . 10, 2. h. schönest gr.,
>27 leeres Zim. mit sep. Eing.
an best. Herrn ob. Dame mit
Frü hstück, evcnt. Pens, z. vm. 1668

.ellninndstr. 15, eine ich. teere
Mans. sof. zu vm. N. P . 600

errnmühtgäfse 3, 2. Us, sch.
Helles leeres Zimmer zu ver-

iiiieiben. _ 1475
Mauritiusstrasse8

ist ein grüß, leer Zimmer im 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monati..
zu verm Näh, daselbst.
HSHiliposdergltr. 2, leeres Zim.

an tui), Per-on ru vm. 2054
HNönier -erg 15, 1. El., gr ums
w'4 Zimmer mit Mansarde, mit
scpar. Eingang, aus gleich zu vm.
Nah, das-, Part , Laden. 2223
HtzNellritzliraße l0 , Ecke Helenen-

straße. leeres Ziiiimer im
3. Stock zu verm. 2109
»tzorlstr . 29, 1. l., L -r lleere)
Ak Mansardzim., z. Unterstellen
voll Möbeln oder als Schlafstelle
per 1. Juli btll. zu verm.  2109

/Äin gut mobl. Zimmer mit s-p.
4 .7^ Eing. billig zu vm. Ado'S«
aller 6, Hth., 1 Tr . 328b
H « delheidstraße 42, 2, guHöbü
•̂ 4 Zimmer ?u verm. >775

Rci « l. Arvcitcr
erhallen Schlaisielle Aa<chsstraße 5,
Stb . bei Liiiiborg. 2248

Hf eiiil. Arbener erbaiten Sch.as
Nelle Adolsstraße5, Seilenb..

bei Lunborg. 17̂ 6
»HUoo sstr. 6, müdl. Wohn» und
<4 Schlaszim. m. 2 Betten an
bess. Herrn od. Dame zu verm.
Näh. Hrh.. 2. St._ -400
t | Ddotsstraße 10, Glh., 3. r.,
V4 sreuiidl. mSb.. Zimmer zu
vermietben. 9-’3

HAcliil . Ärveiler crh. Schlaistelle
*K4 Albrechtstraße 37. Hinlerh.,
2 St . bock. 2474

^ ^ tvrechlstr 46. erb. anst. Är-beiter sch. Schlafstellen. Näh.
Hth.. Part 2-36
HÄ dlerm afie 60, Part ., eroaUen
•44 reinl. Arbeiter gute, dilll e
Kost und Loais. 983

e chiafnellc frei Adlcrstraße 60,Hlv., 2. St ., b. Well. 2424
»v« bi-rstr. 63. Htb., 1. l ., erh.
44 anst. Leute sch Logis. 2492

nil. saubere Arhci er könne»
sofort Schlafstelle erballen.
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63. Hlb. P >rt.

I odcr2 bessere Arbeiter erh.sch. Schlslst. Hermannstr. 23,
2. Et.. Ecke Bismarckring. 365
HLismarckriiig 9, 2, möoi. Zun.•47 vreisw. t.  vermieten, 1393

im sreundl. niövl. Fromspitz-
> zim. m. g. Pens. sos. bill. ẑ

vm, Bismarckring 16, 3 , 1. 2355
^A(ch. iiiöbl. Zim. mit oder ohne

Pens, a» bess. Herrn sof. zu
vm. Bismnrckrina 20, 3 , r. 6474

in gut möbt. Ziinmer zu ver-
mieiben 2076

Bismarckring 32, lin'S.
r,pLisiiiarckrilig 31, 2. l., i»öbl.
47 Zimmer in. 2 Belten an 2
best, jg. Leute zu verm. 2266
-Akch. möbl.. luftiges Zim. m. 1

2 Betten mit ob. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckrmg 32,
3, rechts. 9084
H ^ ismarckring 38, H., 2., rechts,
ZO  erhält anst. Mann schönes
Legis. 2278

reinl. Arb. kann Schlaistelle
erhalten 2152

Blücherstr. 15, Mtlb., 8. >irt
HLerlramstr . 16. Bdh., 3 Sfcr.,
47 zwei schön möbl. Zimmer zu
vermiethen 2263
H4lücherstraße 17, 3 Tr ., mövl.47 Wohn- und Schltzfzimmer
Isfort zu vermiethen._ 1270
H ^ lkichstr. 2ch a.,L r ., ein gut47 möbl. Zim. an befs. Herrn
zu vermiethen. 5070
ijSLr.  Burgstr 9, elegant möbl.
V7 Zim. frei mit U.j ohne P«»>.
Qu p»r>s trautziiis._ 1232
Äŝ larenrhalernr. 8, b. Fr Lutz
45 ^ c n möblirtcs Zimmer zn
ver miethen._174

'üllelUtr. 10. Bdd , 2. SÜ L
crh. reinl. Arb. Schläfst. 2168

N

_I  aioßeS schön möbl. Zimmerbei älterer Dame, als Allein»
Mieter abz. Hellmundstr. 2, 2. Lt„
l., nächst Dotzhcimerstr. 2149

Anftäudrge Arbeiter
erdalten Kost und Logis 1980

Dotzhe'merstr, 4.6̂ Htb., P . l,
tfS .o tzveick erstr. 80, Hlh.. Pat:.,

ein möbl. Zimmer, monatl,
15 Mk., mit Kaffee zu vm. 2260
H7einl . Arbeiter ecbälr Kost und
«r4 Jogis Dotzheimerstraße 98,
Bdh., 2. 1._ _ 1810

Zimmer zu verm. Totzj
heinierstr. 68, 2 r. 249»

^ »otzdeimerstr. 94, 3., bei Alütler,
Ich. mbl. Zim , auch für zwei

Herr« pass., sos. b z. vm. 8834
^L>.riidenslraße 8, Mild., 2., L,
'•2 ^ einfach möbl. Zimmer an 1
bis 2 anst. j . Ceiite zu vm. 2039
£| | höbt. Zimmer zu vermieten
■*̂ 4 Drudenstraße8, S. ^Stotf,
rechts. 127
klJJebrere Seilte erh gef. Schlasn.
Wi Emieritr. 25, P . 2211
g *r»nnenlttti3c 28, 3. St ., ein
47 ' möbl. Zim. mit zwei Betten
zu vermietben. 8§62
HÄ im. itMie erh. gute Kost und•44 Logis ans gleich, Ivöcheiitlich
10 M. Faulbruiinenstraxe 12, 1.
Stock, rechts. 2422
/Huisach iliübi." Zim >iikr an svl.
47 ^ jung. Mann zn vermieten
Frankeiistraße 24, 3>, r. 2320

Hnf. mövlirres Zimmer buittj
- zz» vermiethen 2387
Friebri chlr 8. ^>., 3. Et. l.

E"
anständiger Arbeiter kann

Schläfst, erh. Friedrichstr. 8,
Htb . 3. Et._ 2052
cTAnedrichslral-e öO, Part , rechts,
i ) gut möbl. Zimmer billig zu
ver miethen._1 672

uifacher mövl. Zimmer sos
zu vermiethen 2240
Friedrichstr. 12, Bdh,, 3.

c7̂ -« tlüriniuenslr. 6, Metzgerladen,
möbl. Mans. an 2 anst. Leine

mn Kost zu verm. 1537
ut möbt. heizv. lllanf . z vm.
Mb . Gradensir. 28. 2240G

1mobi. Zimmer zu vm. Göven»
straße4, Part , links. 8831

8oclhestr. 1, 1., mbbl. tpian'arve
an Frl. zu verm._ 1091

Schön möbl . Zimmer
zu vermiethen 1773

Gn.isenaustr. 20. Laden,
g^ aninguraße7 Bdd., 2., l. nahe
9g  der Plalterstr. u. Krankenh.,
sch. möbl. Zim. zu verm. 886

hermannstr . 3, Bdb., 2. l., erb.9g anständige Arbeiter bill. sch.
Logis._ 1941

lenensir. 3, 1. Sr ., 2 freund!.
Zim. m. Keller sof. zu verm.

bläh Part . 242/
etei.ennraße 24, Bdh., 1 , rr-
hasten anst. Leute Kost und

Lo iS_ 4403
jum schön möbl. Pari . Zimmer
47 - aus sof. zn verm. Näb-reS
Hellmundstr. 36. Part . 1161
L̂ elliiiuiiditrasze 40, t . <.t., I,

möbl. Zim zu verm., mit u.
ohne Pension, pro Mon.t 45 M.
und höher._ 2155
»i» clluiulidstraße 46, 1. linfS,
V erh. 2 onst. junge Leute gute
Kost und Logis. 2291
Cf «in möbl. Zimmer zu vcrm.

Herderstr. 15. 3., l. Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderste. 10.
Part ., links eleg, möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

I  sei»möbl.Zim. mit od. ebnePens. sof. zu verm. 2416
_ Herrngartenstr. 17, 3. 1.
L̂ crderslraße 21, Part ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost. 9137
e^ iut mövl. Zimmer sofort zu
477 vermiethen 2215

Herderstr. 26, Hth. 1.

H ochstäue 13, ann. Mann kann
' cklakiielle finden. 1794

C*J,abmtr. 25, Part . r„ gut möoi.
XJ Parterrezimmer au e. Dame

Karlstr 10
Part, (nächst der Rheinstr.), möbl.
Zimnier p. fofort tu veri». 1756

arlsiräße 28, Mto.,' Parti , bei
«4 Frau Heinrich, erh, bessere»
zviid cheii Kost und Loais. 1207
Ä̂ irchgane 36, » , zwei modl.
«4 Zmimer mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm._ 928i
»L ölienslräße" 4V 2/ direkt am
Vi» BiSmarckring, sch. möoi. Zim.
ztz vermietben  2013

irchgasse 27, ' 2., sein möbl.
»»4 Ziiniiicr siip sof. an eliieii
beffet en Herrn , n nenn . 9236
CfevcmiD.. möbl. ZnN an reinl.

veff. Arb. mit od. »hne Kost
zu vermiethen Luisenstr. 5, Gth.,
3. Stock. 28U»

tchasuec zu verm. Mauritius»
' platz 3, 1378

ÄLin reinlicher Arvesier erhält
47 / Schlafstelle Mauergaffe Nr. 2,
Friseur. 3333

S'

ü
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[Eine freundl. Man,', n, it Herd
A an solide unabhängig e Frau
n ßcrm. Näh. Adolssallee 37 , 3
,ut bi? mittags  2187

1 großes Zim . mit Küche, Souler .,
_ per 1. Juli an ruhige Leute
,u Demi. Näher . Kaiser Friedrich-
Ring 59, Bureau. _ 2540
72j* rojjc freundl . möbl. Maus , an

rein!. Arbeiter zu vermieten
Kcllerstraße 10._ 2487
Mtcmliche Ärv. crh. Kost n Log,

Manergasse 15, Speiscwiri-
jttaft ._ 672

Moritzstr. 15,1 .Et.,
aut möbl. Zimmer schart zu ver-
mieten._ 2504
jtdjöii uiöol. Zimmer von ,8 Nt
A an zu verm. Stäheres Moritz-
graße 35, 3. St _ 551
kHI - oritzstraß- 43, H., 2. r . -rh.

i - jq. SDi. Kost :t. Log. 2055

" Zwei möbl . Zimmer
-u vermiethen 7060

Michelberg 26, 1. St.

Ms Nerotal 3lT
elegant möbl. Zimmer ut. ob.

ohne Pension  frei . 1679

0Jie6 « u>aiD|tr . 11, p. möbl.Zimmer zu verm. 9514

S reunbl. Zimmer mit guterPension zu vm. Neugasse 2,
2., Ecke Friedlichste._ 524
r - \ ratiicttftr. 2, P ., erh. junge

Leute Kost u . Logis. 2423

Oraniensir.8,1.St., l. ist einhübsch s. frdl. möbl. Zim . mit
oder ohne Pens , zu vm.  2420

C ramenstr.25, 1. St., schönmöbl. Zimmer sofort oder
1. Juni zu verm . 1627
t ^ ramenstr . 60 , tztti. , Part .,

möbl. Zimmer f. 15 M . m.
Kaffee zu vermiethen._ 9499

A rvciter erh. Schläfst. Ptatter-
straße 8, Dach. 2552

3 junge Handw. s. anst. möbl.Zimmer mit Morgen -Kaffee.
Preis pro Woche3—3,50 M . Näh.
Platterstraße 8. 2475
tt ^iauenthalerstr. 5, Mtw ., Part .,

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. _ 47 36
OflBH . Zim. mit oder ohne
4^ » Pension p. sos. zu vm. R.
Nauenthaierstr , 6, i. Laden. 1006

>H) amntalerstr . 7 ist 1 gut möbl.
mV  Zimmer event. soiort zu
vermiethen. Bcgueme Bahnver¬
bindung n . all. Richtungen. 1324

^Kheinstraße 52, 1., zwei ' möbl,
mV  Zim . mit 1 u. 2 Letten zu
verm. Das. eins , event. auch zwei
leere Zim. zu verm.  8985

m

»in möbl. Zimmer zu vermieten
3.50 M„ mit Kasse Niehl.

straße 8, H.. 3., b. Schäfer . 2538
rZrchlasfteae an reinliche Arbeiter
'v zu verm. Näh . Röderstr . 3,
im Laden_ 9237
äCt in sein möbl. Zimmer zu

vermieten NöderaUee 6, P .,
litils ._ 2337

>öbl. Zimmer zu vermieten
» Nödernr. 11,  2 .. I. 2380

^HiRöiiieroerg 28, 3. Etage rechts,
v » möbl. Zimmer mit 2 Belten
zu v rmieten._ 8981

2  Schlafstellen an2Arbeiter u.
1 gut möbl. Zimmer z. vm.

Elsholz, Römerberg 28. 5857

^N̂ efchcid. Fräulcui findet gute
Schlafstelle nebst Frühst , geg.

etwas HauSarb. Näh. Sedanstr . 1,
1. St . lii:fS. 4500

ädtz ijödl. Zimmer zu vm. Sedan-
strasie 5, H.. 1. St .. l . 2051

ê cdanstraße 6, Bdh,, 2. Sr . 1.,
v ein möbl. Zimmer zu vcr-
miethen. 2300
junger Mann tann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanstr . 7, Hih , 2. St ., 1.

^ êdanstr. 11, Hth., P ., sch. inobl.
Zimmer zu verm._ 2497
Sedanstratze V» ,

Hth., 2. Et ., bei Hartwig , möbl.
Zimmer mit 2 Betten billig zu
vermi eten. _ 755
^Aleerovenstr. 7, Hth., 3. St . r .,
'w erhallen reinl . Leute schönes
Logis. 1219

schön nioüL 3mm
ev. mit Kaffe: billiss zn vermieten
1399 Seerobenstr. 10 . 1. r.
^Ill ^ ovt. Zimmer zu vermieten

Seerobenstr . 11, Hinlerhs .,
Pan . 1426

lobt. Zumner zu vermieihen.
^ Heuer » Seerobenstr. 11,

Mtlb ., 1. 1206
tHsrbener erd. Scylafii, Scharn-

horststraßc 2, Pari ., r ., bei
Knorr . 800

Atin hübsches möbl. Zimmer mit
v 1 ob . 2 Betten , auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbackier-
straße 6, 2. Et 1325

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten zu vm. N. Schwal-
bacherstr. 59, 1. St . r . 2352

ilAcharutiorilstr . 6, 2. r .»eu, schön
^ möbl. Zimmer an dcss. Herrn
^ vermiethen._ 9005
^tchachtstr . 7, cm gut möbl.
'*** Zimmer mit scp. Eing. bist,
zu vermietben. 2070

^chivatdachernr . 49, 3, r., sch.
möbl. Zi,inner mit 2 Bette»

z>i verm. 1898

/Alchwaldacherstr . 59, 1. Et . !ks.,
möbl. Zimmer auf gleich zu

vermiethen. 2351

^chwalbacheiiir . 59, l .,r ., hstosch
'S  möbl. Zimmer an zwei Herren
od. Ehepaar sof. zu verm. 8936

Steinsnsse 11,
3. St . r.. gut möbl. Zimmer zu
vermietben . 954
cLiii sch., fern möbl. Zim. (Pari)

bist, zu verm. 2463
©teingaffe 13, Part ., I.

(Ktliststraße 21, schön möbl. ZtM.
billig zu verm. Näher. Hth.,

Part . 2164

(Ätemgaife 11, 3. Ei ., I. tann
ei» bess. Arb . als Allcinmiet.

Schlafstelle erb. 2280
^Lin schön möbl. Zimmer zn

vermiet . Schulbcrg 15, Gth .,
2. st ., rechts. 2032
^ -'aunusnr . 23 ., 3. 1, möbl.

Zimmer auf dauernd zn ver¬
miethen. 2314

<Kut möbl . Zimmer
mit Pension von Bll . 60 an zn
vermietben. Taunusstr . 27,1 . 4220

^VLUalraiisilr . 9, 2. 1, sch. großes
^4 ? möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen. 1604
VhiDei gut möbl. Zimmer billig
•V# zu vermieten Walramstr . 17.
Schubladen . 2338

LLalramslratze 31
können reinliche Arbeiter Logis
erhalten . 1294
ztlcUritzstr . 38 , 1., möbl Zim.
Kv mit oder ohne Pension sofort
zu vermiethen. 1089
FLiiis . möbl. Zimmer an einz.
^2 - Frau od. Frl . ohne Peiisio»
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörtbstr . 1, 2. St . l. 534

ZHlörthstraße 6, e. lapezirlc heizb.
W Alans, sofort zu vermiethen.
Näh 1 Sti .'ge hoch. 871
^¥ ) .eml. Arbeiter cry. billig Kost
mV und Logis 1718

Wörlhstr . 13. im Laden.

$9 | ovlftraf ;c 19 , Laben, möbl.
-J / Zimmer mit ob. ohne Pension
u . möbl. Mans . z. verm. 1393
nin orvenil . Arocucr findel gute
T Schlafstelle. N. Wellr .tzstr 33,
Mtib ., 3 . Stock. 2432
L-chlasstelle frei Westendstraße 28.
D 1. r. 2439
34töul . Zimmer mit u. o. Pens.

Westendstr 28 , P . 2429
i £ iu möbl. Mans . an Nläcchen
4A - zu vermietben 2389

Borkstr. 12. Part ., r.
^ » » iUcn - Lolome „t-cig-»hciin^
^ Forststr . 3,1 ., dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim. zu verm.. event.
mit Pension . Auch für Kurgäste
od. Soiiimerfrischler geeign. 1841
(vwci heizb. möbl. Atansarden

mit Kost bist, zu verm. Näh.
in der Exped. d. Bl . 2250

freundl . Mans . m. vorzügl.
Pens, m. 2 Betten an zwei

anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl . 40 Al. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl . zu etf. 8647

| :| iLdtlen . ||
^^avcn mit Wohn., f, Metzger,

auf gleich od. sp. zu vm. Näh.
Adlerstr. 28. 1. St . r . 1882

1 Laden,
| für jedes Geschäft gceig-
8 net , event . m . Wohnung
g per sofort oder späterz. vm.
8 'Adolfstr . 9 , 1. 6626

Gin Metzger ! a !»en.
Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm. 539

ivremstr, 44, Laben m. 3 Z .,
V Küche u. Zubeh. sos. oder

aus 1. April , für Geschäfts- oder
Burcauzwecke bist, zu verm. AuSk.
1 Et. od. Bnrttm Hlb. 5553
<V» ismarckring 4 ist ein grbger

Laden mit Ladcnzim., ansckl.
Bureau u. Lager rc. Räumen , zus
oder geteilt aus sos. ob. später zu
verm. Näh . das P . , l. . 7104

Laden,
über 50 qm groß, modern anSgest.,
event. mit gr . Burean -, Keller- u.
Lagcr-Näiimen lind 3- aber 4-Z .-
Wohn .. für jedes Gefchäsl geeignet,
zum 1. Oktober, caentl. früher
preiswert zu verm. bläh. Bismarck
ring 19. P .. 1. 851

Laden
mit Einricht ., für Bulter - und
Eiergefch. pass. b. zn vm. Näh.
Blsmarckriiig 34, 1., l. 6227

D otzheimerstr. 74 , Ecke Elt»
villerstr, ist ein 3791

grotzer kchiattü,
sowie Flaschenbierkeller u. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh 1. Stock._
jj& cflaöeii mit 3-Zimm -rwohnung

Dotzheimcrstr. 76 zu vermieten.
Näh. Dotzheimerstr. 80, 1. '2981
eFtchöner Heller Laden miî 1
W Wohnzimmer und Wasier-
leitring, passend für Schreibwaren,
Bcfohlanüalt , VcrniiltlungSburcan
etc Per sofort zn verm. Näheres
unter «I . M . 4 an die Expcd.
dS. Blattes . ,_88
schöner Laden, für Gemüse- ».
w Flaschenbier-Ge chäsr pass,
per 1. Jnli zn verm. N. Franken-
stra ße 3, 2.. Baubureau . 1268
Ljadc » mit Wohnung zu ver-
^ miethcn 4363
tz Erbacherstraße 4.
/Sroftcr Laden , auch geth.» m.
vl W. v. 6 Z ., 1 Küche rc. auf
1. Okt. zu verm. Näh . Schiller-
Platz 1 oder Frftdrichstraße 18.
Göttlich. 1476

MrtWtt sür icö’ W' ichäst
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1983
belcnenstr . 15, I . St.

ö6llMüä8trS8864!»
Vdh.. ist ein Laden mit aiistoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
n. 2 Kellern ist per sofort z. verm.
Näh. bei J . Hornung & Co . ,
Häineraasse 3. _ 4457

Laden *■“D'n"iet-tieu~ -
Petri.

Hcrdcrstraße 8, bei
3159

schöner Laden, Herdcrstraße 12,
v m. gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vermiethen.  5788
L^ adcn mit Wohnung »n Hause

Jadnstr . 46 . per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

Kaiser -Friedrich-Nuig 55, sch.
großer Eckladen m. groß.

Nebenraum als Bureau zu ver-
miethcn.

Näheres Watcrloostraße 3 (am
Zietenring ). 6934

ImKeilb-EibkRIiki»-
üratzt». jjirdpffc
auf 1. Jul ! zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Eutresol . znsammen circa
560 Q .- Mtr . Bodenfläche. ev.
auch in getrennt . Theilen . Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Fri drich-Ning 59. 244 .5

^HHHauergasse 8 Laden ui. Laden-
♦Vt zimni. p. 1. Juli z. verm.

Näb . Maucrg . 11.  1115
i,H« » -tzgergass- 33 , sch. Laden in

Werkstatt billig zu vermiet.
Näb. Nr . 31. _ 867

Umitiilshrlißk 1,
Ecke Kirchgasie,

2  Läden
mit großem Schaufenster , Een-
lralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh . das. Leder-
Handlung 2466

Groß . Laden
mit angrenzendem Zimmer eventl.
auch mit Wohnung sofort zu vm.
Moritzstr. 7. Näh , das.  2365
tzĤ latterstr. 42 . Laden, pass, für
eA»? Metzgerei, Barbier , Schneli-
ohlerei, m. Part .-Wohn . v. 2 Z.

u. Küche auf sof. od. sp. zu vm. ,
ev, mit HanS zu verkaufen . 860
Rhetnganerstraste , Ecke

Eltvillerstraste
Laden mit 2 Zimmern u. Zubeh.
zu verm. Näh . daselbst od. 8)ork-
straße 20, Fritz Born , Archik. 1114

im

Schwalbacherstr . 3,
großer Lade», pass, für Möbel,
Musikalienhandlung -c., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

eFfaalgasse 28, -in Laden mit
Ladenzimmer auf gleich oder

1. April zu verm. 6990
Schwaldachcrstr. 30, großer

öt Lade» mit Wohnung und
300 O .-Mtr . Lagerraum, ganz od.
gclhcilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedricki-Rina 31, 8._ 1663

Laden
mit 3 Schaufenstern.

Ladenzimmer, sowie 2 Arbcits-
oder Bureauräume Weber
gassc 16 für iof . od späü
zu verm . Näh. daselbst be
^ «lei . 224

LLcklad - n , Wcbergasie 14, ganz
sA oder gethcilk, mit, auch ohne
Wobn . per sos. od. spät zu verm

Näh . Kleine Wcbergasie 13, bei
Happe « . _ 6390

4UAcheinstr. 48 , Eck- Oranienstr .,
W  gr . Eckladcn mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K. u. Plans , per
1. April zu verm. Näh. 2. ' Et . o.
Kaiser-Friedrich-Ning 78, Baubur.
So ulerr . 6854

F ^ in kl. Laben mit Zimmer u.
Küche zu verm. Näh . Nhein-

straße 99. Part. _2229
nvroster Laden zum 1. Okt.
d zu vermiethen Römerberg 30,

Laden._ 2350

[pStrjflff33
mit 2 Schaufenstern zu verm.
9!üh. bei F . Herzog , Schub¬
lager. Langgasse 50, Ecke
Webergasse. 843

Wkbergaffe 39
ist ein I/aden mit Neben-
raum zn vermiethen. 6076

sstäh. bei
Hch . Adolf Weygandt.

Westendstr . II,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche ec. sof. z. vm. Näh. L. Mcnrer,
Luisenstraße 31, 1. St . 3877
« ^ örtbstr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort z» verm. Näh . 2. Et . 5513
<IHeUritzur . 31, Laden u. Laben«
s+Jv  zim . mit od. ohne Wohn.,
per 1. Mai oder später zu verm.
Näh. daselbst Bdh. 2. 9049

Laden
für Conditorei und Cass per sok.
aesucht. Oft . m. Preisang . u. 8
V. 2071 a. d. Exp, d. Bl . 2071

Werkstätten etc.

dolsstr. 1, Hth.. Lagerräume,
. -■ sowie ein Weinkeller, Schwenk-

raum u. Flaschenbierkeller zu vm.
Siäh. Justizrat Dr . Alberli. Adel-
straße ?4, 1. Ei. _^
«L 'smaickiiig 7, Lagerraum , auch

als Werkst., an ruhiges Ge-
schäit zu vermiethen _ 5404

WttWe oi).
|a| tmtin

und 3= oder 4-Zimmer-Wohn<
nng zu vermiete» Dreiweiden
straße 5. Näheres BiSmarck-
Ni »g 6, Hochp. 6939

^Lin Keller, für Fiaschcnb,erhol.
geeignet, sofort zn verm. N.

Blücherstr. 4, 2. St . 2301
rtrterffiaue für stiller Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Bülowstr . 10. 3. r . _ 54

"2  sch . Läden
mit od. olmc Wohnung p. 1. Juni
od. so nt. zu verinietbeii. 1288

Helnrtel , Zahn,
Sattlere i, schwalbacherstraße 12.

Ein Laden
mit Einrichtun .' , 8 Zimmer Küche,
3 stellet und Flaschenbier-Raum
per sos. zu verm. zum Preise von
550 Mark . Z» erfragen in der
Epped. d. Bl . 991

«Ilücherstraße 17 großer u. kleiner
ly Weinkeller mit Faßh . und
Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r . 8162
^ » roße Werkstätten, auch geteilt
vsr für jeden Geschäftsbetrieb,
auch SpeifehauS Paffend, m. elcktr.
Licht u . Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2, 1. Ct . 5116
g ^ otzheimerstraße 105, Gütet¬
et dabnhos, schöne Lagerräume
oder Werkstatt, sowie Stallung m.
u, ohne Wobn. zu verm. 10014
FLllvillerstr . 2 sind Werkstätten,
TSv  Lagerräume u, Flaschenbier¬
keller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St ._ 8633

Stallttttg
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zimnierwohnung und Küche, K.,
Speicher. L'lirbcn. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli bs. JZ . zu
vermieten. Emscritr. 40. I . 9180
^ - auloriinucniir . 5, eine kleine

Werkstüttc in. kl. Wohnun,
zn veruiietben._ 827

Stallnng.
Remise und Futlerraiiili zn verm.
kann auch alo Lagerraum, Werkst,
pv. benutzt werden Fricdrichstr.50,
I . Et ., r._ 1629
/ ^ töDciiiiratje 19, Neubau , zwei
w Werkstätten ober Lagerbäume
mit oder ohne Wohnung zn vcr
miethen. 1330

«Werkstatt , gr . und hell, mit
-lektr. Kraft und GaS, Dik.

240 , per sofort oder spät . Bülow-
straße 9, Ml !b., 1 , 1. 2101
/ ^rneiienaustraße 8. >ai. Werk-
'VeV Hätte preislv . sof. zu verm.
Näb. Bdh , 2. St ., rechts. 2870

Krohkt Josetraum
oder W-rkstätte mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fifcher,
"-»xis-naustr . 13, 2. St . 1060

flnfdpliietlicllcr
zu verm., event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gneisenau-
straße 13. 2 . Sl. _ 1061
^erfftatt oder Lagerraum zu

verm. Herdcrstr . 9 1565
öder ohne

ö» » V4  v 1 Wohnung auf
gleich oder später zu vermiclen
1982 Helenenstraße 15, 1. Et.
^tulliiuss für 1—2 Yseide per

1. Jnli zu verm. Näheres
Hcllmundstraßc 27. _8422
<L. ell>iiUNdstr. 27j Stallung . I

dis Pferde , z>. verm. 2896
<̂ öür Flaichenbiertiündler ! Helt-
^y milndstr. 41 , 1 Bicrkeller p.
1. April zu verm . Näheres be

I . Hornung & Co .,
5416

eleneiiftraBC iö , llcine, belle
Wrrkstätte per 1. April

zu vermietben ._ 3»40
»tz» rbeilsrauni ooer Lagerrauin
4T» großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näb. Jahnstr , 6, 1 St. _ 2614

^ahnstraße 44 , ist ein Bi -rkeller
^5 zu vermieten , jährlich 150 M.
Näh. Nhcihnstr . 95, Part . 2055
-Lonterraiu , 3 Helle Räume,

eignet sich für Bureau , ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich- Ning . Näh . An
der Ningkirche 1, P . 6060
Ljagcrplatz , 322 gm . m. 33,50
^ qm gr., geschl. Halle , Kalk¬
grube und Wasserleitung an der
Dotzheimerstraße, vis -h-vi » der
Kicdricherstr, auf 1. Juni zn ver¬
pachten. Näh . Kaiser Friedrich»
Ring 45 , Part ., l._ 2366

Piviit|rrlltai|c 6oa,
gr . Trockenspeicherv. zu vermiclen.
Näh. Bureau 1592

Wmn;erkjraße GOa,
gr. trockener Keller, ca. 50 qm , als
Lagerkeücr geeign., b. zu vm. Näh.
Buream _ 1593
$fijori (}itr . 30 , b. Frau Schmidt.
wV l Heller u. Packrauin auf
gleich ober 1. Juli zu verm. 1474

î tgllnng:
für 1—2 Pferde mit ob. ohne
Wohn, zn vermiethen 1415

Mickiclsbera 28.

(Ätallwttg für 1—2 Ps-rde mit
W oder ohne Wohn , zu verm.
Michelslerg 28 . 1415
L » wUer . ca. 215 qm groß, As-

pbaltbelag , Gas - od. elcktr
Beleuchtung , Kraftauszug vorh.
mit oder ohne .Comptoir u. Halle,
ans sofort oder später z. vm. Näh.
Moritzstr. 28 . Comvoir 9288
Ljagervlatz , an der Mainzerstrage,
^  jetzt Kohlenlager v. Beisiegel
ist zu verpachten. 6029

Näh . Nikolasstr . 31 . P .. r.

KeNer , i ° VL
Nikolasstraße 23, Part. 6635

Lagerplatz , obere Plallerstrafze,
^  zu vermiethen 1946

Näh . Platterstraße 12._
uerfe .Dftr. 7, großer Raum

nebst Comptoir aus sof. zu
vermieten. 6852

Photo,r. Astiin
mit allem Zubeh . zu verm. Näh.
Nheinstr . 43 , Bluiiienladen . 2302

Wtinkkhktm. Korea«
zu verm. Näh . Nhcinstraße 43,
Blumenladen . 2303

tzÂ ass. Räumlia,keile » s. Flaschen
biergeschäft zu verm. Näh.

Nheinstr . 99 , Part ._ 2230
^U^ üdesheimerstr. 23 (Neubau)
mV  großer Wein - u. Lagerkcller,
ca. 90 Quadratmeter , sofort zu
vcrmiethem 2415

.lT̂ horf., Hofr. u . Keller, ev. mit
^ Wohnung zu Demi. Noon-
straße 6. 7795

Trockene

LagkniiiiMk
und Ä Bureauräume sowie 1
Weinkeller »nd Hvfkcller zu
ve rm Schiersteinerstraße 18. 3998

Sehiersteinerstr. 22,
gr. helle Part .-Räume als Bureau.
Lagerraum , auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näb. Part , rechts_ 4163
sedanstr . 11, 2 Park . Zimmer
^ als Tavezierer -, Buchbinder.
:e. Werkstätte per 1. April z. vm
Näh. Bdh ., 1. St . 3133

ŝ UI -iehlstr. 3 Werkstatt per sofort
v »- zu vermiet. Preis 250 Mk.
Näh. B. Kratt . 1575

(Ärotze LLerkstätte,
auch als Lager zn verm. 6075

Schcffelstraße 2.

TttüssKrnße.
Ecke GeiSbergüraße, gegenüber
dem Kochbrunnen, Wohnung
von 10 Zimmer und Zubehör,
1111 2 . Stock , per 1 . Oklobe.
zu vermieten. Dampfdcizung,
Ansziig, elcktr. Licht. Näheres
H . Haas » Entresol. 2516

MlHerloostraße 3
(Neubau, am Zietenring ), schöne,
große Wcrkstlitte preiswerlh zu
vermiethen, Näb. daselbst. 6933

tz? h^ cllritzür. 37, Werkstatt auf'̂ 4? gleich oder später zu verm
Näh . Frankensiraße 19, Möbel-

Geschäft. 7013 i
gianntt , z. Lage, passend für

ein Stellenvermittlungsburau,
Blumen - od. Sarggeschäsr, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl . 4203
fHtzorkstraße 14, gr. Kellerräume,
'fj auch geteilt» zu verm. Näh.
BstbS.. 1. St . 9125

Uorkstratze 20,
helle Werkstätte, 76 qm , mit sep.
Hofranm für 320 M . zu vm. 9136

Zietenring 4,
kleine Werkstätte mit ' Wasser, Ab¬
lauf und Keller zu verm. 1996
WWE -» Die bisher am neue»

Centralbahnhof von den
Firin -n I . L . Krug u . Thcod.
Schwcisguth benutzten cinge-
friediglen Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder eventuell
1. Juli 1905 zn vermiethen, am
liebsten an Baugefchästc oder zu
Eisen- und Kohlenlager 17ö8

Neugassc 3 , Part.

Metzgerei
in einem Neubau, konkurreuz-
freieLage . preiswert z. ver¬
mieten. Näheres Westeud-
strafte » 6 . 1. 861

Biebrich.
Eine geräumige Part .- Wohnung
im Hinterh ., nebst Werkst, u. Keller-
raum , auch sürFlaschenbiergeschäst
geeign., z» verm. Näheres Kaiser¬
straß- 51. 1. St .. I. 1242

Laben (Piktualien-Geschäft)
sV nebst Wohn. bill. zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näh. in
der Expcb. d. Bl . 6388
^jadcn mit einem Zimmer in

Dotzdeim, Wiesbabenerstr. 44,
zu vm. Zu erfr. 1 Treppe. 1734

Pensionen . | 1

Billa

Abeggstr . 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch für Tauermicthcr.

Mäßige Preiic . 2046

Billa Friese,
Mainzerstratze 14,

nahe Kuraulagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , cinz. u zusammenh.,

Woche 10 bis 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder . 841}

Wla © tandpaic,
Emserstraße 13.

Familien -Pension.
Elegante Zimmer, grofter

Garte ». Bäder.
Borzüaüche Küche. 6300

Dill « Ktillfried»
Hainerwcg 3,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u»
Wilhelmstraße.

Schöne Zimmer . Rnhigste Lage
inmitten schöner Gärte ». Bäder,
Garten , Telefon. Vorzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

Äeuston Pustau,
Nikolasstr . 17, Part -,

elcg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Alk. Ohne

- . Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Kremden -Penstott
von

Frau Tanitätsrath Mehner,
Zieten -Ring 1 , 1. 848

Ruhige, staubsreie Laie , camsor-
tabcl eingerichtete Zimmer , gute

Vervfleauna, mäßige Preise.

Nheinstr. 15, Wilhelmstraße-Ecke
gegenüber Bahnhöfe. 148,

Schön möbl. Zimmer zu vermieten.
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125 Cenfner

kaufte ich weit nnter Herstellungspreis und weiden

DM- beispiellos billig ; "MD
abgegeben.

I completie 22 -teilige Garnitur;
(6 grosse Tonnen, 6 Gewürztönnchen , 6 Milchkannen , Essig - und Oelkrug, Salz - und Mehlmetzen)

zu Mark: 3S . 85, 10 . 25, 15 . 75, 13 . 75, 11 . 80, 8 . 25, K t ) K
Ferner ist O . äw.

1 W aggon Giaswaaren ,Kronenmarke
eingetroffen.

Unerreichte Qualität! Billigste Preise! Unerreichte Qualität!
Compot-Teller 4 Pfg. i Citronenpresse 10 Pfg. i Honigdosenm.Deckel 15 Pfg.
Wasserglas 4 Pfg. !Wasserflasche mit Glas 14 Pfg. IButterdose, gross 20 Pfg.

Amerik. Eismaschinen
von Mir. 6 an.

voWndige Mcheii-Eilirichülngeii jeder Preislage!
Alleinverkauf der

Adler - Ä Emaille
Garantie für jeder Stück! Tadellose waare!

2517

Otto Wietschmaon IV. .
Wiesbaden,

29 Kirchgasse 29,
Darmstadt,

5 Ludwigstrasse 5

Wegen Ersparmß hoher Spesen kann ich sämmttiche

zu unerreicht billigen Preisen verkaufen

Hmen-AnM « K

K»aden-ikidhäs>hc,l tim, 80 M au KaabiN-WasOlustu . 75 pf. an
Berufskleidung für Friseure , Metzger , Schlosser re.

Me übrigen Artikel wie Stroh - und Filz -Hüte , Cravatte », Krage «, Vorhemden , Manschetten , Schirme
n. s. lv. in großer Auswahl.

WkOW

50.— RmnHaletals
M >. fiofnt
an frin-Jwn
au „ Uasti-IaWta
au fnftrr Uadsr
an Kaabin-WasGlasen

Spirituskocher Haller’s Petrolkocher
von 31 Pfg . an. von 85 Pf . an.

©taaitnfltafit 12. C . W . DeUSter. Ktlloian)- na) WcI'lWch„-GKk,
«eben Simon Meyer. 2571
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Vermiedenes

Celtgenheitskliils.
Ca. 300 Herren - Anzüge,
ca. 200 Jünglings » Anzüge,
nur moderne Sachen, Hosen
und Westen, einzelne Hosen,

Saccos . 2459
Sämmtlicbe Anzüge sind nur
aus Maßstoffen und von den
ersten und beiten süddeutschen

Firmen angefertigt.
Früherer Preis 30, 35, 40,
45 Mk., jetzt LT, 18 , 20 ,

2S Mk
Ansehen gestattet ohne Kauf¬

zwang.

Mc
Verkaufsräume.

3OSd)nmlbfld)ftflt. 30.
1. Stock (Allcescite).

FLmvlehle meinen prima narur-
reinen, seibstgekelterten

Apfelwein,
per Flasch- C3/* Ltr.) 25 Pfg.

Karl Fetz , 2187
W - l l r i 1; n r a ü - 5.

jrinßc jBtimitatt«
versendet täglich in ca. 10-Psund-
kolli sür 9.20 2Ji. srei ins § auä.
Frau Wilks , Kankch -ucn.
Ostpr. yb'

Echte KMeschälchk»,
in schwarz u.
gescheckt, auch
in weiß.iIch
besonders zum

»Geschenk sür
Binder eig¬

nen!), Fleisch sehr wohlschmeckend,
ähnlich wie Reh. Vers. u. Garantie
lebender Ankunft kr St . 6,50 M.,
4 St . 24 M. Viele lobende An-
erkennunzsschreiben. 814/101

C. Jördens , Munster
(LüneburgerHaide).

Gelegenheitskauf.
Es ist mit gelungen, eine Pollen

feiuer Herren - Anzüge aus
prima Staffen, darunter feine
Maftstoffc in verschied. Farben,
billig zn erwerben . Der reelle
Prcis war 30, 40 und 50 Mk.,
gebe dieselben weit unter der
Hälfte des früheren Preises
ab. Bill - sich zu überzeugen, daß
es nur erste Qualität Ware ist.
Um baldigst zu räumen, verkaufe
ich zu fabelhaft billigen Preisen
nur 2058

13 Metzgergasse 13.
Bitte genau auf Nr. zu achten.

Nähmaschinen
sind zum füllen , Stickern

und Stopfen , die

geeignetsten.
Welt -Ausstellung

Paris 1900.

Toilette-Ausschuss-
Seife

per Pfund 45 Psg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , Iiilienmilch

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(teilte Qualität)
Adalbert Gärtner,

_ Marktstraße 13. 7366

Backsteine.
7g—80 Tausend alte Backsteine
billig abzugcben. l082

stiupvert &  Egenols.
Telephon 2015_ _

B Reservoire,
3,00 m lana, 2,10 m breit, 1,0z
m hach, in sehr gutem Zustands
billig abzugcben. Ja 64

Georg Jäger,
Alt-Eisen-, Metalle und Rohpro¬

dukten, Schwalbacherstr. 27.
Telephon 808.

Hkmn-Aieskl
4.50, 6.- , 8.— bis 10.— Mark,
Damem -, Kinderstiefel,

Pantoffel etc.,

Arbeitsschuhe
(Handarbeit),

5 —, 6.—, und 7 — Mark.
Großer Posten

Arbeitshosen
1.30, 1.80, 2.25 bis 6 u. 8 M.

HkNkll-Austse
72.—, 15.—, 18.— bis 30 Mark,

KkstMiirr»
in eigner Schuhmacherei.

Firm PiusSchneider,
Michelsberg 20 , 2074

gegenüber der Synagoge.

Haarzöpfe,
Scheitels , TonvetS , Stirn-

frifurcu.
Haarzöpfe in allen Farben van
M. 2.50 an, Haarunterlagcn
von 50 Pfg. an, sowie alle vor-
kommeirden Haararbciten werden
naturgetreu angesertigt und ausge-
ärbcitet zu bill. Preisen bei 1447

K . fiUbig , Friseur.
Bleichstraße, Ecke Hekenenüraße.

Ur«! fitiafflötu! (Im!
« ».LLLZ -S»

Ein Posten sch. llNannshoscn M.
3.50, früh. M. 5, efft Post. Herrcn-
Anzüge. darunter welch- auf :)■aß
haar gcarb. (Ersatz für Maß), ein;
Saccos u. Hosen sehr bill, Knab.-
Hosenv. 70 Pf . an, Schulhosen,
Joppen, Herren- u. Knabenanzüge
staunend billig. Als besonder. ®e<
legenheitskaufein Pasten Kinder
schuhe von Größe 30—35 a
2.80 jo lange Vorrat reicht. Gleich¬
zeitig bringe mein rcichhalt. Lager
,n den bekannt guten Herren-,
Damen- u. Kinder-Schuben in ver¬
schied. Leder u. guten Qualitäten
n Erinnerung. 1670

NellaaffeLL, IZt.

Magn.-bonum,Kpf2« Pf.,
Centner 50lf. 3,25

ab Lager.

C. F. W. Schwanke
Naclif., 1957

Schwalbacherstr. 43. Tel. 414

Auzüudeholz,
. gespalkt » , äCtr 2 20MkBrennholz

ii  Ctr 1.30 M 7586
liefern frei ins Haus

Gehr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Sch waibacherllr. 22. Tel, 4117

Trmmng^
Geld- n. SiiSimuntfti-
M .Hininer,

1096 Wcllriirstr . 32

Romarln-Borax
vornehm parfümiert, chemisch
rein, ganz besonders für den
Toilettegebranchu. sür Gesund¬
heitspflege präpariert. Bestes
antiscptisches Toikettemittel von
hervorragender Wirkung. Groß.
Tartan 50 Psg. erhältlich in
allen besseren Drogen- u. Par-
sümericgeschäslen _ 864

Man verlange auk-drücklich:

komarin-Borax
denn nur dann wird sür die
Güte und Reinheit Gewähr
geleistet.
Dr. Rieh. Jaschke&Co,

Berlin W . 92 . ,
chcm- Fabrik.

Eisenacherstraße 5.

20. Jahrgang.

LVicmcS Haus in >mcr Lage zu
Al kaufen gcs. Off. n. bl. G
101 an die Exp, d. Bl. 7958

l). gimsauH, '})S C7,
kauft u. bezahlt gute Preise sür
gell. Herren- u. Damenkleid r.
Möbel, Gold- u. Silbciltachcn. 1649
snßltc und neue Bücncr allerArt, gleichviel in welcher
Sprache, Schriften über Nassau,
alte naffauische Kalender u. dcrgl.
kauft meist g-g. Baarzahlung das
Mitteldeutsche Antiqilariat, Wies¬
baden, Bärenstraße 2. 4296

Goldene Medaille,
höchst s Lusrsichnuag kür

deutsche Nllhrnaschluen
Unentgeltliche Stickkurse

in der modernem Kunst¬
stickerei werden jeden
Bienstag und Freitag
Vach mittag in unserem
Geschiiftslokale für unsere

Kunden abgelialten.
ritzner -Eleetro-
' motoren f. Nähmaschinen.

Lager ia Stickseide , Garnen,
Nadeln , Theilen , Oelen etc.

Deutsche Nähmaschinen
Gesellschaft.

Generalvertretung der
Maschinenfabrik Gritzner A .-G.
Ellenbogestgaisse II

Gar
Badeofen

aut erb., zu kaufen q-s. Angebote
unt. » . K . 2406 befördert d.
Geschäftsstelled. Bl. 2406

Sichere

Existenz!
Ein nachweislich gutgehendesNmsiktyr««ei-

König-Flügel, Pnnos
in allen Preislagen ,gebrauchte |
billig , z.Kauf u.Miete,Teilzah -1
lung gestattet . Bismarckring 4f

I 1991

hob. Nutzen abwersend, ist anderer
llliteriühnillilgen halber bald oder
später zu verk. Circa 15,000 Mk.
erforderlich.

Fr . Off. ' „H. K. 1048« an die
Exped. d. Bl. 000

i neuer äüinkDkamn,
1 qebr. Fedcrrollc. 1 gebr. Fubr-
waaen zu vk. Wcilstr. 10. 9203

K

Zu nerftaufeii
I kleine Billa, Wiesbadener

straße 37, Var Sonncuberg,
mit Garten, 6 Zimmer und
Zubehör, schöne Terrasse re.
Näheres Max Hart-

| mann , Bauunternehmer,
schützenstr. 1. 2279

Neues Lamiliuus
mit schönem Garten im Rheingail
billig zu v-rkauscu. 'Näheres bei
.1. Schulte , Bürgermeister a.
D , Winkel a . Nb . 772

>Kleine Billa
|u verkaufen.

Schützelistraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
freier gesunder Lage, in Wal-
desnähc, schöner Gar,cn, be¬
queme Verbindung mit clektr.
Bahn, 6 —8 Zimmer und
reicht. Zubehör, eleklr. Licht
irc. Näh. Schützcnstr, 1. 2269

Max Hartmann.

Ei » ZtviUingswagen
zu verkamen Adelheiüstraß: 46,
Hth., 2. St ., l._ 2339
/ßin gebr. Erntewagen und
^ ein Futtevkcssel billig ab¬
zugeben 2098
_ Labnllraße o.

Ein gebr. iimbauer
billig zu verkaufen 2086

_ Scdanstraße  11.
fi| icuer Schneppkarren zu ver-

kaufen Hcllmundstraße 29,
Schmiedewcrkllätte. 5875
g ^»iN gevr. Landauer, Coupe,

Mylord- und Jagdwagcn,
sowie2 gebr. Milch- od. Mctzger-
wagcn und' neue Fcderrollc zu
verkaufen 2150
4  gebr. Fuhrwagenräder bill zuverk. Verrnmühlgasse5. 2151

Eine gut gezimuierle
Halle

7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu ven. Näh. lei
Datz. Kantine, Nenbahnhaf. 1976

Gkbl. I -Träßrr
gangbare Dimensionen, größeren
Posten, darunter 50 Stück 7.20 m
lang, 25 cm hoch, so lange Borrae,
billig abznaebcn 2062
Gebrüder Ackermann,
Alt -Eisen - u. Mctallyaudl . ,

Luisenstraße 41.
Antiker grotzer

9260

zu
biUigstcu

Preisen
empfiehlt

Mid. Barth,
Drechsler,

Neugassc  17,
,nabe der Marktstraße.
kAnfertigung sämtl.

Nevaratnren . ^

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig. Reparatnre»
derselben werden «Mer Garantie

ausgeführt. 724
Keller -, Ba,i und Toppel-

pnmpen leihweise zn haben
Wellritzür. 11.
Tanzboden und

Zelte
verleiht I
straße 8.

Hehns . Raon
2238

jiriiftigcrRotwein,
naturrein, Fl. 70 Pfg., ohne Glas
bei 13 Fl. 5 Pf . billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallnser- u. Erbachcrstraße.

jeder Art kaust man am besten
in der Stnhlmachcrei von
7123 A . May,

M a u - r g a s s c 8.
NB. Rep « . Flechten

von Stühlen gut u. billig.

Gieszkauuen,
(blanke und lackirte) von

Mk. 1.45 an. bei
M. Kossi,

2384

m
732/97

gegen Blutstockung,
^Erwig .Hamburg

Elsastrapc 73.

Cfbfb IUI Ir zahle ich dem, der9110 ITlfi .« keim Gebrauch von
ILothe 's Zalmwasser

ä Flacon 60 Pi . jemals wieder
Zahnschmerzeu bekommto. ans dem
Munde riecht. Joh . George
Rothe Aaclifl . Berlin.
Zn Wiesbaden bei Avolhckcr O.
Sievert u. Gustav Erlei. 732
u ; i geg. Blutstock . 1189'257
lllllv Ad. Lehmann, Hall3 a. S.
Sternstr . 5h, Itiickporto erbet

Alst* b. Blutstou. Nlemanl!
Hamburg. Rcntzclstr. 90.

550/714

Aeue Fkicnslik,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkau'en
Helenenstr. 12 __ 0^0

l&mc  Nolle,
ein- und zweispännig zu fahren,
preiswerth abzugcben ,832

Fautbruiilicnüraße5.
agtm  luhenigcs Neifrzeuci,

noch neu, bill. zu verkaufen
S -danstr. 13, 2. H.. P.  2076
^zeitiger - Säulen - Maschine,

fast neu, sehr billig zu ver¬
kaufen. Näher. Herrmannsiraß- 28,
Hlhs., 2. El ., I. 2145

neu. grün. Plüsch-Sopha
>2- wegen Umz. (Anschaffungspr.
135 Mk ) für 95 M. zu verlau-,
(Kamelkaschen) Plattcrnr . 8. 2140
F^Line neue Federrolle, 1 gebr.

Break, 1 gebrauchter Fubr-
wagen zu verkauien E. König,
Sckmiedemstr.. Lcbrstr. 12. ',238

^ans zn verk. kl. Schwalbacher-
straße 8. Näheres Ilcro-

tai 45. 3881

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichliche,n Zubehör,hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbc, hübsch.
Garten, cleftr. Licht, Central-
Heizung. Marmortrcpve, bc-
gueme Verbindung mit cleftr.
Bahn :c. Be-iehbar jedcruit.
Näberes daicibü 2268

Max Hartmaun.

Z»ahe Wiesbadens ist ein gut
U gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage sür jedes
Geschäft. Berinil lcr vcrb. Näh.
im Berlaa diese? « lat,es. .902
Fauhiianl ! iReubau), Jdsteiner-
Mi ' vtzüllö str. 6, zu verk. ad.
noch 1 Wohn., 5- 6 Z . zu vm.
Schöne Lage, mit prächiiger Aus¬
sicht, großem Garten. Alles Näh.
im Haus. 7406

P ichi,g sür Bäckern.Kondiloren!Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Pfd. 40 Psg.
Konditorei Bscichstr. 4. 107o

;tn gut erh. Kindertiegewagen
für 10 Mk. zu verk. , 2479

Ludwiastr. 15, 1.
L»cg- Wegzuges versa,. Mvvec
U 'sehr billig abzug. Näh. in

der Erped. d. Bl.  _ 746
/̂ tchwalvacherstraße 63, Part ., gut
>© erh. Kinderwagen mit Gunnni-
reisenb. zu tvvf._ Ö54
kMÄotlu. Ben, neu vez., 36 M.,
-»L 1 stschlüs. 38 SU., 1 Stlcibcr-
schrank' 19 M„ zit verk. 1909

Ranentbalerstr 6, Part.
gut erh. Singer -'Nähmaschine,
it Klavicrstuhl, 1 Kliegensenster,

1 m breit, 1,50 m hach, bill. zu
verk Lnisenvlatẑ7^HtM^ ^2440

’ i,HTismarckring8, 3. l. GaSvrra,
>0 4fla»,.. Bett, Kinderwagen

billig zu verk/ _ 2424
Verschiedene

grotze » kleine Käfige

75X86 cm, aus einer ersten kunft-
gewerbl. Anstalt stainmeiid, ist vreiS-
wcri zu verkaufen . Besonders
passend für Hotelziinmer und größ.
Salons . Wirklicher GclegkN-
heitSkanf. Adresse in der Exp.
des Wiesoad. General-Anz. zu er-
sabren._ 786

wenig gebr. KuiberwageN
>2- mit Glimmir. f. 15 M. zu
verk. Riehlstr. 15. 2. M., 1. 2498

Für Brautleute.
~ Wut acarbeitcte Möbel,
meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis; der hohen Ladcn-
mietlie sehr billig zn ver¬
kaufen: Ballst. Betten 60—150
« !.. Be, ist. 12—50 M., Kkeiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Sviegel-
schränke 80—90 'M., B-rtikows
(polirt, 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Kücheiischr. 28 —38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Slsrik und Haar
40 — 60  M „ Deckbetten 12 — 30 M . .
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugiische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer¬
tische6—10 M., Stühle 3—8 M.,
Spha- und Picileripiegel5—50M.
u.i. w. Grotze Lagerräume»
Eigene Werkst . Fraukcn-
stratze 1!>. Transport srei.
Auch Auswärts vcr Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
luiigö -Erlcickterulia 486
«ßlle Arte » Möbel , Betten,

sophas , Schränke, Spiegel,
Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen kaust man am besten u.
billig en iiidcr Mvbelhaiidlung
Wcbcrgasse 38 , nabe der Saal¬
gasse. Jean Thüring,
Tavczicrer. Besichtigung ohncKaus-
zivang, 602

billig zu verkaufen 2367

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Erv. d. Bl.

Hermannür. 15, Stb ., 3., r.

Zu  verkaufen:
2 sehr schöne crßme
Erker -Stores , fast neu
(Point -lace -Handarb .) ,

Theatcr -Colonnade 7
und 8 . 2297

tfäjalie bei der Stadt ist ein
Haus, für alle Geschäfte ge-

eignet, zn verkaufen. 1985
Näb. in der Exv. d. Bl.

Ein gut erhaltenes

lltonabiumkaitfcn*
Zu erfragen in der Expedition
d. BI. 1003

Gut
mit Wirtschait— Fremdenpension
— in schöner Rheingegend, mit
20 Plorgen Land, 260 Obstbüiimen.
In einem Jahr über 2000 Mark
Erlös an Obst. Umstände halber
sür den billigen Preis von Mark
43 000 zu verkaufen bei mäßiger
Anzahlung. Off. sub A . M . I.
poftl Bicb ich a still. 1008

Ein Paar 6jährige,
.gefahr. u. gerittene

zu verk. Auskunft in
der Exped, d. Bl. _ 2435

treuer, sehr wachs. Hund
ML- ist abzuqevcn 2381

Kaffer Friedrich-Ring 20, 1.

Gut erhaltenes
Darnenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
'in 40 Mark zu verkaufen
Dkauriliusflr. 8, Hof- 2272

^ » uterb. Flügel sehr billig zu
Ul verkaufen Adclhcidstraße) 1
(Stb., 1. St ., bei Wolfs, 6640
FLine kleine Couditorei Ein-

richtuna mit Ösen sos. bill.
zu verkaufen. AuSknnst ertheilt
Kaufmann Fischer » Bierstadt, bei
Wiesbaden. 19 44

adcn-Einrlchtung, vollst. für
Spezerei-Geschäft, g. erhalten,

sofort zu verk. Näh. Erbacher-
straße 4, 2. St >._1943
seichter Kastenwagen citlig zu
^ verkaufen, passend sür Gärtnc-
Wakdstraße 26. 1875

Pferd 7krippen
nnd Raufen

Nets vorrätig G br. Ackermann,
Luisenstraße 41. 2064
»D ,>,cberrolleii, 50 u. 25 Ztr ., zu
&  uerj . Oranienstr. 34. 7466
Netter Tasche » - Divan,
sitzig 48 Mk., 3sibig 58 Mk..
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Rauen-
Ihaierstraßc 6, Part ., hinter der
Ningkirchc. 8951
^jaden -Einrichlung (Eaton,al

waarcn) mit 42 Schubl zu
Bf. Hirschgraben 14, b. Schreiner¬
meister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhund , s-hr wachs,.
zu verkanten. 7423

Bohnenstangen
emvsiehlt 2239

Ii . Pelms , Roonstr. 8.
Gevrauchte, eiserne

Röhren
zur Umzäunung und Wasser¬
leitungen stets vorräthig. 2063

Gebrüder Ackermann,
Alt-Eisen- und Mctallhandlung,

Luisenstraße 41.
Für die Reise

Ich mußte meinen Laden räumen,
verkaufe deshalb mein Lager in
Reise-. Hut,  Schiffs - und Kaiser-
Koffern in ächten Rohrplatten und
anderen Marken. Offcnbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
In Leder, Akten- u. Musikmappen,
Portemonnaies, Brief-, Bisit- u.
Cigarrentasch., Hand-, An-u.Umh.-
Täichchen, Plaidhüll., Plaidriemen.
bandgenäbte Schulranzen, Hunde«
gcschirre rc. :c. zu staunend bill.
Preisen. Aeugasse 2L
1 Stiege , hoch. _ 1662

Ausverkauf
modern garnirter Damenhiite

von 2 Mark an. 1800
Umgarnirung rasch und billig.

Philippsberastr . 45 »P .,^
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Ortsstatnt über die Krankenversicherung.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Versamm-

lung vom 7. April 1905 werden folgende ortsstatutarische Bestim¬
mungen erlassen : '

§ 1.
Gemäß § 2 des Krankenversicherungs -Gesetzes in der Fas¬

sung vom 25. Mai 1903 (Reichsgesetzblatt Seite 233 ff.) wird die
durch § 1 begründete Versicherungspflicht erstreckt auf:

a ) diejenigen in § 1 des genannten Reichsgesetzes bezeichne-
ten Personen , deren Beschäftigung durch die Natur ihres Gegen¬
standes oder im voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen
Zeitraum von weniger als einer Woche beschränkt ist, sofern diese
Beschäftigung mehr als 3 Tage gedauert hat , und zwar unter
Zurückverlegung des Beginnes der Versicherungspflicht auf den
Tag , an welchem die Beschäftigung begonnen hat;

b) auf selbstständige Gewerbetreibende , welche in eigenen Be¬
triebsstätten im Aufträge und für Rechnung anderer Gewerbetrei¬
bender mit der Herstellung oder Bearbeitung gewerblicher Er-
zeugnisse beschäftigt werden (Hausgewerbetreibende ), und zwar
auch für den Fall , daß sie die Roh - und Hülfsstoffe selbst beschaf¬
fen, und auch für die Zeit , während welcher sie vorübergehend
für eigene Rechnung arbeiten!

c) die in der Land - und Forstwirtschaft beschäftigten Arbeiter
und Bctriebsbeamten;

d) die in den Kommunalbetrieben und im Kommunaldienste
beschäftigten Personen , auf welche die Anwendung des § 1 des

angeführten Reichsgesetzes nicht schon durch anderwelte reichsgesetz¬
liche Vorschriften erstreckt ist, mit Ausnahme jedoch derjenigen,
welche neben dem städtischen Dienste noch in einem anderen Ar¬
beitsverhältnisse stehen oder als selbständige Unternehmer geschäft-
sich tätig sind.

Diejenigen unter a , c und d fallenden Personen , welche als
Betriebsbeamte , Werkmeister und Techniker beschäftigt sind, so¬
wie die unter d aufgeführten im Kommunaldicnste beschäftigten
Personen , soweit sie Beamte sind , unterliegen indeß der Versicher.
ungspflicht nur dann , wenn ihr Arbeitsverdienst an Lohn oder
Gehalt 6% Jt  für den Arbeitstag , oder 2000 A  für das Jahr
nicht übersteigt.

Die unter d fallenden Personen , welche einem Kommunal-
verbande gegenüber Anspruch auf Fortzahlung des Gehaltes oder
Lohnes oder auf eine den Bestimmungen des § 6 des Kranken-
Versicherungs - Gesetzes entsprechende Unterstützung mindestens
für 13 Wochen nach der Erkrankung oder bei Fortdauer der Er¬
krankung für weitere 13 Wochen Anspruch auf diese Unterstützung
oder auf Geholt , Pension , Wartegcld oder ähnliche Bezüge minde¬
stens im l ^ fachen Betrage des Krankengeldes haben , sind von
der Versicherungspflicht ausgenommen.

^ § 2-
Die Vorschriften des § 49 Abs . 1—3, § 51 Abs. 1, § 52 Abs. 1 des

genannten Gesetzes finden auch auf die Arbeitgeber der in § 1
unter a bezeichneten Personen Anwendung.

8 3
Es gelten ferner die in § 49 Äbs. 1— 3 und § 51 Abs. 1 gege¬

benen Bestimmungen auch für die Arbeitsvcrhältnisse zwischen
Hausgewerbetreibenden und ihren Arbeitgebern . Hiernach besteht
die in § 49 Abs. 1—3 begründete Meldepflicht für alle Arbeit¬
geber auch dann , wenn derselbe Hausgewerbetreibende von meh¬
reren Arbeitgebern zugleich beschäftigt wird.

_Die Beiträge für die Hausgewerbetreibenden sind von dcm-
stuigen Arbeitgeber einzuzahlen und zu einem Drittel zu tragen,
für welchen der Versicherte ausschließlich oder , falls er von meh¬
reren Arbeitgebern zugleich beschäftigt war , nach dem verdienten
Wochenlohn in der Hauptsache beschäftigt war . Für Bemessung
der Beiträge und Unterstützungen der Hausgewerbetreibenden ist
der ortsübliche Tagelohn maßgebend.

Für dieselben gilt geichfalls die Bestimmung , daß Eintritts¬
gelder nur die Versicherten belasten.

§ 4.
. Dieses Ortsstatut tritt mit dem Tage der Veröffentlichung
ttt Kraft.

Gleichzeitig treten das Ortsstatut vom 3. Oktober 1885, die
Ausdehnung der Krankenversicherungspflicht betreffend und
dessen Nachträge vom 14. Mai 1886 und 28 . November 1892 außer
Geltung.

Wiesbaden , den 12. April 1905.
2214 Der Magistrat:
. (L. S .) v. Jbell.

Genehmigt.
Wiesbaden , den 9. Mai 1905.

(L. S .)
Der Bezirksausschuß:

gez. Kantel.

Bekanntmachung.
Dienstag , den <». Juni d. Js .. vormittags

Uhr » soll iii dem städtischen Bullenstallgebäudeau der
°berrn Dotzbeimerstraße ein junger fetter Bulle öffent-
"ch meistbietend versteigert werden . 2298

Wiesbaden , den 29 . Mai 1905.
_ Der Maqiurat.

Bekanntmachung

^ Mittwoch , den 7 . Juni er ., nachmittags, soll die
^kasnuhn » ^ von den Gräberfeldern des alten Friedhofes
0tl  Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft : Nachmittags 3 1/ * Uhr vor dem Haupt-
portale.

Bekanntmachung.
Der gemäß § 4 des Orts - Statuts vom 11 . April 1891

aufgestellte und nachfolgend abgedruckte Kostcutarif für
die durch das Stadtbauamt auszuführenden Hausanschlust-
Kauäle im Rechnungsjahr 1905 wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht . 2091

Wiesbaden , den 26 . Mai 1905.
Der Magistrat

Kosten -Tarif
für die durch die Stadtgemeinde auszuführenden

Hausanschlust -Kauäle.

2^ ^ wsbaden, den 2. Juni 1905. Der Magistrat.
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11

13

13

14

pro lfd . m :

pro lfd, w:

1. Herstellung von Nohrkanälcn
Liefern , Verlegen und Verdichten von Stein»
zengröhren , einschließlich Lieferung der Form¬
stücke, des DichtungSmatcrials , sowie einschließ¬
lich der Herstellung der Baugrube , bestehend
ans : Aufnehmen der Bedeckung der Straßen,
Fußwege , Einfahrten , Keller und Höfe ; Aus-
heben des Grundes , ordnungmäßiges Wieder»
einfüllen des Grunde - , Wiederherstellen des
Pflasters — ousgenommen gemusterleS Mosaik»
Pflaster und dergleichen — ; Abfuhr des übrig¬
bleibenden Grundes rc. bei einer Tiefe der Bau¬
grube bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweite
der Röhren von:
150 mm

100 mm ^
75 mm l „ „

Desgleichen bei Verwendung von gußeisernen
Miiffcnröhrcn rc. wie pos . 1.
150 mm Lichtweile
100 mm „ „ , „
Zuschlag zu pos . 1 . und 2 . für jede « lfd . m
Kanal bei je rd . 50 Cemimeter Mehrtiefe bis
zu einer Tiefe der Baugrube von insgcsammt
2 Meter , einschließlich Absprießcn:

I. bei Baugruben von mehr a!S 3,00 m Länge
II . bei Baugruben von weniger als 3,00 m Länge
desgl . wenkl die Baugrube mehr als 2 Meter
tief war:

I . bei Baugruben von mehr als 3,00 m Länge
II . bei Baugruben von weniger als 3,00 m Länge
Abzug von pos . 1 und 2 , wenn besondere Be¬
deckung fehlt pro lfd . m:
Zuschlag von in der Baugrube befindlichem
Mauerwerk , oder Gestein einschl. Abfuhr
wenn es mit dem Pickel gelöst wird , pro obm
wenn cs mit dem Fäustel und Keil oder Me 'isel
gelöst wird , oder wenn gesprengt werden muß,
pro edm
Zuschlag für Wiederherstellung der Bedeckungen
der Straßen , Wegsteige rc., wenn solche ans
Beton oder Asphalt bestanden einschließlich der
llnlcrlagc , pro lfd . m
Anschließen eines vorhandenen gnßcsiernen
Standrohres der Regenabsallleitung au den
Sandfang oder die unterirdische - Leitung
Liefern und Anpassen eines gußeisernen Stand¬
rohres , einerseits an das Regenfallrohr , ander¬
seits an den Sandfang oder an die untcrirdifche
Leitung und Beiestigen an der Facade , ein¬
schließlich Berdichten der Verbindungen . Zu¬
gabe des VerdichtungSmateriais . der Rohrhaken
und Nobrichellen , sowie Verputzen kleiner , etwa
ausgebrochcncr Stellen der Mauer
A . bei Hochführung des Standrohrcs
1,20 m über Terrain:
und einer Lichtweile von 100 mm

„ „ „ „ 75 oder 80 mm
B . bei Hochiührnng des Standrohres
1,75 m über Terrain:
und einer Lichtweite von 100 mm

,, „ „ „ 75 oder 80 mm
Zuschlag zu pos . 7, wenn hierbei ein Etage,,-
bogen zur Verwendung kommt und zwar:
bei einer Lichlweite von 100 mm
„ „ „ „ 75 oder 80 mm

Zuschlag zu pos . 7 und 8 wenn das Stand¬
rohr theilweise (bis zur Hälfte ) in die Mauer
eingelassen wird , einschließlich Verputz
desgl . wen » cs ganz eingelassen wird

2 . E »twiisscru „gsg «gcnstlindc, clnichliesi
iich Anbringcn.

Liefern und fertig Versetzen eines Regcnrohr-
gerUchverschlusseS
Liefern und fertig Versetzen eine ? Hochwasser¬
verschlusses uiil Schild , einschließlich der „ öthigen
Maurerarbeit , bei einer Lichlweite von
150 mm
100 mm
Liefern und fertig Versetzen einer gnßcis . Ab¬
deckung mit Rahmen 50 am im Quadrat für
eine » H ochwasserverschlußschachr
Liefern und Anbringen eines Emailleschildcs (Be.
nutzungsvorschrist für einen Hochwasser -Verschluß
Liefern und Einsetzen eines gußeisernen Spund«
kastcus
Liefern und Versetzen eines Spundkasteii -lleber-
gangsstückes mit Muffe für Steinzcngrohr von
150 mm l. W

ca.

ca.

00
20
00

Politwn

JS - I w.
Beschreibung der Leistung

Preis.

Rt . ! Pfg.

15

16

17
18

19

20

21

22

14 20 a
10 80 b

c
23

0 80 a

1 — b

24

0 90 a

1 30 b
c

1 00 25 a
b

26 a
5 00 b

c
27 a

7 00 b
c

28

8 00 a

1 20 b

29
a
b

30
a
b

31
32 a

7 00 b
6 00 33 a

b
34

9 00 35
8 00 36

37 a
b

3 40 o
3 00 38 a

2 50 b
3 00

c

21 50 39

40
50 00
37 50

41

14 00

4 60

22 - I

7 00 ^

8 . Maurerarbeiten.

Liefe . » und Versetzen eines Einlaßsiückes oder
Bearbeiten eines hierzu passende, , Stcinzeug-
rohrsti :ck.s und Einsetzen desselben in einen ge-
mauerten oder Rohrkanal
1 Kubikmeter Mauerwerk kostet:
Aus Bruchsteinen in Zementmörtel 1 : 6

„ gewöbnlichei , - Backsteinen in Zement¬
mörtel 1 : 4

„ Blendsteinen in Zementmörtel 1 : 4 und
mit Zementmörtel 1 : 2 gefugt

„ Bruchsteinen mit Kalkmörtel 1 : 3
„ gew . Backsleincil in Kalkmörtel 1 : 3

1 Quadratmeter Putz (Zenient : Sand =1 : 2
1 Kubikmeter Beton berzusiellen kostet:
fester Beton , für Belastungen und dergl .,
Mischung 1 : 3 : 6
weniger fester Beton für sichere Füllungen rc.,
Mischung 1 : 5 : 10
für besonderes Durchbrechen von Mauerwerk
außerhalb der Baugrube , soweit erforderlich,
einichließlich Wiederherstellen pro lfd. m Maucr-
stärkc

Für Taglohnarbciten werden berechnet:
1. Für einen tüchtigen Maurer pro Tag
2 . „ „ „ Taglöhner „ „
3- „ „ „ Installateur „ „

4 . Lieferung von Gegenstände » und
Materialien,

deren Versetzung und Anbringung bezw Ver¬
arbeitung seitens der Stadt im Taglohn er¬

folgen muß:
Einen Hochwasserverschluß (ohne Schild ) von

150 mm Lichtweite
100 „

BenukungSschild für Hochwasser -Berschlüffe
eine Abdeckung für einen Hochwasser -Verschluß-
schacht
Ein Meter Stcinzeugrohr bei einer Licht¬
weite von

150 mm
100

7o  „
Ein VerbindungS -Steinzcugrobr
bei einer Lichtweite von

150 mm
100 .

Ein Bogcil -Stcinzcugrohr
einer Lichtweite von

150 mm
100

75 .,
1 UebergangSsteinzeugrohr 150100
1 deSgl . 100/75
1 lfd . m Eisenrohr von 150 mm Lichtweite
1 Verbindungs - „ „ 150 „ „
1 Bogen - „ „ 150 . „
1 lfd . m Eisenrohr „ 100 „ „
1 Verbindungsrohr „ 100 „ „
1 Bogenrohr „ 100 „ ,
Standrobr für Regenfallrohren für eine Hoch-

-führnn j von
ca . 1 .20 m über Terrain:

1 . bei einer Lichtweite von 100 mm
2 - n ,, „ „ 75 bezw. 80 mm

ca. 1,75 m über Terrain:
1 . bei einer Lichtweite von 100 mm
2 . ,, „ „ „ 75 bezw. 80 mm

Ein Etagenbogen bei einer Lichtweite von
100 mm

75 oder 80 mm
Eine Nohrschcllc für eine Lichtweite von:

100 mm
75 oder 80 mm

1 KUogramm Pcrtland -Zement
1 Kubilmetcr Flnßsand
1 " Grubensand
1 „ Flußkies
1 „ Grubenkies
1 Liter gelöschter Kalk
1 Kilogramm fertiger Thon (Lette»)
1 Kilogramm Tbecrstrick
Gewöhnliche Backsteine , pro Stück
Blendsteine „ „
Bruchsteine „ Kubikmeter
1 . Ein Kubikmeter Zementiiiörtel 1 : 4
2 . Ein Eimer „ 1 : 4

(von 15 Liter Inhalt)
1 Ein Kubikmeter verlängerten Zement¬

mörtel l : 6
2 . Gin Eimer verlängerten Zementmörtel

1 : 6 (von 15 Liter Jndalt)
1 . Ein Kubikmeter Kalkmörtel 1 : 3
2 . Ein Timer Kalkmörtel 1 : 3 (v. 15 Ltr . Inhalt)
Lieferung gicßsertiger Asphalt -Goudron -Masse
an die Baustelle , pro Liter

5 . Sonstiges.
Beifahren guten Anssüllmaterials , sofern das
selbe durch städtisches Fuhrwerk herbeigelchafft
werben muß , pro Kubikmeter , gleich zwei Fuhren
Für Darleihen der städlische» Baupumpe zur'
Wasserhaltung , einschließlich Transport von und
zur Arbeitsstelle , wobei jedoch die zur Bedie¬
nung erforderlichen Arbeiler im Tagelobn be-
rechnet werden , pro Tag

'Anmerkung : Für alle sonst nicht oufgeführten
Materialien und Arbcitklcsffrnien wird zu
den reinen Sclbukosten ein Zuschlag von
15 % für Lager -, Transport - und Wer«
walmngskosten erhoben.
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23

30
15
20

1

17

12

00

50

00
30

45

00

00
60
50

2
3

3
3

1
0

1
1
0
4
4
5
6
0
0
0
0
0
5

25

0

19

0
13
0

15
40
30

50

00
10
90

10
50

60
10
90
60
10
50
50

90

50

90
15

25
80

00
70

30
10
04
90

10
65
02
02
30

035
07
00
30

40

60

30
50
20

20

25

00



67609 67687 67688
69554 69580 69593
69663 69670 69673
69739 69751 69753
69879 69899 69900

70149

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis 15. März 1905 einschließlichbei dem

städtischen Le'hhause, vier verfallenen und am 10.. 11. und 19. April er.
versteioerien Pfänder Nr. 92680 27006 27069 27132 27162 27163
27164 27165 27382 27383 27384 27385 27386 27407 27599 27600
27617 27719 27853 27883 27926 27927 28368 28550 29068 29169
29490 29708 30409 30888 38967 35839 37141 37307 47406 47449
47553 47688 47883 47884 47974 48131 48433 48523 48536 48581
48814 48827 48828 48963 49017 49039 490S5 49119 49178 49184
49662 49663 49743 49771 49930 50055 50184 50185 50186 50187
50188 50189 50351 50631 50929 51068 51698 51893 51894 51912
51913 52799 53763 54359 54454 54710 64506 65561 65791 66806
66866 67022 67093 67512 67539 67540 67556
67689 68067 68295 68636 69263 69359 69544
69607 69614 69621 69622 69638 69639 69645
69674 69884 69685 69701 69707 69714 69723
69757 69783 69838 69849 69857 69873 69877
69929 69967 69988 69989 69991 70017 70022 70023 70136
70151 70162 70167 70171 70173 70228 70229 70276 70316
70347 70348 70352 70359 70366 70379 70428 70459 70465
70502 70503 70504 70511 70524 70531 70533 70536 70v41
70579 70580 70581 70592 70594 70598 70615 70619 70620
70628 70647 70650 70651 70652 70654 70675 70676 70699
70709 70710 70726 70731 70750 70764 70783 70808 70814
70835 70848 70858 70859 70875 70887 70893 70896 70913
70918 70925 70926 70928 70937 70948 70950 70953 70954
70962 70982 71(M 71016 71022 71029 71044 71050 71071
71093 71115 71128 71138 71143 71145 71155 71176 71213
71236 71250 71261 71265 71301 71325 71326 71327 71336
71349 71367 71371 71374 71376 71388 71411 71412 71413
71416 71417 71419 71428 71432 71436 71440 71473 71490
71497 71498 71513 71516 71517 71522 71523 71536 71544
71550 71558 71559 71562 71564 71576 71582 71589 71600
71635 71636 71650 71670 71682 71683 71703 71706 71710
71712 71732 71738 71745 71752 71755 71778 71779 71787
71802 71805 71806 71807 71810 71835 71841 71843 71849
71879 71889 71891 71893 71894 71909 71921 71924 71925
71933 71937 71938 71989 71954 71955 71958 71965 71976
71981'72007 72008 72012 72014 72023
72064 72100 72112 72119 72138 72142
72173-7-177 72188 72189 72190 72193
72221 72236 72248 72.300 72311 7^331
72389 72402 72416 72423 72446 72453
72483 72497 72498 72526 72544 72556
72589 72605 72611 72629 72637 72682 -
72765 72770 72771 72772 72773 72782 72795 72804 72813
7‘)817 72821 72838 72839 72847 72848 72852 72857 72861
72901 72902 72907 72914 72923 72926 72928 729 >3 72934
72940 72949 72952 72958 72959 72962 72963 72967 72968

(aus amtlicher Quelle)
yqm A. Juni 1905.

72024 72029 72031
72143 72149 72150
72202 72203 72204
72343 72347 72366
72454 72459 72467
72562 72563 72576
72721 72723 72725

73006 73007 73015 73018 73029 73053 73105 73112 73113
73140 73189 73191 73198 73211 73213 73219 73232 73252
73277 73281 73,295 73298 73316 73335 73347 73357 73360
73363 73369 73890 73393 93398 73403 73405 73410 73414
73430 73435 73441 73457 73462 73465 73496 73508 73525
73554 73573 73597 73624 73642 73648 73649 73688 73693
73698 73700 73704 73706 73707 73711 73717 73720 73738
73764 73774 73797 73858 73868 73869 73880 73905 73909
73924 73931 73932 78948 73952 73956 73961 73968 73972
74017 74035 74043 74060 74070 74076 74107 74116 74122
74125 74130 74144 74163 74166 74182 74186 74211 74212
t4263 74264 74276 74279 74308 74310 74318 74320 74329
74371 74387 74409 74440 74467 74474 74475 74481 74484
74495 74497 74498 74512 74513 74521 74524 74525 74560
74573 74579 74580 74585 74609 74613 74631 74638 74639
68663 kann gegen Aushändigung der Pfandscheinevei der Leihans
Kasse hier in Empfang genomen werden, was mit dem Bemerken be¬
kannt gemacht wird, daß die bis zum 12. April 1906 nicht erhobenen
Beträge der Leihhaus-Anstalt anheimsalleu.
, Wiesbaden, den 29. Mai 1905.
2282 Stadt . LcililiauS -Dcputation.

70341
70484
70577
70627
70700
70834
70914
70955
71074
71215
71342
71415
71495
71545
71602
71711
71798
71874
71931
71977
72013
72169
72220
72370
72470
72581
72754
72816
72890
72936
72979
73128
73276
73362
73418
73539
73696
73739
73917
73981
74124
74242
74335
74486
74566
74642

Kuranstalt Br 4bend,
Parkstrasse 30.

Adt Komm.-Rath Saarbrücken

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Rosenberg Kfm., London
Hornberger Fr., Frankfurt
Dietz Frl ., Bromberg
Mock Kfm., Heidelberg
Brauns Fr ., Friedrichshagen
Liebenstein Kfm., Mainbern-

heim
Meihof, Fr ., Hamburg
Cbristiani Fr ., Hamburg

Alleesaal,  Taunusstrasse 3.
Laute Architekt m. Fr ., Berlin
Steinbach Kgl. Kreisthierarzt

Dr. Booeken i. W-

Astorja - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 6

Wagner Dresden

Verkauf.
Das auf dem Terrain des hiesigen Rheinbahnhofes be¬

findliche Wiegchänschen nebst Lastwage soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung auf Abbruch verkauft werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für
Gebäudeunterhaltung, Friedrichstr. Nr. 15, Zimmer Nr. 2,
Part., eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 25 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . lt . 2 Oeff ."
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 7. Juni 190 »,
vormittags lü Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

itwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Derdingungsformulareingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt. '

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 30. Mai 1905.

2410 - Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Luftkurort Bahnholz.
Gassner Oberbürgermeister Dr.

m. Fam» Mainz
de Vlaming General m. Fr .,

Amersfort
Muschart Fr . Rent ., Haag
de Ronde Frl ., Haag
Tetsch Rent ., Haag 1

Bayerischer Hof,
Delaspüeatrasse 4.

Laurent Kfm. m. Fr ., Mainz
Oestreich Geh. Baurath Lssen

Hotel Bender,
Häfnergasse  10.

Behrend Kfm., Berlin
Kirchner Fr . Rent ., Berlin
Kohlmann Rüdesheim

Block,  Wilhelmstrasse 34.
Tomar jun ., Ing-, Dülken
Liepmann Kfm., Altona

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

von Rex, Excell. Gen.-Leut . z.
D. Erfurt

i Berger Frl . Auf deru Schanze b.
! Langenscliwalabch

Siemers Gutsbes ., m. Fr ., Gros¬
sehbusch

Fahrbach Fr. Rent ., Köln
Jacobi Fr . Rent ., Boizenburg
Belitz Referendar Rostock

Zwei Böcke,  Hllliiergassä 12.
Altmanspacher m. Fr ., Thum
Walz (Gbertelegraphensekretär

m. Fr, , Weimar'
Krüger Lehrer Günnigfeld
Unger , Hof i. B.

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Wolf, Essen
König Frl ., Hönningen
Döpp, Kfm., $terkpade
Julier , Rent» Meiningen

Hüsmann Frl» Essen

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Sonntag Rent . m. 2 Töcht»

Lehe
Mertens , Landmesser, Neuwied

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Kochen, Ivfm» Hamburg
Witte , Rent , Godesberg
Simon Architekt m. Fr . Godes¬

berg

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Englischer  Hof,
Kranzplatz. 11.

Maske -Sam-Rath Dr . m. Fr,
Guhran

de Marß, Frl » Halmstad
Kelders, Rechtsanw. Br» El¬

berfeld
Sandberg Fr» Staelsbo
Julien Kim. m. Fr » Mainz

Erbprinz,  MauritiusplatS L
Zahn Kfm» Hanau
Emmerich Hanau

-Lucas Kfm» Hanau
Leipold, Kfm» Hanau
Heinemann Hanau
Weise Rent » Hanau
Pick, -Frl » Köln
Baum Kfm» Frankensteiu
Kayser m. Fr » Lengfeld
Busch Kfm. m. Fr » Köln
Hennrichs Kfm» Elberfeld
Busch Fr » Düsseldorf
Dietz, Kfm» Köln
Mandl Kfm» Berlin

Europäischer Hol,
Langgasse 32.

Cobet Fr » Laasphe
Krönig Kfm., Köln
Lorenz Fabrikant Dresden
Lueg Kfm» Haspe
Schalke Rent . m. Fr » Gelsen¬

lärchen
Levy Kfm m. Fr » Neunkir¬

chen
Bahrm ICfm» Karlsruhe
•Trautmann Kfm. m. Fr » Karls¬

ruhe
Siebet, Kfm» Frankfurt
Eichelbaum Stadtrath Inster¬

burg
Schwöb Kfm. Chaux de Fonds
Sichel Kfm. m. Fr » Frankfurt
Essinger Kfm» München
Becour Pien Kfm» Paris

Hundesteuer.
UjirTJ Bezugnahme aus unsere Bekanntmachung vom

23. März 1905 werden diejenigen Besitzer von Hunden,
welche die Hundesteuer für das Rechnungsjahr 1905 bis jetzt
nicht gezahlt haben, hierdurch aufgefordcrt, die Anmeldung
der Hunde und die Zahlung der Hundesteuer bis zum
15 . Inn ! d. Js . an unsere Stenerkasse im Rathausc—
Zimmer Nr. 17 — zu bewirken, widrigenfalls mit
Ordnungsstrafe bis zu 3« Mark vorgegangcn
werden muß.

Hierbei bemerken wir, daß auch diejenigen Hunde
wieder anzumelden sind, welche im vorigen
Jahre schon versteuert waren , sowie diejenigen,
für welche Steuerbefreiung beansprucht wird.

- Wiesbaden, den 31. Mai 1905.
2501_ Der Magistrat. — Steucrvcrwaltung.

Bekanntmachung.
Im Hause Roonstraste 3 , I., links , ist aus sofort

oder 1. Juli d. Js . eine Wohnung, bestehend aus vier
Zimmern, Badezimmer, Küche, Speisekammer, 1 Mansarde
und 2 Kellern zu vermieten.

Einzusehen vormittags zwischen9 und 11 Uhr nach
vorheriger Anmeldung im Hanse selbst rechts, 1 Stiege hoch.

Nähere Auskunft wird auch im Nathause, Zimmer
Nr. 44, in den Vormittagsdicnststnnden erteilt.

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
1743 Der Magistrat.

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Schwarz Kfm. m. Fr » Hanau
Vohe, Clausthal
Well, Frl » Herborn
Rosemeier Potsdam
Lenartz Kfm. m. Fr » Köln
Schäfer Wiirzburg

Einhorn
Marktstrasse 82

Staudte Kfm» Berlin
Friedländer Kfm» Berlin
Schimmelpfeng Kfm» Hamburg
Wackwitz Kfm. m. Fr » Kob¬

lenz
Geidtner Kfm» Bochum
Seelmann Kfm» Leipzig
Gehricke Kfm» Köln
Müller Kfm. Erkelenz
EUmann Kfm. Chemnitz
Neu Kfm., Waldheim
Holtappels Kfm» Barmen
Böss, Kfm m. Er» Leipzig

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Demke Rent . m. Fr» Hannover
Herbert Fr» Baden
Banjos Wildbad
Seibl, Kfm m Fr , Düsseldorf
Franz , Ing» Strapsburg
Müller m. Sohn, Göttingen
Oliven, Kfm» Berlin
Luzius Kfm» Frankfurt
Szimmelat Frl » Burgau

Friedrichshof.
Friedrichstrasse 33.

Damm Ing» Frankfurt

Hotel Fürsten ho  f,
Sonnenbergerstrasse 12a

Sehnevoigt Oberlleut., sBrei¬
sach

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Jaeschky Kfm» Keichenbach
Gottschalk Kfm» Köln
Frey , Ing» Darmstadt
Maehn Amerika
Gerber, Amerika
Ziethen Hauptm . a. D. Stettin

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Zadow Dr med. m. Fr» Godes¬
berg

Boley in Koburg
Kapper , Kfm» Berlin
Loewenstein Kfm» Berlin
Danziger Kfm» Berlin
Lindner Ing» Berlin
Glunz, Kfm., Köln
Briemann Ivfm» München
Rasch Kfm, Rudolstadt
Goette Kfm, Köln
Schulz Kfm» Erfurt
Laforge Kfm» Genf ,
Burk Generalagent Frankfurt
Seidel Kfm» Düsseldorf
Eggers, Kfm. m. Fr » Hannover
Kaufmann Kfm» Strassburg
Bamberger, Ivfm» Berlin
Kob, Kfm» Berlin
Schweitzer Baumeister Koblenz
Menscher Kfm» Kitzingen
Höhselbarth Kfm m. Fr » Kas¬

sel
Sondheimer Kfm» Berlin
Hamann Kfm» Leipzig
Hettlage Kfm. m. Fr» Münster
Sussmann Ivfm, Paris
Stein Kfm, Fürth
Kober Kfm» Stuttgart
Grünberg Kfm» Magdeburg
Kuppen Rent » Niederweiler
Dryander Kfm, Nancy
von Petzold Kauptm Neustadt
Brandt Kfm» Nürnberg
Wolff Kfm» Meiningen
Albrecht Stadtvikar m. Fr»

Ludwigshafen
Westermann Kfm. m. Fr»

Hannover
Körner Kfm» Hamburg
Hegelbaum, Kfm. Wavtein
Schlesinger Kfm» Strassburg
Lampertz Kfm» München
Schaller Dr. jur » Sarau
Schubert Kfm» Bamberg
Werner m. Fr» Berlin
Blasberg Kfm» Remscheid
Hein, Kfm» Stuttgart
Reyser Kommissar m Sehwest

Wetzlar
Bardenwyck Juwelier m. Fr»

Oldenburg
Schulze m. Schwester Berlin

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse 11.

Hertlein Fabrikant m. Fam»
Ncwyork

Happel,  Schillerplatz 4.
Krüger Frl » Berlin
Normann Gymn.-Prof » Berlin

Molir Insp . m. Fr » Nürnberg
Sehloser Kfm. m. Sohn, Wien
Engels, Fr . m. Tocht» Liver¬

pool
Rechtei Kfm» Ijpnjbupg
Bartel Kfm» Brgipcrhaftn
Klein Kfm» Hamburg
Rohde Kfm» Bremerhafen
Scheibel Kfm. m. Fr» Fürth
Jäger Kfm. Bielefeld
Kimmel Kfm. m. Fr» Berlin
Lotz, Kfm» Dresden
Hahn Ivfm» Köln

Hotel  H o h e n z o 11e r n,
Paulinenstrassa )0.

Dietzgen Rent . Fr » Chicago
Grabkowsky Kgl. Hofmäiirer-

meister m. Fam» Potsdam

f Vier Jahreszeiten,
Kaiser Fiiedrichplatz 1.

Clausmann Köln
Augener Rent » London
Bock, Rent » Lübeck
Gompertz Frl . Reut ., Jfölu

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Weinstein Moskau
Banano Buenos Aires
Sievers Rent » Buenos Aires

K a i s e r b a d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Flato -w Fr » Berlin
Rosenberg Kfm. m Fr » Berlin
Raczniski Fr » Charlottenburg

Kaiser hof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17. •

Reiss m. Fam» Newyork
Ullmann Komm.-Rath Bam¬

berg
Hirsch Kfm. m. Fr » Newyork
Börners, Bremen
von Salzmami, Oberleut» Ber¬

lin
Zeilzer, Kfm» Hamburg
Hallgarten , Newyork
Ibrahim Pascha Leibarzt Sr.

Maj;. des. Sultans m- Sohn
Konstantinopel

Herzog Kfm. m. Fr » Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Winkelmann Fly Hamburg
Hecht , Schünebei-g

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Ivaiser-Friedriebplatz 3.

Sterner Kfm» Mannheim
Willborn Gutsbes. m. Fr . u.

Bed» Moskau
Cattalano Graf London
Milch Direktor m. Fr » Frank¬

furt
Sylvain Kfm» Hagenau
de Vries Rent . m. Fam ., Am¬

sterdam
Merk, Rent » München
von Schönfeld Rent » London
Alphen Rent . m. Fr » Holland
Dreyfuss Brodsky Rent . m. Fr.

u. Bed» Kassel
Caspars Fr . Dr. m. Tocht»

Königsberg
Aneion Graf , Lütticn
Rikkers Thyssen Rent . m. Fr.

Holland
de Podhorska Rent ., Russland
Masar, Rent » London
Sremanie Rent . m. Fr » Holland
Lamb Fr. Ren, m. Tocht»

Amerika

.

National,  Taunusstrasse 21.
Aron Fr» Rixdorf
Nybicl Ing» Prag
Hische Fr . Rent . Hamburg
Iliggs Frl. Rent , Worcester.
,lvrott Frl Rent » London
Deppermann Rent » Hamburg
Spriegel Kfm» Thorn
Eimer Architekt m. Fr » Köln
Picht , Fr. Rent » Thorn
Schultz Frl . Rent . Thorn l
Dandy Kfm. London
PIggs Kfm. m. Fr . Worcester
Fulda Rent . St. Goar
Jeaurenaud Frl. Rent . Kl.

Ammcnslebcn
Schneidewindt Fr . Rent . Gu-

stenswegen
Deckardt Rent . m. Fr . Augs- ,

bürg , Z

Ffe r o t h a 1 (Kuranstalt )', f
Nerothal 18.

Selioepke Fr . Lomnitz

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Sachs, Buchdruckereibe:., Ber¬
lin

Hartmann Kgl. Steuereinneh¬
mer Rüsselslieiiri,

Lindheimer Frl ., utfenbÜBH

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Stein Fr » Hannover
Löwenstein Fr » Berlin
Schwarz Kfm m. Fr » Berlin
Stein Kfm. m. Fr » Hannover

W e i s s e Lilie,
Häfnergasse 8.

Flach Fabrikbes . Marienwerder
Kowalska Fr . Dr» Warschau
Semler Fr» Pfarrer Pirmasens
Gleisz Forstmeister Gross-

Tabarz

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 28

Seidel Frl » Marburg
General von Taskin Reg-Insp.

m. Fr» Petersburg

Graulen,
Bierstadterstrasse 2.

von Wallworth Freiherr Stutt¬
gart

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Neumann Rent » Berlin
Rochenburger Rent . m. Fr»

Heidelberg
Weiss, Fr . m. Bed» Budapest
Jordan Frl » Kl. Ammensleben

|'  Schneidewindt Fr» Gutens-
wegen

Btihler Fabrikant , Uzwil
-Somborn Dr phil» Frankfurt
Jeaurenaud Frl . Rent » Berlin
Bäumler Direktor Giessen
Hallingstadt Fr » Norwegen _
von Repenhausen Fr . Baronin

Schloss Orangen

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Heinrich, Ochsenburg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Westhofen Dipl.-Ingen» Köln
Maynz Kfm. m. Fr » Düren
Hoffmann Dr. med» Berlin
Zimmermann Kgl. Komm.-Rath

Berlin
Lindemann, Berlin
Nengers m. Fam» Leipzig
Gouriaan Kfm. m. Fr» Haag
Faerber Kfm» Berlin
Bergner Pretoria
Wintgen , Kfm., Nürnberg
Haenlein Oberlehrer Berlin
Philipp Rent » Krefeld
Metzger Newyork
Claus Roermond
von Gelder Kfm» Antwerpen
Bisehoff Genf
Arntz Kfm» Remscheid
Simons Kflh» Berlin
Schunk m. Fr » Bonn
Holsen Gutsbes» Zell
von Grüning Rittergutsbes.

Ritterrecte
Moser, DirektoV Berlin
Com, Fr » Newyork
Com; Kfm. m. Fr » Newyork
Hellmers Kfm. m. Fam» Köln
Haenlein Kfm» Hamburg
Dietze Berlin
Saeto Dr» Japan
Hartmann Fr . Dr» Langen
Pick, Apotheker m. Fr» Düren

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Selbach Fr . Kent . Oberlahn¬
stein

de Lorenzi Fr . Rent » Oberlahn¬
stein

Zethen Major m. Fr» Spandau
Horten , Fr . Reichsgerichtsrath

m. Tocht» Bonn
v. Eigott Generalmajor z. D.

Weimar

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9

Lehmann Fr» Hamburg
Krenlce Kgl. Rentmeister Ra-
witsch
Jakobs Fr . Bürgermeister,

Kamp
Nyborg Frl . Stockholm
Schlicht m. Fr » Altona

Petersburg,
Museumsti asse 3-

Daris Stud » Manchester
Mareks, Kfm. u. Frl » Peters¬

burg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5

Holl, Steuerinspektor Erfurt
Klein, Kfm, Darmstadt
Owerwath Kfm » Charlotten¬

burg
Knipseber Kfm» Krefeld
Follmer Kfm. m. Fr » Krefeld
Altknecht Kfm» Mannheim

Zur neuen Post,
Bahnhof strasse 11.

Schulz, Hamburg
Pörtz Skalmierzyoe

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

von Behr, Rittergutsbes . m.
Fr» Buchenliof

Zur guten Quelle,
Ivirchgasse 3.

Dornheim Dresden
Herzberg Fr» Brüssel

Quellenhof,  Nerostrasse lh
Schützer Kfm» Hachenburg

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4, 5, 6, 7.

Ritter von Rakowsky Ritter-
gutsbes . m. Fr » Hermano-
wice

Menzel Staatsanwalt Gleiwitz
Reichspost,

NicolasBtrasse 16.
Vogel Kfm. m. Fr . Danzig ' 1
Freysoldt Kfm. m. Fr» Poess-
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Lcbickel Karlsmke
Bertholdt Ober-Ing, Neustadt
Sehliewe Kfm., Würzburg
Bonatz Baumeister m. Fam,

Hagenau
Kappes Architekt m. Fr ., Bonn
Trauerholz Burg Namedny
Walters m. Fr ., Mannheim
Klenke Fr ., Magdeburg
Kürbis Kfm., Dresden
Goebel Kfm m Fr, Amerika

Rhein - Hotel^
Elieinstrasse 16

Müller Kfm., Dortmund
Schulze Kfm., Hamburg
Timriiermann Fr . m. Tocht

Lippstadt
Browaeys Kfm. m. Fr ., Rou-

beux
Cooks Kfm., Schottland
Nielson Dr. med., Koblenz
Neering Kfm. m. Fr , Haag
Severin Gutsbes. m Fr , Arn-

mühl
Dave Kfm, Hamburg
Bermann Kfm, Olmütz
Tuke Kfm, Schottland
Bingena Eent . m Farn, Emden
Bersuhn Postdirektor m Fr,

Dortmund
Wirfeld Kfm m Fr, Krefeld
Schütter Kfm m Fr , Hamburg
Müller Frl , Lübeck
Wächter Frl , Hamburg
Beckmann Hauptm m Fr,

Essen
Holloway m Fr , England
Carmichael m Fr , England

Hotel Ries,  Kranzplatz.
Cabelstinn Kfm m Fr , Ham¬

burg
Solors Direktor m Tochter

Godesberg
üi t t e r’s Hotel  u . Pension,

Taunusstrasse 45.
Kuhn Kfm m Fr Danzig
Pahl Oberlandmesser Tilsit
Brey Kfm, Hamburg

Rümerbad i
Kochbrunnenplatz 3.

Wedel Fabrikant Trebur
Schmidt Fr Amtshauptmann,

Göttingen
Grimm Fr Dr, Frankfurt a O
■Bauer Fr, Nordhausen
Wolff Fr Rent , Bromberg
Tann Fr, Nakel
Ricck Maurermeister m Fr,

Stettin

Rose,  Kranzplatz 7, C il. 9.
Lamme m Fr, Brüssel
Bisset m Fr, Rouen
Goldschmidt Newyork
Goldschmidt Fr , Newyork
Salomon Fr , Newyork
Steiner m Er, Newyork
Vermehren Stud jur Marburg
Axelson Malmö
Garvy Fr m 2 Töelit, Chicago
Amberg Frl, Chicago
Paus, Rent , Stockholm
von Kodier Landrath Langen-

Schwalbach
Schnackenberg Prof Dr Strass¬

burg
de Breyne m Fr Brüssel
Green m Fr, London
Bllving Bergrath m Fr, Helsing-

foors
Kikkert Haardingen
von Meyer Oberleutnant m Fr

Hofgeismar
van Hoobroink-ten Hülle Fr m

Tocht, Brüssel
von dem Busssche-Streithorst

Baron und Baronin, Kam-
merlen Thale

Gabriel Frl , Göttingen

Waisses Robb,
Kochbrunnenplatz C.

Heiter Fr u Frl, Heigenbrücken
Haverland Soest
Lamprecht Frl, Göttingen
Zimdars-Massow Ft Rent,

Steglitz
Aull, Rentamtmann m Fr,

Waldsassen
Basigkow Rent m Fr, Pots¬

dam
Honrath Kfm, Berlin
Heydolph Buchdruckereibes

Nürnberg
Müller Kfm Arnstadt
Hödel Direktor m Fr, Treiberg
Teller Fr Hotelbes, Klingen¬

thal
Verkoyen Fr, Trier
Ebel, Kfm, Berlin
Steglich Fr, Kötzschenbroda
Zimdars-Massow Rent, Steglitz
Angelrodt Lehrer, Nordhausen
Husrnann, Diakonssin Essen
Wolff, Diakonissin, Essen
Peipers Ing, Siegen
Heinsiiis, Kfm m Fr , Grabow
Spangenberger Aschaffenburg

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Prutzcher m Fr, Hamburg
Kölbl Rent m Fr, München
»immerlein Fr m Begl, Nürn¬

berg
Wappen , Fabrikant Gr Stein¬

heim

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

•Hamburger Fr, Hamburg

Gladtke Kfm, Berlin
Pren , Kfm, Wilna
Bensdroff Fabrikant m Farn

Helfjpgfoys
Dissauer Kfm, Min

KönigJ . Schloss.
Bohne Kgl Hofbaurath Pots¬

dam
Gottschalk Kgl techn Sekretär

m Fr , Potsdam
Schützenhof,

Schützenhofstrasse 4.
Sax Kfm m Fr, Münster
Düsel Kfm Eisfeld
Fischer ln FV, Kannstatt
Engelhardt ßöftingen
von Muzynowska Fr Ritter-

gutsbes , Russ Polen
Gerhardt Fr , Offenbach
Koppe Kfm, Apolda
Wendling IMusikalienverleger

m Fr , Leipzig
Karus m Fr , Schwarzenbeck
Pabst Kaiserl Kanzleirath

Eisenach

Sch wein  sherg,
Rheinbahnstrasse 6.

Ludwig Weinhändler Leipzig
Oswald Fabrikant , Leipzig
Hildebrand Prof m Fr, Mar¬

burg
Engel, Rath , Rathenow
Mettehert Architekt , Düssel¬

dorf ,
Görgering Fabrikant m Fr , Bo¬

cholt
Wilkinson , Frl , London
Rieder Archivrath m Tocht

München
Sark , Forstmeister m Fr, An-

naburg
Swanziger Fr Prof m Nichte,

Petersburg

Spiegel,  Kranzplatz 10.
Dawe Kfm, Hamburg
Reichenbach Kfm, Thale
Hanslmair Frl , Ingolstadt
Karlin Kfm m Farn, Antwerpen
Schweizer Kfm m Fr, Bruchsal
Jungklaus Kfm, Pyritz

' Schmidt Rent m Fr, Stettin
Hafström Hofkammerare m Fr

Stockholm
Zum goldenen Ster^

Grabenstrasse 28.
Weinschenk Reht, Fellingen
Koch Siegen
Bierlein Frl , Wehlenberg

Tannhäuser,
Bahnhofstrasce S.

Boimahn Kfm, Osnabrück
Birkenfeld Kfm, Bochum
Schild Kfm, fijuisburg
farketifeiü liffh , Duisburg
Brench Kfm, Duisburg
Tausch Kfm, Köln
Meyer jr , Sekretär , Duisburg
Neuhäuser Kfm m Fr, Duis¬

burg
Dunker Kfm m Fr, Leipzig
Schirmer Leipzig
Vollaiid, Leipzig
Heilmann Kfm, London
Heinselbecker Kfm, Mannheim
Hellmund Inspektor Erfurt
Horn Baumeister m Tocht,

Warschau
l’rein Kfm, Köln
Geier Kfm Berneck

tSchützler Rent m Fr, Görlitz
I’etetz Kfm, Warschau
Loht Frl m Nichte, Essen
I.eipmann Kfm m Fr, Duisburg
Reicher, Lehrer Frankfurt
Frank Kfm, Berlin
Sperling Kfm Friedrichssegen
Schulz Kfm, Neustadt
Römling Leipzig
Pah, Leipzig
Merzdorf Kfm, Leipzig
Bester, Direktor m Fr, Kopgjk

hagen
van Leer Kfm, Brüssel
Hindi Frl , Würzburg
Müller Leipzig
Weber Frl Lehrerin Danzig
Alkan Kfm m Fr , Koburg
Goebel Kfm m Fr, Koburg
Schmid Kfm, Stuttgart
Kistner Leipzig

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Lindström Kfm m Fr, Malmö
Lohmann Hauptm a D Berlin
Spitz, Kfm, Köln
Ebel, Kfm, Düsseldorf
Eberhardt Ing, Düsseldorf
Rose Kfm, Lübeck
Frhr von Finstenberg Oberleut

Paderborn
Sevonius Hofrath Helsingfors
Borkewelz Ing, Wien

'Burkhardt Bankassessor m Fr
Plauen

Gergens Dr me4 m Fr, Zwei¬
brücken

Freiherr von Thünefeld Kgl
Kammerherr Augsburg

Förner Kfm, Osnabrück
Tambach Dr ehern, Ludwigsha-

liafen
Zangen, Kfm, München
I .aski Kfm m Farn, Hamburg
Thompsen Fr Rent Dr, London
Rosenberg Kfm, Berlin
Sommer, Dr med, Mannheim
Knoch Fabrikant Ludwigsha¬

fen
Droegmoeller Kfm, Aachen
Kütten , M-Gladbacb

Die Preise der Lebensmittel
und

der landwirtschaftlichen EsMMiffe
zu LLirsbaden

waren nach den Eriiiitttlungen des Akziscamtcs£>om 27 Mai
bis einschließlich2. Juni 1901 folgende:

I . V i e h m a r kk. N. Pr . H. Pr.
(Schlachtgewicht.) M. Pf. M.Pf.

OchsenI. Q . 50 kg

Kuh- I. „ „ „
i 11 - n n n

Schweine 1 „
Mast-Kälber 1 „
Land. „ 1 „
Häunncl 1 „

74 — 78
68 — 72-
66 — 72 —
60 — 65 —

1 24 1 34
1 40
128
140

170
1 60
1 44

II . Fruchtmark  t.
Hafer 100 kg. 16 40 16 60
Stroh „ „ 5 20 5 80
H-u „ 7 20 7 60
III . Viktualienmarkt.
Eßbutter
Kochbutter
Trinkcier
frische Eier
Kalk-Eier
Handkäse
Fabrikküsc
Eßkartoffeln

Neue Karloff.
Zwiebel»
Zwiebeln
Knoblauch
Erdkoblrabi
Note Rüben
Weiß- „
Gelbe

1 kg
1 ..
1 St.
1 ..
1 „

100  „

100 kg
l
1 „

50 „
1
1 „
1 ..
1 „
1 „
1

Kl. gelbe Rüb. I Gbd.
Rettich 1 St.
Treibrettich I Gbd.
Radieschen 1 „
Spargel 1 kg
Suppensparg. 1 „
Schwarzwurz. 1 „
Meerrettich 1 St.
Petersilie I kg
Lauch 1 St.
Sellerie 1 „
Kohlrabi 1 kg
Fcldgurlen 1 Sr.
Treibgurken 1 „
Einmachgurk. 100 „ — — -

240
2 20

— 7
— 6
— 5

4 —
4 —
7 50

— 10
— 15
7 —

— 18
— 40

-30
— 80
— 50
— 8
— 8
— 8
— 4
105

— 60

— 30
1 50

- 10
— 45

2 50
2 30

- 8
— 7
— 6

7 —
5-
8 —

— 12
- 16
7 50

— 20
— 40

-35
— 85
— 55
— 10
— 10
- 10
— 5
110

- - 65

— 35
1 60

— 12
— 50

—40 — 50
— 45 — 50

Kürbis
Tomaten 1
Grüne dicke
„ Bobnen 1
* Stg .-Bohn. i
„ Bnschbohn. 1
„ Prinzcßb. 1

Erbsen mit
„ Schale 1

ohne „ 1
Zuckerscholen1

Eg
1 25 1 30

150
2 50

1 60
2 50

50
i ;
1 St . •
1 kg
1 St.
1 kg

— 80 - 85

110 120

■30 — 35

Weißkraut
Weißkraut

Rothkraut

Wirsing
Blitinenkohlhics. ISn — 40 —45

— 60 — 65(ausländ.)
Rosenkohl
Grün-Kohl
Römisch-Kohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Latt>ch-Salat
Feldsalat
Kresse
Artischocke
Eßäpfel
Kochäpfcl
Eßbirncn

kg-

St.

kg

—Z£>
— 8

—30
— 10

60

R.Pr . H.Pr
Dl. Pf . M.Pf

kg 10 — 10 —: r-°
- 4-
.. - 60
„ - 50
! - 80

6 —
120

-60
120

Bachforcll., leb. 1
Backfische „ 1
Hummer „ 1
Krebse „ 1
Schellfische 1
Braischxßfisch1
Kabeljau ' 1
„ (Stockfisch

gewässert) 1
Salm 1
Seehecht 1
Zander 1
Lachsforcllen I
Secwcißlinge

(Merlans) 1
Blanfelchen 1
HeilWtt 1
Stcinbutt 1
Schollen 1
Seezunge 1
Rotziinge

(Limandes) 1 „ 120 160
Grüner Hering1 „ -
Hering gesalz. 1 St . - - -

— 60 —70
3 60 10 —
1 — 120
1 60 2 80
3 - 5-

—50 — 60
1 60 1 60
180
2_
1 —
3 40

240
3 50
120
4 —

V. Gesügcl und Wild.
(Ladenpreise.)

— 20 — 25
— 80 — 90

St.
kg.

1 20 1 20
— 50 — 50
1 30 1 50

— 80 1 —

Kochbircn 1 „- _ Weizen 100 kg 17 75 18 75
Zwetscheil 1 „ - - — Roggen „ 14 — 15 —
Kirschen 1 „ 1- 140 Gerste „

ff
13 50 16 50

,  Rhein. Herz-1 — Erbsenz. Koch. „ tf 24 — 30 —
„ Sauer 1 „ - — — Speiscbohnen „ „ 26 — 32 —

Pflaumen 1 ff- — Linsen „ 28 — 40 —
M!ir»bclleii 1 ff- — Weizenmehl
Reineclauden 1 n - _ __ R°. 0 „ u 29 50 32 —
Pfirsiche 1 w _ .— — — M R°. I „ n 27 — 27 50
Aprikosen 1 —- _ — „ No. II , n 25— 26 50
Apfelsinen 1 6t . — 10 -15 Noggcnmehl
Zitronen 1 „ - 6 — 8 No. 0 „ 23 — 23 —
Melonen 1 kg - _ — .. No. I „ 21 — 21 —
Ananas 1 .. 120 120 b) Ladenpreise;
Kokosnüsse 1 St . - mmm - Erbsenz. Koch. 1 kg -26 —48
Bananen 1 — _ _ Speiscbohnen 1 „ —26 — 48
Feigen 1 kg- — Linsen 1 —24 — 44
Datteln 1 ff - - _ — Weizenmehl zur
Kastanien 1 ff- _ _ Spcisebcreit, 1 -26 — 42
Wallnüsse 1 n - — - Roggenniehl„ 1 „ —26 — 28
Haselnüsse 1 ff — — — - Gerstcngraupc1 ff —24 — 64
W-intrauben Gerstengrütze 1 ff -40 — 64

(rhcinischc)l ff- — Buchweizengrützl ff —40 —60
' „ (südländ.)/ 1 ff- — Hafergrütze 1 ff — 36 — 64
Stachelbeeren
Johannisbecr.
Himbeeren
Heidelbeeren
Preiselbeeren
Gartenerdbcer.
Walderdbeeren

— 50 — 55

IV. F i s chmarkt.
Aal lebend 1 kg 3 20 3 60
Hecht „ 1 „ 2 40 3 20
Karpfen n 1 „ 2 _ 2 40
Schleien . 1 .. 3 20 3 60
Bariche „ 1 ,, — — —

Wiesbaden. 2. Juni 1905.“

Gans
Trulhabn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn, alt

„ jung
Haselhühner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Krammetsvög.
Hasen
Reh-Rücken

„ Keule
,, Vorderblt.

Hirsch-Rücken
Srülfe

„ Vorderblt.
Wildschwein
Wildragout

-VI. Fleisch.
Ochsensieisch v.

Keule
»,,Kuh-s:

Schweinefleisch
Kalbfleisch 1
Hammelfleisch 1
Schaffleisch 1
Dörrfleisch 1
Solpersieisch 1
Schinken 1
Speck(gcräflch.) 1
Schweineschmalz1
Rierensclt 1
Schwarteninag.(fr.)

ff (geräuch .)
Bratwurst 1
Flcischwurst 1
Leber-u.Blutw. fr.

. „ 8°räuch.
VII. Getreide,

u Brot re.

St . 8- 9 —

3 80
150
2 20
5 50

4 50
1 80
2 50
7 —

—65 — 70

160
3 —
1 50
3 50
2 80

180
3 5..
170
4 50
3 —

kg
i

8 —
5 50
1 50
3 —2 _
120

12 -
8 —
2_
3 —

1 20

„ -70 -70
(Ladenpreise.)

Haferstocken 1
Java -Reis,mittl.

„ Kaffee„ roh
" " ,, " .gelb.gebr.

Sveisesalz 1 ^
Schwarzbrod

Langbrod

— 40 —64
240 3 —

160
-18

3 60
-24

0.5 „ —13 — 15
1 Laib —43 — 52

Rundbrod 0,5 kg — 13 — 13
n 1 Laib—45 —45

Weißbrodl Wasicrweck— 3 — 3
„ 1 Dlilchbrod— 3 — 3

Stadt. Alzise-Amt

Unentgeltliche
ZprtlhßllNvL! ljir nnliemiitcltc fimgeiihraitkc.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
ormittags von 11 —12  Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
r unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
eratnng, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
uswurfs re.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Srrankcnhans-Berwsltunz.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit, unter Bezugnahme auf die Polizeiver¬

ordnung über die Errichtung von Sauggas -Kraftan-
lagen — vom 10. Oktober 1904 — darauf hingewiesen,
daß für Anlagen genannter Art besondere Vor¬
schriften bestehen.

Interessenten, welche die Beschaffung einer Sauggasan¬
lage beabsichtigen, muß daher empfohlen werden, sich zur
Vermeidung von Kosten und Unannehmlichkeiten vorher genau
hierüber zu unterrichten.

Dies geschieht am besten durch eine Rücksprache mit dem
zuständigen Gewerbeinspektor.

Wiesbaden, den 25. Mai 1905.
Der Polizei-Präsident

2336 v. Schcnck.

Oeffeirtliche Ausschreibung
der Dachdecker - und Spengler Arbeiten für den

Kurhaus Neubau zu Wiesbaden.
Zeichnungen, Probestücke und schriftliche Unterlagen

können im Banburcan des Kilrhaus-Nciibaiies hier von 9
bis 12 Uhr und von 3 bis 5 Uhr cingeschen werden. Die
schriftlichen Unterlagen sind gegen Erstattung der Herstel¬
lungskosten ebenda erhältlich; bei erbetener Einsendung durch
die Post wird der Betrag durch Nachnahme erhoben.

Verschlossene und mit der Aufschrift: „Angebot für die
.arbeiten des Kurhaus Neubaues Wiesbaden"
versehene Angebote sind bis
Douucrftag , de» lü . Juni Vorm . 10 Uhr,

im Baubnrean des KurhanS-Neubaucs cinzurcichen. Dir
Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa err
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbcncn und ausgefnllten
Berdingungsformnlar und rechtzeitig cingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsirist: 3 Wochen.
Wiesbaden, 31. Mai 1905 1678/75

Die Bauleitung für de» Kurhaus -Neubau.

Preu 88i86 he Pfandbrief-Bank.
Die noch im Umlauf befindlichen, auf unsere frühere Firma

Preussische Hypotheken - Versicherungs - Aetien - Gesellschaft
lautenden

kündbaren 4 |0igen Hypotheken -Anteil-
Certiflcate,

für welche die 4% ige Zinsgarantie mit dem 1. Januar d. J . er¬
loschen ist , sollen dem Verkehr entzogen und gegen Hypotheken¬
pfandbriefe der Preussisehen Pfandbrief -Bank,
für welche die Kündbarkeit auf ca . IO Jalire

ausgeschlossen ist,
umgetauscht werden , wobei den Besitzern (S!Ü8 CÖufltöi'gütuüjj;
gewährt wird.

. Die umzutauschenden Certificate sind in der Zeit
vom 5 . Jnni bis 15 , Juli d . J.

an unserer Kasse oder bei denjenigen Bankfirmen einzuroiclien,
die den Verkauf unserer Emissionspapieie übernommen haben.
Daselbst sind auch Druckexemplare der näheren Bedingungen
für den Umtausch erhältlich

Berlin , 31. M«i 1905. 10ll
Preussische Pfandbrief -Bank

_ Dan neiibanm . Gor tan.

Sottnenberg.
Bekannimochung.

In hiesiger Gemeinde ist für die Zeit von August biÜ
November l. Js . die Stelle eines Hülssfcldhütcrs zu be¬
setzen.

Geeignete Bewerber wollen sich unter Angabe ihrer
Lohnansprüche bis zum 15. Juni d. Js . auf hiesiger Bürger¬
meisterei schriftlich melden.

Sonncnberg, den 2. Juni 1905.
Der Bürgermeister:

2442_ _ Schmidt . _

Krmllch
Klötzchenp. Ztr. 1.20 M
Anzündeh. „ „2 .30  „

franko Haus, liefert
B . Carstens , Zmimermstr.

Säge- u. Hobelwerk. 6308
Lahiniraste 12 und 14,

I.00 schwarze
Lüster-Saceos

in jeder Größe, ganz gefüttert, früherer Preis Mk. 9—12. jetzt 5 , 6,
7 Mk . 1 Partie Sonimer -Joppcu , fr. Mk. 6, 7, 8, 9, jetzt S , 4 , -
5 , 6 Mk . Schwalbacherstr. 30, 1. St ., Alleeseile. 2514

liofnthranj,
Möbelgeschäft.

W Biücherplatz 3.
Sämmtliche Möbel , Betten , Schränke , Ver-

tikows , Waschtoiletten , Stühle , Spiegel , Bilder , >
Matratzen , Deckbetteu, Kisseu, sowie

ganze Ausstattungen
enorm billig . Besichtigung ohne Kaufzwang. Zahlungs« ,
fähigen Käufern wird Theilzahlnug gewährt . 2359

per Stück5 Psg.,
.. 4 '/. Vfg-,
„ 4 . 4 '/°. 5 WB.,
„ 2 Psg.. 7 Stück 10 Pfg.

„ Schoppen 40 Pfg.,
J . Hornaus & Co ., HäsnergasseL. 2084!

Mittel-
Kleine
Bruch-
Mcck-
Slufschlag-
bcl

Eier



i

- - - aller Arten
empfiehlt

W » Klllian . Michelsberg 2.
— — Preise billigst.

^DWMWWW
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ereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Wert - und Controil - Markan etc . etc.
Tägliche Produktion 80000 Stück

fertigt
Wiesbadener Metallwarenfabrik,

Gravir - und Münzanstalt , G. m. b. H.
Bleidenstadt b. Wiesbaden,

galvanische Anstalt . Emailliranstalt.
Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.

Export nach allen Ländern.
Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach . 856

)urch gröhcreu , günstige » Abschluß im Verkauf
von

Knochen
zahle von jetzt ab bedeutend höhere Preise und lasse jedes
Quantum auf Bestellung pünktlich und regelmäßig abholen.

Cceorgs tfägfer,
Alt Eisen , Metalle , Rohprodukte,

Schwalbacherstr. 27. Hirschgraben 18.
Telephon 808 . 2361 Telephon 8651.

Uü88llui86be

IlÄUptAvuosssllsetiaklskasse
E. G. m. b. H.

Zentralkasse für die Vereine des Verbandes nass. landw.
Genossenschaften.

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg.-Bez.
Wiesbaden.

Reichsbank - <M n «nfnnti ' OQ Telephon
Giro Konto . iTlOlIlZSll ■ uO , No. 2791.

Gerichtlich eingetragene , von 164 angesohlossonen Ge¬
nossenschaften mit 21427 Mitgliedern übernommene
Haftsumme. Ulk . 3,804,000 .—

Reservefonds und eingezahlte Geschäftsanteile am 11. De¬
zember 1904 . . . . Ulk . 808,096 .60

Annahme von
Spareinlagen zu 8/ , %

bis zu Mk. 5000.— Verzinsung vom Tage der Einzahlung
ab. Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.

Kaiscnstnndcn von 9 bis 18 '/, Uhr.

Chemische , mikroskopische u. bakteriologische
Untersuchungen

von

Hain, Äuswurf, Blut etc.
werden gewissenhaft und preiswert ausgeführt.

Probegläs r mit Holzhüllen (als Muster ohne Wert)
werden auf Wunsch frei zugesandt. 773

Laboratoriuml mediz,Untersuchungen.
Gf. Burgstr, 18,1- BisMi-Riig 2L

Fernspr . 2755. Br . phil . Morck . Fernspr. 2755

Jfflartia* narischke,
Oberarzt a. D. und Arzt für innere u. Hautkrankheiten,

ist von Australien zurückgekehrt und wohnt

4 «,' Part«
Sprechstunden: 10 bis 12 und 3 bis 4 Uhr Wochentags. 938

Z bl  ftiii-Al ©1  i er
Frau C. IMetz , Wwe.

8, Part, Adoifstrasse8, Part. 8i43
--- ----- Spezialität : Gold- u. Silberfüllungen . ---------
Künstliche Zähne ohne Platte , Kronen - u. Brückenarbeiten.

Prima Apfelwein,
per Flasche ohne Glas 84 Pfg..

per Liter 84 Pfg., im Fast 83 Pfg.,
empfiehlt Ji C . Jtürgener , Apfelweinkelterel,
2310 87 Hellmnudstratze 87.

Aptelgold,
reiner , perlender Apfeisaft,

mit ausgesprochenem Fruehtgeschmaek,
Aerztlicl « empfohl . f . Zucker -, liieren -,

Blasen -, Sei- von - u. Gicht -Leidende.

Alkoholfreie Ueiränke-Industrie,
Tel . 307 « .

G. m. b. H.
Wiesbaden,

5023
Adelfstr . 5

Adlerstrasse 27
werden Lmnpen , Kaodiea , Papier,
altes Else » , alte Metalle , «üniniai,
Flasche » etc. zu den höchsten Preisen angekauft.

Iw . .691._ Pb. Lied&Sohn. 1
Gebrauchte Möbel (jede! Act,J

ganze Einrichtungen,
Erbjchaftsnachlässe

kaufe ich bei sofortiger Ucberuahme stets gegen Cassc
nnd gute Bezahlung. 1130 ^

Jakob Fuhr . «, !> , « ffe  12 . Mi

-M ringle in jedem Feingehalt liefert
' 8 -» -» billigstLngenMarini, Goldschmied,

Metzgergasse 31. Eigene Anlerti-
gnng 9079

Blitzableiter
verfertigt und untersucht als Spezialität bei billigsten Preisenunter Garantie 1910

C. Koniecki, Wiesbaden,
Nerostrasse 22.

Beste Zeugnisse von Behörden. Gegr. 1689-

Grösste Auswahl
Neuheiten

Louis Zintgraff,
Eisenwaren -Handlung ; nnd

üagazin für Maus - und Küchengeräte,

Neugassa 13, Wiesbaden , Telefon 239,
empfiehlt zur Saison ; 8144

Eiserne
Garten- und Balkon-

Möbel,
Rollschutzwände,
Fliegenschränke,

Eisschränke,
Gas-, Spiritus- und
Petroleumkocher.
Wasch-, Wring

Gartengeräte,
Drahtgeliechte,

Stachelzaundraht,
Giesskannen, Rasen¬

mähmaschinen
und Rasensprenger,

Blumenspritzen,
Schiauchwagen.

Mangelmaschinen.

Telephon Mo. 39.

©
v>-S 4?

/ . & j ’Vjvsy,//*
V

&
'is»

Beste Referenzen.

Ferner RoUscimtzwäüd3

liest prompt und billig
Gehr . Kimmicli
Frankf. Rolliäd.-, Jalous*- i

u. Wellblech-Fabrik
FrankfurtaM. £

Haarausfall.
„■i'LUiiSäUüSR. v3

In alle Welt muß die Kunde dringen hon der überraschenden Wirkung
und den großartigen Erfolgen des garantiert alkoholfreien Haarwassers
Nomarin, selbst in den hartnäckigsten Köllen glanzend bewährt.
Romariii ist-stark antiseptisch und von hervorragender autiparasitärer
Wirkung; enthält milde Schuppen Und Schinnen auflösende, den
Haarausfall hemmende Bestandteile; macht das Haar voll, glänzend
und seidenweich; ist.garantiert alkoholfrei; enihält von ersten Autori¬
täten anerkannt haarwuchsbe', Bestandteile, ist in snner Zusammen¬
stellung nach langjährigen Versuchen zu einer fold.cn Vollkommenheit
gediehe», daß da, wo noch selbst der geringste Häarfiaum vorhanden
ist, auch der Erfolg ein überraschender ist. Flasche Mk. 1,50, Doppelst.
Mk. 2,50. Prospekt und Anerk. gratis. Zu beziehen durch alle

Apotheken, Drogen- und Friseurgefchäsle oder direkt von 881
Dr. Richard Jesciike & Comp., Berlin W. 92,

Eisenacherfiraße 5.

Bureau : Kheinstrasse 21,
neben der Hauptpost,

Das neue , modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L.
Rettenmayer . Kgl.Hofspediteur , bietet die denkbar beste nnd billigste
Gelegenheit zur sicheren und sachgemäßen Aufbewahrung
grösster wie kleinster IJnaistitäten Möbel, Hausrath, Privatgüter,
Reisegepäck , Instrumente , etc. etc auf kurze wie lange Zeit,

VE ' Heu für Wiesbaden sini ; ausser den allgemeinen
Lagerräumen:

Eagerräume nach Wttrfelsystcm : Jede Parthie durch Trenn¬
wände von der andern getrennt , sodass sich dip einzelnen Partien nicht berühren.

Sicherheitskammern : Von Mauern ein geschlossene, mit Thüren
versehene , 12 bis 50^ grosse Kammern , durch Sicherheitsschlö .ser vom
Mietlier selbst verschlossen.

Tresor mit eisernen Schränken fiir Werthkoffer, Rilberkasten
und ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der Mietlier . Der
Tresor ist mit Panzerthiire , die Schränke mit Safesschlösser versehen . 9071

WGf Auf Wunsch Besichtigung einzulagernder Möbel etc. und
Kosten Voranschläge. "«W8

Georg Pauli, Schlüchtern
Reg.-Bez. Cassel.

Fabrik für Holzbearbeitung.
Spezialität i

Complette Zimmertkiiren
in allen Konstruktionen und Holzarten.

Hausthtiren, Glasabschiüsse, VertäföluDgen
jeden Styles etc.

Vertreter: Willi. Frick , Gneissnaustr.21, II.
Preislisten zur Verfügung . 1548

!«•«*Elektr. Lichtbädern*
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Rubezimmer.
| Aerstlich Empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
| Ischias, Influenza , Fet :sucht, Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Bftdhaus English spoken

15 Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pensio ' auf Wunsch. -093

Vacuum-Reiniger
G. m. b. H.

Wiesbaden — .. ---i Wiesbaden
Kirehgasse ißlSTOi ] /t -/,  Kirchgasse

38 , I. - - 38 , I.
Reiniiung ganzer Wohnungen mittelst reiner Saugluft

in bisher unerreicht vollkommener Weise durch unsere
fahrbaren Apparate an Ort nnd Stelle . Teppiche,
Polstermäibel , Matratzen etc. reinigen wir ebenfalls
nach unserem patentierten Verfahren in unserem Werk
billigst und lassen solche durch unser Fuhrwerk kostenlos
abholen und wieder zustellen. 2203
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Arbeitsnachweis
der

Wiesbadener
„General-Anzeiger"

wird tiiglick« Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Bon 4‘/2 Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
Markt k o st « n l o s in unserer
Expedition verabsolgt.

Stellengeluche

Holet-Hmschosts
Persml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
dys

Internationale
Central -Placirungs-

Bureau

24 Langgasse 34,
vis-ii-vis dein Tagblatr-Berlag,

Teleso » 3555,
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabenstci ».

aeb. Törner,
Stellcnvcrinittlcrin. 2356

3ung. Hausbursche(14—15 I .)

U 'aiinlLebe Personen.

Kutscher,
ür Wäschewagen, sucht 1016

Dampswäscherei „Edctwcisf ", -
Rainbach _

Mt  SBlenDilniunflum
und Taglöhncr gef. Brod-
fabrik Dotzbeimerstr._ 2271

Tüchtige
Zimmerleute

finden dauernde Beschästigung gcg
guten Lohn bei Gebe . Braun¬
beck. Mombach-Mainz. 1011

Ein Schuhmacher
gesucht bei Beilstein, Dotzheimcr-
straße 21, Laden._ 2395

E suige lüchr. Koffer- u. Geschirr
Arbeiter sofort gesucht. 2399
Franz Becker , Sattler,

Kl. Burgstraße 9.
Tüchtige Glaser und

Anschläger ( Schlosser)
gesucht 2341
Wilhelm SSener &  Co . ,
Glaserei Biebrich a. Nh.

Jum Vertriebe
einer parentirtcn epochemachenden
Neuheit such- einen Capitalisten
mit ca. 15 Mille als Th-ilhaber
Hoher Gewinn sicher. Risiko aus>
geschlossen.

Off. sub -H . S . II an die
Exped. d. Bl. 979

Verein
kür unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung kür Männer

Arbeit finden:
Balltechnik«
Holz-Dreher
Gemüse-Gärtner
Glaser (Nahmenmacher)
Gipser
Dekorationsmaler
Stuckateure
Metzger
Schlosser
Jnng -Schmied
Schneider a. Woche
Modell-Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Schmied
Wagen-Lackierer
Lehrling: Photograph.

Wagner
Hcrrschaftsdiencr
Fuhrknca,t
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Buchbinder
Durcaugehülfe
Bnrcaudiener
Einlassierer
Herrschaftskutscher

^tauberer , kräst.Hausbursche zum
V Milchaustragen ges. Albrecht-
,straße 46, Molkerei Bähr. 2308
LffSIalerlehrling kann sofort oder

später Eintreten. Dieldung
früh 6l/j od. 12—1. Rheinstr. 20,
Otto Kakuschka, Dek.-Maler. 2356

Küiism.Lehrling
suchen K. SS F . Merkelbach,
Dotzbeimerstr. 62. 2136
^chlosscrlcyriing ges. 7090

Schachtüraße 9.
Schlosserlehrling ges.

SchlossermeisterC . Wiemer,
Eitvillerstr. 12. 1779
L^ chrling gegen Bergülung
^  sos.ges. Müllers Druckerei,
Mauergasse 10. 1951

Laufjunge
14—16 I . alt, ges. Zu meld. 9 bis
10 Uhr vorm. Salus Company,
Kaiser Friedrich-Ring 41. 2307
Weibliche Personen.

MsihkiisMnimkiiges.
2375 Kronenbrauerei.

SM. Milchen
(14—16 I .), für nachmittags zu
einem Kind gemcht 2470

Scharnhorststraße 12, 2., r.
>ffLrav Mädchenk. das Kleider-

machen gründl. erl. Näh.
Karlstraße 39, 2. l. 2493

Verkäuferin
oder ein Fräulein, welches sich da¬
für eignet, gesucht. Stellung
dauernd. 2447

Adresse in der Exped. d. Bl.s

Modes.
Tücht., selbstst. 1. und 2. Ar-

Leiterin f. f. und inittl. Genre
per 1. Sept. oder früher gesucht.
Offerten u. H . U . 2485 a. d.
Exp. d. Bl. 2465
HchähuiädchcN Tür dauernd ge-
gl sucht 2456

Arntsir. 8. Frontsp.
Junges , williges

Allcinmädchen
(kinderlieb) auf gl. gef. 2471

Adolfstr. 1, Stb), 2. l.
/Ciit Bügelmädchen ges. Seomi-
C platz 1, 1. 2460

Tüchtige

pfdltiinlKUiitmt
für meine Arbcitsstnbe gesucht.

Carl Claes,
9305 Babnliosür. 10.

Ein kralliges, williges
Lausmädche»

sofort gesucht 2436
Häfnercasse 13. 1.

Ein Miges Wiliichen
zu einz. Dame ges. Zu ersr. Schwal-
bacherstr. 27 b. Mondorf. 2425
>H»css. Frau Bonn. 2 Sld . zu
V einzelnem Herrn gesucht.

Offert, u. E . C . 35 an die
Exped. d. Bl. 2392
/Lin Dienstmädch. ges. Kiarentaler-
<1 straße5, P . 2428
Tücht . Diettstmädche»

gesucht 2372
Sccrobcnstr. 31, Part ., l.

Laufmädchen
per sof. ges. I . Wittenberg,
Babnhosstraße 20 2376

Gewandte junge
Arbeiterin

find, dauernd lohnende Arbeit.
2339 Philippsbergstr. 26, P ., l.

Schnleutl . Mädchen
tagsüber gesucht 2286

Emserstraßc 48, Laden.
Einfaches

Fräulein,
welches sich im Haushalt weiter
ausbilde » will, findet gute Aus¬
nahme mit Familicuauschlust
und kl. Vergütung bei einer kl.
Familie in einem Rheinstüdtchen,
unweit Wiesbaden. Zu erfragen
in der Exved. d. Bl. 2272

Mädchen,
im Nähen geübt, gesucht 2161

Tonnusstr. 27. 2.

Lehrmädchen
gegen sofort. Vergütung gesucht.

E - Ohly , Schuhwarenhaus,
Langgasse 23. 2238

WistWs Keim§
n. Stcllcnitachwciö,

Destendstr. 20, 1. beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

■ 1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewieicn.

ArheitsnachweiZ
für Frauen

in Bathhaus Wiesbadea,
MMtgeltliche Stellen-L -rmittebiUG,

Teiephon 237 ?'.
Griffnet bis 7 Uhr Llbeatz».

Adtheilung 1.
fg? Dienstboten und

Arbeiterinnen,
ucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- un
Küchenniädckcn.

8 . Wasch-, Putz- u. Mor atsfrauen
Näberinnen, Büglerinnen und
Lausmäoch-n u Taglöbnerinnen

Gut empsMene Mädchen erhaitru
sofort Stellen.

Ahtheilungs II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.srämein- u. -Wärterinnen
Stützen, HausHälterinniii, jrz
Bonnen, Jungfern,
Gcsellschaslcrmnen,
Erzieherinnen, Comptoristinnea
Bcrküuserinncn. Lehrmädchen,
Sprachlebrcrinneu.

Z. kür sämmfliehes Hotel»
persona?., sowie kür

Pensionen , auch amiwärti:
Hotei- u. Renauranonsköchinnen
Zimmermädchen, Waichmäüch-n.
Beschließerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u, Servir-
sräulein« . .

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 Srztl. Bereinr^

Tr: Adressen, der frei gemeldeten
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
fi nd zu jeder Jen dort zu erfahren

Wichtig für
ZandWerkrr!

Beamter cmps. sich in Anlegung
und Unterweisung einer sehr prakt.,
bereits mehrfach zur größten Zu¬
friedenheit eingeführten Buchführ¬
ung für Handwerker. Stets Ueber-
sicht über Forderungen u. Schuld,
Einnahmen u. Ausgaben, Kassen-
bcstand,Geschäfts-u.Haushaltungs-
ausgabcn. Auch die Führung von
Büchern wird übern. Off. u. P.
8. 887 a. d. Exp. d. Bl. 2281

^ im Auf. von Kleidern und
Blonscn. Tabcll. Sitz u. saubere
Ausfübrung. Hcllliiundstraßt 40,
Part . links. 593

10  Mark täglich
Jederm .f.mühelose Leistung v .I
‘/2 Stunde tägl . Zuschriften sub E
„UanenHi“Postlagernd St.LudwIgl.E

Staunend billig
— EchtSilb .-Rem .Goldr . 6M.

Dies .f.Dameo800gest .7 „
-a . Goldin Sav - w. Gold
'•Öa 8 Kapseln Sprnngd . 8 „

i) Silber Anker „ 12.60
VtvW  Ecbt GoldDam .-Uhr 12.60

Für Händler p.Nachn . bei
je 3St .p .Sorte zollfr .Must .i -Ä mehr.
Uhren -Engr .-Kommand .-Gesellsch.
S. Kommen & Co. , Baeel (Schweiz ).

“Je<öedjrtclrs!ucn®i
Habe auf me-ne bisher uner¬

reichte hygien. Erfindung zur Ber-
minderung häuil . Sorgen — con-
curreuzlos — gold. Medaille,
Ehrenkreuzu. Ehrendiploin, sowie
deutsch, u. engl. Patentamtsschntz
erb. Stück jahrel. brauchbai, M . 2.
Aufklärung gratis, H . Engel¬
hardt , Berlin N 41 , Berg¬
straße 80. 243/118
Präm. ii. Hund. Anerk. z. Einsicht.

Uhciii-
DaiiiliWifsilillk !.

Kölnische und Düsseldorfer
Gesellschaft . 877

Abfahrten v. Biebrich Morgens
8.20, 9.50 (Schncüfahrt „Deutscher
Kaiser". „Wilhelm, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12.50
bis Cöln. 1.03 bis Coblenz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis Aßmannshauscn.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 8 Ubr.

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August IValdinann.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Slraßenbahn.
Fahrvlan ab 1. Mai 1903.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Bon Biebrich nach Mainz (ab

Schloß) : 9, 10, II , 12, 1, 2,
3, 4, 5. 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
Hauptbabnhof15 Min. später.

Bon Mainz nach Biebrich (ab
Stadthallc) : 9, 10, 11, 12. 1,
2. 3. 4, 5, 6, 7. 8, 9*.

An und ab Station Kaiscrstraße-
Hauvtbahnhof7 Min. später.
* Nur Sonn - u. Feiertags.

Wochentags bei schlechtem Weiler
beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. 876
Extraboote für Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg.,

retour 50 Psg.. 2. Klasse eins.
20 Psg., retour 35 Pfg.,
2. Klasse Sonntags 5 Pfg. mehr.

Frachtgüter 35 Lsa. per 100 Kg.

von 25 bis 60 Mark.

Herren Sehrock Anzüge
von 30 bis 60 Mark.

Herren-Sommer Paletots
von 12 bis 50 Mark.

Herren-Havelocks und Pelerinen
von iO bis 40 Mark.

Herren Liistre-, Leinen- und
von 2 bis 20 Mark.

Herren
Hcmtaste und wasch-westen

von 2 >/s bis 15 Mark.

Herren-Vemkleider
von 3 bis 18 Mark.

von 12 bis 40 Mark.

Ziingling§-)oppen, Hosen und
westen

in jeder Preislage.

von 2 V2 bis 25 Mark.

das Neueste der Saison , von 2 Mark an.

Amben Vlousen. Hosen und
in allen Grössen und Farben.

)agd> Spott und Livree-
Vekleidung.

A-lltortiguug nacli Maass
in kürzester Zeit.

Confectionshaus

Gebrüder
4 Mauritiusstrasse 4.

Wiesbadens grösstes Special -Geschäft für fertige
Herren - und Knaben -Garderoben . 2506



A. J. Keils Gratiszettel für

Hof -Theater,
Residenz -Theater , Kochbrunnen-

und Kurhaus -Konzerte.

Restes Insertions -Organ.
Jedwede Garantie für prompte Verteilung.

Billigster Insertionspreis.
Der Theater -Anzeiger wird jeden Morgen

am Kochbrunnen , sowie jeden Nachmittag resp,
Abend vor dem Kurhaus , Hoftheater und Residenz¬
theater an die Theater - und •Konzertbesucher
gratis verteilt.

Wiesbadener Verlagsanstalt
Emil Bomtnert.

Telephon No. 199. i

Zur grfl. Beachtung!
„ . ®.'c, bisherigen s,jx Schreitterarbeiten befinden sich mit den in letztei
Zeit erheblich gestiegenen Preisen für alle Rohmaterialien und den seit der letzten Loh»!
bewegung wieder erhöhten Arbeitslöhnen , besonders auch den erhöhten Preisen fm

caschiiienarbeit, nicht mehr im Einklang. ,Da unter diesen Umständen bei den bisheriger
Premn von einem, auch nur mäßigen Verdienst nicht mehr die Rede sein kann, wurde in
der letzten Junungsversammlungbeschlossen, einen entsprechenden Anfschlaa auf die bis¬
herigen Preise eintreten zu lassen. ' '' '

Indem wir dies zur öffentlichen Kenntnis bringen, bitten wir gleichzeitig unsere
geehrte Kundschaft, bei etwaigem Bedarf in erster Linie die Wiesbadener Schreinermeister
zu berücksichtigen und davon überzeugt zu sein, daß sie alles aufbieten werden, um ihre
Kunüichast durch solide und preiswürdige Arbeit zu befriedigen. 989

Für dis Tifchter-Irrnmrg zu Wiesbaden:
Der Vorstand.

Restaurant u. Cafe,
Schönster Ausflugsort am

Platze.vahnholz
Telephon No. 433.

810
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
, W . Hammer , Besitzer.

Uaschenhier- und Mneralwasser-
handlung

von

Wilh.Hohmann,Wiesbaden
Gegründet 1889. en gros und en detail.

rum

Sedanstrasse 3, Telefon 564,
empfiehlt die anerkannt vorzüglichen garantirt reinen

WxpOZ ' t - u.
der Mainzer Aktien-Bierbrauerei,

Ia . Qualität hell und dunkel
in Originalfüllnng,

Umsatz in meinem Geschäft jährlich ca. 10,000 dl,
„ der Brauerei im Jahre 1904: 276,437 „

Außerdem verschiedene
Kulmbacheru. Münchener Biere,

sowie das rühmlichst bekannte natürliche
Mineralwasser « der Germania-Brunnen in
Schwalheim bei stets frischer Füllung und billigster

Berechnung frei Haus und erhalten
Wiederverkäufer Vorzugspreise.

NB. Man beachte beim Einkauf nebenstehende
Schutzmarke der Brauerei. 216

Vor Missbrauch der Flaschen wird gewarnt.

4. Juni 1905. Nr. 130. Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.

1 1̂isa JLefsse,
Friedrichstrasse 47, gegründet i8»i, Friedrichstrasse 47,

Aeltesfes und grösstes Geschäft am Platze.
, „f,B.riDg'e meiner  werten Kundschaft , sowie einem geehrten Publikum mein Ge¬

schalt in empfehlende Erinnerung . Durch eine neu angenommene Maschine bin ich
m c*ie  Lage gesetzt, als Ersatz für den Soimeiaf &lteii - Itock . mit einer hoch«aparten Neuheit in

neuestem Pliss ^e -Falten -Rock
dienen zu können. Schnittmuster stets zur Veriüguug.

Mcbt mehr Kleine Kircligasse 3.
Täglich Post Versand . 1805

Jahren
ist es bekannt , dass man im ScllllhWarenlager von
Wilhelm Piitz solide Waren am billigsten kauft. Noch
mehr glaube ich, dieses Jabr durch besonders günstige
Einkäufe etwas außergewöhnliches zu bieten. Hauptsächlich
in besseren

Restaurant„Jur Petersau".
zwischen Biebrich und Kastei , j

mitten im Stromgebiet des Nheines, 5 Minuten von der neuen Kaiserbrücke. i -U
Die Brücke wird nicht mehr geschlossen. ' dH

Zum Ausschank gelaugt prima Lagerbier aus der Brauerei Nachbauer , Kastei-
Für sonstige Getränke und Speisen ist bestens Sorge getragen. >i

Um geneigten Zuspruch bittet 823
Heinrich Riedpich . . . .

Plissee- und Gaufrier-Anstalt

Mt. Benlz,
12 Ellenbogengasse 12.

Aeltestes Galanterie- und
Spielwaren-Magazin Wiesbadens,

gegründet 1862 unter der Firma
34i«I* Kenl.Tel, 7687

Während des
Neubaues

Dlleut »ogen-
gasse MO*

Zurückgesetzte

Amben Anzüge
(Jackenfagon für 8—12 Jahre)

Mk , 10 per Stück.

Zünglingz-Anzüge
in nur guten dauerhaften Stoffen,

Hk . 12 per Stück.

Isis Miftia, Langgasse 47,
nahe der Webergasse.

Erstes u. ältestes Specialgeschäffc für elegante Herren - und
Knaben -Garderoben . 2444

Damen- und Herren-Ztieseln
leiste etwas grossartiges . 1434»

Wilhelm Pütz,
Sclmhwareniager,

Bismarckring 25 , Ecke Bieichsfr*
er,
Bleichste*

— _ _ 0b

Koisdorfer Mineralwasser
i

H. Eisei , Bülowstrasse II, Telephon
l9  2930.



Anzahlung erhalten meine werten Kunden, die ihr
Konto beglichen haben und Besäffmte alle Waren
und Möbel auf Kredit«

unter folgenden Bedingungen:
1 Anzug Serie I Anzahlung 5.00 Mit.
1 Anzug Serie II Anzahlung 7.00 Mit,
1 Anzug Serie III Anzahlung 10.00 Mk,

Röcke , Blouson , Costöme , Jupons,
Kragen , Capes u. s w.

Anzahlung von 5 .00 Mk. an.

Möbel für 98 Mk., Anzahlung 10.00 Mk.
Möbel für 195 Mk., Anzahlung 20.00 Mk,
Möbel für 298 Mk,. Anzahlung 30.00 Mk,

Einseine Möbelstücke , Anzahlung von
5 .00 Mk. an.

Kinder- und Sportwagen
in grosser Auswahl.

J . WOLF
Wiesbaden

Friedriclistrasise SS

t Juni 1905. Nr. ISO. Lvicovadcner Geucral-Aazetger. 80 . Jahrgang.

Besinfectioo und

Pesodorisation(Luftreinigung).
Vollständige bacillen- und geruchfreie Räume — Wobnraume Krankenzimmet —
gewerbliche Etablissements — Closets und Pissoirs etc. erreicht man nsssB* durch An«

Wendung des neuesten automatisch wirkenden

Desinfectors
„SAIITOR“

Preis pro Apparat
monatliche Füllung

Mk. 5.00
Mk. 1.00

Usberraschender Erfolg. — Wirkung garantiert
für jede Art von Verwendung.

Desinfektionsflüssigkeit elfmal stärker als Carbolsäure.

Schädliche Wirkung■**1°»°-«"-
oder Gegenstände MZge ĉhiO ^ ER.

Bestellungen nimmt entgegen die

€}©iaei *®I-¥ertrtel »s »Stell © für
. Sanitor -it p | »arate

Hassencamp & Lechier
2116 1, am Markt.

NB. Montage der Apparate sehr billig zum Selbstkostenpreis. Füllung und
Nachsehen der Apparate durch unser Personal. Verlangen Sie Prospekte und un¬
verbindlichen Besuch eines Vertreters.

delegenheitskänfe!
SKadapolam - Hemdentuch , gleichmässig schöne Waare,

blendend weiss, sonstiger Preis 45—50 Pf . p. Mtr. . . . 3 Alles * 8 Blflk.
Gerstenkorn - Handtuch , 50 cm breit . 3 Klier 8 ifök.
Velour « , Cattun ©, Bettzeuge , grosso Posten . . . 3 Bfltar I IV8 k.
Herren Locken in Macco, schwarz, gelb oder beige, fein

oder stark . 3 Paar i Mk,
Wische , Schürzen , Unterzeug © für Frühjahr- und

Sommer-Saison,, grösste Auswahl, erstaunlich billig«

Sächsisches Warenlager M.Singer,
Ellenbogengasse 2. 2064

ggBmBtMmmm osmHmBmmmmmnmmmmmmsam unmKamKmmssaamaammmmmmmmmmmamaaaammsmmmamaamsm Mwnrmm sm

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,

hcrgestellt mit nur reiner Naturbnlter , in allen Geschäften zu Haben-
Fabrik : UotzheiuierNtraMüe 106 . Telephon 3486 . 9801

Falt rriMl -lIaiislI taug
von

Ernst Bliisch,
Kleine Kirehgasse 4 , WIESBADEN, Kleine Kirchgasse 4,

Telephon 2022.
Vertreter renommiertester Firmen Deutschlands . 'WÄ

Billigste Bezugsquelle von Fahrradteilon.
Einzige Fahrrsdltandlung mit eigenem Emiaillierwerk.

Eigene lleparatMrwcrkstätte . _ 1966

!
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Wirtschastz-Uebernahme.
Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie der verehrt Nachbarschaft,

früheren und jetzigen Stammgästen mache ich hierdurch die ergebene Mitteilung,
dass ich das

RestaurantW - AM
AA Mengrasse WB

übernommen habe . Ich werde durch Führung einer preiswerten , gediegenen Küche,
reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte , (Mittagstisch von (50 Pf
an, warmes Frühstück zu 35 Pf .), garantirt reine Weine erster Firmen und
vorzügliches Germaniabier (hell und du, kel), meine verehr], Gäste in jeder
Beziehung zufriedenstellen . Vereinen und Gesellschaften steht ein schönes Sälchen
zur Verfügung, sowie dom Fremdenpublikum gut eingerichtete Fremdenzimmer.

1Kg-  Grosse Stallungen.
Um geneigten Zuspruch bittet 2056

_ Jakob Burkard,

C i.v.TJaeodor Bexlstexza.«langjähriger Kellner der Mainzer Bierhalle,

Plissee -Brennerei Werner
Kleine Kirchgasse3. Wiesbaden Kleine Kirchgasse 3.

Griisstes nnd leistungsfähigstes Geschäft am Platze.
Prompte Anfertigung aller modernen Plissöes und Röcke.

Decatieren , sowie Aufdämpfen durch Regen fleckig gewordener Kleider.
Legen von Blenden in allen Breiten.

Kurbelstiekerei in jeder Ausführung preiswert und pünktlich.
Bitte auseeleete Muster im Schaufenster zu beachten.
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Hambach
GasthauŝKuüti Taunus 4*.
Beliebtester Ausflugsort im ganze » Taunusgebiete , von

der Haltestelle Sonnenberg bequem in 20 Minute» zu erreichen.
Empfehle den verehrlichen Ausflüglern, Gcsellschaiten und Vereinen

meine aufs Beste eingerichteten Lokalitäten nebst Tauzsaal » 482
Quadratmeter Flächeninhalt, während die Bühne einen solchen von HO
Quadratmetern aufweist; auch ist der Saal mit Parkettboden und sämt¬
liche Lokalitäten mit elektrischemLicht versehen, und sichere ich Ver¬
einen bei vorkommcnden Ausflügen und Festlichkeiten
größtes Entgegenkommen zu.

Aufmerksame Bedienung . Vorzügliche Speisen und
Getränke.

Um freundlichen Zuspruch bittend, zeichnet
Hochachtungsvoll

Ludwig Meister.
NB. Besonders mache ich noch aus meine große Rcstaurations«

halle und schattige Terrasse mit Mächtiger Fernsicht aufmerksam. 984

Hambach.
Kaalbau „Zur Walblust."

Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

Große Tanz-Musik,
wozu ergebenst einladet 894

Philipp Christ.
Prima Speise « und GetrAnkc, großer , schattiger Garte ».

Sonnenberg
.Restauration zum Kaiser Adolf",

3m Fusse der Burg -Ruina.
Grosses * schattiger Garten.

Vorzügliche Speisen und Getränke.
_ Selbstgekeltertcn Apfelwein.

Zum BesuHe ladet freundlichst ein 822
H >ch. Diesenbach.

Ua flauer Hof, Sonnenberg.
Haltestelle der elektrischen Bahn, beliebter Ausflugsort.

Prima ländliche Speisen, naturreine , ansfchliesflich
bei Winzervereiuen gekaufte Weine , einen vorzüg¬
lichen Apfelwein . Jeden Sonntag große Tanz¬
belustigung . Großer luftiger Saal , welcher auch
Wochentags an Privat-Gesellschasten zu vergeben ist. Schöner
geräumiger schattiger Garten mit gedeckter Halle. 827

Hochachtungsvoll
Der§Mtt: MsM, . Frank.

Restauration 793

Hubertushütte“,
Goldsteiuthal. ^ 3T

Kellerskopf.
Aussichtstnrm . Restauration.

Erb . v. Wiesb . Kh.- u. T .-Cl.
Schönster Aussichtspunkt im ganzen westlichen Taunus.

Yorzügl. kalte Speisen, Erfrischungen jeder Art,
sowie Kaffee, Thee, Chocolade, Kuchen, Bier, Wein

u. 8. w.
Zu zahlreichem Besuche ladet freundl ein

k,_ Fried r . Priester.

Hinkelhaus, •SÄ
—. . i Jltinnp-Ieknliiiflj

Schönster Ausflugsort der ilnigegend.
Prima selbstgekclterten Apfelwein . Vorzügliche ländliche

Speisen . Inh : .Julias Rjeser.

“rSSSKJES* iedemhauseai.T.
Villa Sanitas,

Famüien-Pension und Restaurant.
Angenehmör Ort für Erholungsbedürftige u. Touristen . Gute
Küche, Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher
Umgebung. — Grosser Garten mit geschützter Halle. . Bäder.

Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc.
1016 Bes. Franke.

«ilßh-sii. Mn Burg Hohenstein,
Station Hobensteiu . — 14 Minuten von Bad Schwalbach.

M Zimm » ,. i.

Raueutflal i. Uhg.
Gasthaus„Zur Krone".
Altbekanntes Haus. Große und kleine Gesellschaftssäle mit

Piano. Herzlicher schattiger Garten mit Kegelbahn.
Naturreine Weine eigenen Wachstums.

- = ... Anerkannt gute Küche. =-  ■- -
954  Joh . Paul Scliutli , Bes.

1 ©1 Restauration
Waldliäiischen . G

Schönster Ausflugspunkt . 794 I

AA ^ \ AAAAAAA

* Stiokelmühle.
Cafe.Restaurant und

Am Ausgang von Soimentoerg,
im Goldsteinthal , direkt mit Wald, mit der elcttr.

Bahn Wiesbäden-Sonnenberg bequem zu erreichen.
Prima Speisen und G eieitike,

sowie Kaffee , Thee , Chocoade,
Mich und stets frischen Kuchen.

865 Besitzer : Josef Klein.
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zeuerwehr-Jubilaum
in Dattenheim am4. Imn 1903.

Abfahrt in Uniform R2^ Uhr Rheinbahn.
Wiesbaden, den 2. Juni 1905. 2441

_ Die Br (jub dircktion ._
M.

Gasthaus „Zum Mainszeir - Mof -'4.
Bringe hiermit zur bevorstehenden Saison meine neucrbauteu

Gartenlokalitüten in empfehlend- ^Erinnerung. Verabreiche guten
reinen Wein , ebenso prima Lagerbier.

Achtungsvoll 1013

_ Wendelm Schmidt.
Restaurant „Klostermichls".

Herrlicher Ausflngspunkt. Schattiger Garten mit gedeckten Hallen.
Sommerfrische.

Neu hergerichtet. Vorzügliche Speisen und Getränke . 983
Zum freundlichen Besuche ladet ein Kai *! Xilült.

Gartenwirtschaft

„Zorn Bltteher “,
6 Bliicherstrasse 6.

Freund iches , angenehmes u. heimisches
Germania -Biir . Bierlokals Germania -Bier.

Zu fleissigem Besuche ladet höfl. ein 1623
Carl Trost

uRestaurant„Sedan
Ecke Scerobenstratze und Sedanplap.

Empfehle meinen w. Gästen, einer verehrt. Nachbarschaft
ein vorzügliches GlaS Bier der Kronenbrauerci , sowie
Münchener Schwabingerbrän , Weine erster Firmen.

Gleichzeitig empfehle eine reichhaltige Speisekarte zu
jeder Tageszeit, guten, bürgerl. Mittagstisch von 12—2 Uhr.

Gartenwirthschaft . Billard.
Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet 8142'

H. Kreckel.

Hotel -RestaurantDarmstädter Iffsf. ssss
Ecke Moritz- und Adelheidstrasse.

Neu renovirte Lokalitäien.
Vorzügl . Germania -Bier (hell und dunkel).

Knlmbachcr Petzbräu . Berl . Tafel -Weissbier.
Aasge *. Weine erster Firmen . Apfelwein,

Mittagstiseh v. 12 —2 Uhr z. M. —.60, —.80 u. 1.—.
Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit.Fremden-Zimmer von Mark1.50 an.

1452  V . A . Kesselring.

Gasthof„Zur Stadt Biebrich",
Albrechtstrasse 9.

Bringe meinen schönen schattige » Garten in
empfehlende Erinnerung. 1804

_ Achtungsvoll
Willi . Brännine.

Aufgepatzt! ! !
Die Schliepsseer Gesellschaft

2.Deutscher Hof,
Eintritt 10 Pfg .. wofür ein Programm. 2469

Die Direktion.

Rbenscr Brunnen
S - Unübertroffen -

Jahresfüllung: 6000000 Krügeu. Flaschen
^ König!. Preuss . Staatsmedaille.
llauptniederlagen in Wiesbaden beill . ltoosSchf . ,
^lnluWjSclmg £jMetzger £*sse_5jJi \ ^\ Virth2jTaurius8tr^

Saalbmr Friedrichshalle,
Mainzcrlandstratze 2.Tiiiiziuiiüiik.

Kirrstadt.
Saalbau „Zur Rose «̂

Heute und jedeu Sonntag von4 Uhr ab: GroßeTanZ ' ÜI nsik,
prima Speise « U»  Getraute , wozu ergebenst einladet

_ Ph , Schiebener
I Mpf '70 *Pt »Qohmflly 9arant- r-in-s einheimisches>

c ^ IiHIctl / Schweineschmalz 8
_ | mit feinem Griebengeschmack in emaillirten Blechgefäßen als : D

IEimer . « / 20—39 PsdA ^ sowie in 10 Pfd Dosen
sRingharen ^ 1 15-20-35 „ ID LM.b'.—aeg.Nachu.od.Vorsch. I

tchwcnkkesselA >30-40-60 „ < ^ W . JBem -len jr.
keigschüsset *. 1 15-30-50, , j “ Kirahbeim-Teck240(S55ürtfl) j
Lassertopf £ \ 20—4o „ In Holzgeb. Preis! z. Dient.

Nachn ahmegebühren werden sofort verg ütet . t67ô s |
_ gSMaar * Bitte Anerkennungsschreiben!

Westend-Konsuw,
Uorkstratze 29 , Vorkftratze 29,

offeriert, täglich frisch , zu billigsten Markt-Tagespreisen,
alle Sorten

Obst und Gemüse,
sowie Kolonialwaren , Butter , Eier etc. nur erster.
Firmen, Petroleum per Ltr. 15 Pfg., pr. magnum-bonum
per Kumpf 28 Pfg., neue Italiener Kartoffeln, per Pfund
10 Pfg., Flaschenbier._ 2171

Großer Kartoffel -Abschlag.
Neue Italiener von frisch eingetroffenem Waggon

per Pfd. 10 Pfg.. per 100 Pfd. Mk. 8 .25.
la magnam -boimm , per Kumps 26 Pfg., per Ctr. Mk. 3 .85.

Karl Kirchner, WiMM-raße 2.
Telephon 2165 . 2386

StieMohlen, Fleck und Reparaturene
&-  2 . 60 Mk . für Herren,

1.80 „ für Damen , B
•g 1 — „ für Kinder. Ii.

Alle feineren Schubartcn, wie Goodyear -Welt - re. %
« Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems »
„ wieder genäht werden. 2067 A

^ Gehr. Bayer Nachf.,
Wellritzstraste 27.

NeudorserWinzeoVerein
E - G m. u. H.

zu im Rheingau
bringt Donnerstag , 15. Juni d. IS , mittags 12 '/r Uhr,

4|1 und T7\2 Stück 1904er Weine
in seiner Wiuzerhallc zur öffentlichen Versteigerung.

Die Weine sind aus durchweg guten und den besten Lage»
hiesiger Gemarkung geerntet, vorherrschend Riesling , und zeichnen
sich durch äußerst sorgsamen Ausbau resp. vorzügliche Behandlung auf i
das Vorteilhafteste aus ; eine Neide hochfeiner » durchaus fufler.
und bonquetreicher Edelgewächse birgt die Kollektion. Für
absolute Reinheit wird unbedingte Gewähr geleistet.

Probc ^ 'e für die Herren Kommissionäre  am 24t und
25 . Mai, i llgemeine am 8 . Juni und am Bersteigerungstae vormittags.
895 - Der Vorstand.

Günstiger Auschlutz mit der Staats - und Kleinbahn . !

Mark und mehr 1216|2&9 j
per Tag.

Hausarbeiter Strickmaschinen-Gesellschaft.
4»esneht Personen beiderlei Geschlechts
zum Stricken auf unserer Maschine. Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu i
Hause . Keine Vorkeantnisse nötig. Entfernung ■
tut nichts zur Sache u. wir verkauf, die Arbeit.
C. Kunau&Co.,Hamburg,Z.V N,Merkurstr. 253

Möbel - und Mettenlageiv
Empfehle mein Möbel -Lager in allen Arten polirten und lack, i

gut gearbeiteten Betten, Kasten- u. Küchenmöbeln, Divans von 45 Mk. 1
au, sowie cvmpl. Schlaszimiuerund ganze Ausstattungen zu äußerste
billigen Preisen. - 1453 !

■Wilhelm Heumann,
Eingang Bleichstraße.Ecke Heleuenstraße und Bleichstraße,

Eigene Werkbätle. Eigene Werkstötte.
WegenGeschäfts»

Verlegung
am 1. Juli unterstelle ich
mein reich sortirtes Corset-
liager einem reellen

Ausverkauf.
Günstige Gelegenheit erst¬
klassige Qualitäten vor¬

teilhaft einzukaufen.
Specialität:

Corsets für starke
Damen.

Anfertigung nach Ittaass
und Muster unter voller

Garantie.

MinnaSchönholz,
12 grosso Burgstrasse 12,

neben Herrn Hof-Conditor
Lehmann . 1451

I .O # **
LAPt^ EWJS

F 8jt6üt6 etc . erwirkt
Linst Franke,



Röderallee und Feldstr .-Ecke

Sebwalbacherstrasse 23,

Geschäftsprinzip ist
Zu den denkbar billigsten Preisen nur erstklassige Qualitäten zum Verkauf zu bringen . Nur durch Einkäufe im grössten
Massstabe, direkten Import und enormen Umsatz in vorstehenden Geschäften ist es möglich , diese Vorteile zu bieten.

Viteille - Margarine , ersetzt frische Naturbutter
Ptd . 75 Pf.

Schweineschmalz , garantiert rein, Pfd . 45 Pf.
Feinster Limburger Bergkäse im Stein 38 PL.
Prima raffiniertes Petroleum Liter 14 Pf.
Salatöl , garantiert reines Sesaraöl, Schoppen 32 Pf.
Riiböl, feinstes Speiseöl, Schoppen 25 Pf.
Schmierseife , dunkel, Pfd. 15, bei 5 Pfd. 14 Pf.
Schmierseife , helle, Pfd. 17, bei 5 Pfd. 16 Pf.

Kernseife,
garantiert rein, von höchstem Fettgehalt u. grösster

Waschkraft.
Ia. weiss Pfd. 23, bei 5 Pfd. 22 Pf.
Ia . hellgelb Pfd 22, bei 5 Pfd . 21 Pf. -
Ia . dunkelgelb Pfd 21, bei 5 Pfd . 20 P£

Stearinkerzen in 1 Pfd .-Packeten a 6 od 8 Stück,
Pack. 55 Pf.

Schwedisches Feuerzeug Packet 8, 10 Packete
75 Pf.

Gebrannte Kaffee’s Pfd. 80, 90, 100, 120, 140,
160 Pfg. Dieselben haben sich durch billigen
Preis und vorzügliche Qualität überall das weit¬
gehendste Vertrauen ungezählter Consumenten
erworben.

y » ) prima egalen Würfelzucker Pfd. 26 Pf.
K ) prima gemahlenen Zucker Pfd. 25 Pf.

Thee letzter Ernte Pfd . 1.25, 1.50, 1.75, 2.— Mk.
Cacao, rein entölt, leicht löslich, Pfd. 1.00, 1.20,

1.40, 1.60, 1.80 Mk.
Vanille -Blockschopolade , gar. rein, Pfd. 70 Pf
Reis, gut kochend, Pfd. 12, 14, 17, 20 u. 24 Pf.
Suppengerste fein 18, mittel 14, grob Pfd. 12 Pf.
Grünkern gemahlen Pfd. 58, ganze Pfd. 27 Pf.
Haferflocken Pfd. 19, Hafergrütze Pfd. 20 Pf.
Knorr ’s Hafermehl 1 Pfd.-Pack 42, */, Pfd.-Pack.

22 Pf.
Knorr ’s Reismehl V* Pfd.-Pack. 22 Pf.
Linsen grosse 20, mittelgrosse 17, mittel Pfd. 13 Pf,
Geschälte Erbsen ganze 17, halbe Pfd. 13 Pf.
Rang . Bohnen Pfd. 14, Perlbohnen Pfd. 18 Pf.

) Weissbrod Laib 40 Pf.
) Gemischtes Brod Laib 37 Pf.

TU uilerbrod ' Schwarzbrod Laib  35 Pf .
Neue ital . Kartoffeln Pfd. 8, Kumpf 60 Pfg.
Beste magnum -bonum -Kartoffeln Kumpf 27 Pf.

Kuchenmehle ) Qualität III Pfd. 15 Pf.
sämtl. in 5 und 10 Pfd- ) Qualität II Pfd. 17 Pf.

Säckchen vorrätig ) Qualität I Pfd. 19 Pf.
Amerikanische Apfelringe , feinste, Pfd. 36 Pf.
Mischobst I Pfd. 37, Mischobst II Pfd. 29 Pf.
Mischobst III Pfd . 23 Pf.
Bosnische Pflaumen Pfd. 14 Pf., französische

Pflaumen Pfd , 18 Pf.
Rübenkraut Pfd. 15 Pfd ., gemischte Marmelade

Pfd. 20 Pf.
Apelgelee 24 Pf., Zwetschenlatwerg Pfd. 22 Pf.
Fst . Preisselbeeren in. 50°/0 Zucker Pfd . 32 Pf.
Harth ’s Nussbutter , ist. Pflanzenfett, Pfd. 49 Pf.

aus besten Stoffen, beste Verarbeitung u. guten Sitz,
empfiehlt von

50 las *k an
Adolf Botbe , Marktstrasse 23, 1,

vis -ä-vis „ Hotel Einhorn “. 1878

„TUTUUIN “ ist ein nach Deutschem Reichspatent hergestelltes , chemisch reines,
homogenes Pflanzeneiweiss , das ohne irgend welche Chemikalien dargestellt wird,
daher keinerlei Beimischung enthält . Durch das patentirte Verfahren werden von dem Roh-
eiweiss alle ihm anhaftenden fremden Körper entfernt , so dass also „ TUTULIN “ nur reines
Eiweiss darstellt und deshalb einen höheren Nährwert wie Fleisch besitzt. Eingehende wissen¬
schaftliche Versuche der Agric. Chetn. Kontroü-Station Universität Halle, sowie praktische An¬
wendung des Präparats in,den Krankenhäusern und in der ärztlichen Praxis haben nicht nur
einen ausserordentlich hohen Nährwert , sondern auch eine vorzügliche Verdaulichkeit bewiesen.
In den Krankenhäusern, deren Chefärzte das Präparat längere Zeit versuchsweise erprobten, hat
sich dasselbe in jeder Hinsicht bewährt und wird in Folge dessen vorzugsweise verordnet.
„TUTULIN “ kann daher für kleine und grössere Kinder, Stillende, Magen- und Darm-
leidende , Nervenleidende , schwächliche Personen , Brustkranke , Unvermögende , Recon-
valescenten , Zuckerkranke etc. nur angelegentlichst empfohlen werden. Mit zwei bis drei
Teelöffel voll, täglich genommen, erzielt man schon glänzende Erfolge . Bei Kinder genügen
kleinere Gaben. Das feinpulverige , gelblich weisse , geruch - und geschmacklose , einheitliche
Präparat kann jeder Speise und jedem Getränk direkt zugesetzt werden, ohne deren Geschmack
zu beeinflussen und ohne sich zu ballen.

Nach Aussage der Herren Aerzte hält „ TUTULIN “ was es verspricht und dürfte
dies seine beste Empfehlung sein.

Zu haben ist „TUTULIN “ in den Apotheken und pharm . Drogerien . — Ein 125 Gramm
Beutel kostet Mk. 2.50. — Krankenhäuser und sonstige Anstalten Vorzugspreis.

Analyse des Herrn Prof. Dr. G. Baumert, Universität Halle:
98,04°/o wirkliches Eiweiss 1 .
1,96°/» Amide j  *

Dein Präparat kommt ein ausserordentlich hoher Nährwert und eine vorzügliche Verdaulichkeit zu.

Grosso-Vertrieb durch

'Folliaiiseii & Klein , Frank .furt a . M.
deren Depositäre und die pharm . Grosshandlungen.

Wo nicht erhältlich, beliebe man sich direkt an die Firma TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt a . M. zu wenden, die
nStlges veranlassen wird.

Wege » Aufgabe des Geschäftes
% Itgmi»«*!»rtitf 0 Geschäftsbüchern,Brief

Of 51 Up ordnern , Brief , Kanzlei -,
Konzept -, Packpapier pp. und sämtlichen Bnreau-
artikeln » sowie allen in das Papier -, Schreib - «ud
Zeichenfach einschlagenden Waren zu billigsten Preisen.

Die vollständige Kadett - und Schaufenster -Ein¬
richtung. sowie eine eiserne Wendeltreppe werden
ebenfalls billigst abgegeben.

W. Hillesheim, »‘"'"Ä! 1'”
Vb " Kirch ga sse 40 . 1808

TT «Iran Bold- und Silberwaren
» R I ü empfiehlt 7.u aussergewöhnlich billigen

- Preisen I*h Schlosser , Markt¬
strasse 6. — NB. Reparaturen au Uhren und Goldwaren
werden solid und billigst ausgeführt . Altes Gold u. Silber
wird in Zahlung genommen. 1382

Ziittjalmrsieerl, Rollläden
gut und billig reparirt von
Ph. Rücker. InedkiDr. 44 (20 Jahre bei

Maranerl

L Jmn 1905. Nr. 130. Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.
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